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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

Foto: hatchbox media

in der öffentlichen Stadtratssitzung Mit-
te September wurden dem Gremium die 
ersten Überlegungen zu einem Seilbahn-
projekt vorgestellt, mit der der Campus 
des Rhön-Klinikums an die Innenstadt 
angebunden werden könnte. Die ersten 
Kommentare in den Medien sprachen von 
einem „Mega-Projekt“ oder „visionär“, 
andere nannten es „größenwahnsinnig“ 
oder „schwachsinnig“. Interessant ist in 
diesem Zusammenhang eine Umfrage der 
Main-Post, an der weit über 500 Leser teil-
nahmen. Sicher: Diese Umfrage ist nicht 
repräsentativ. Dennoch ist es bemerkens-
wert, dass über 400 Leser, das sind 77 %, 
die Idee grundsätzlich gut fanden. Warum 
beschäftigen wir uns überhaupt mit ei-
nem solchen Gedanken, den im Übrigen 
die Verantwortlichen der Rhön-Klinikum 
AG ebenfalls für interessant halten? Wir 
sehen einerseits, dass der Campus des 
Rhön-Klinikums, der durch die Neubau-
maßnahmen in seiner Dimension und Be-
deutung gewachsen ist, auch auf Grund 
der topografischen Situation nicht attrak-
tiv an die Kernstadt angebunden ist. Die 
beiden Anbindungen an die Kernstadt 

führen von Norden und Osten her über 
die neue Kreisstraße NES 20 und durch 
den Stadtteil Herschfeld. Bereits vor vie-
len Jahren wurden weitere Möglichkei-
ten geprüft, wie die Straßenverbindung 
zum Rhön-Klinikum verbessert oder er-
gänzt werden könnte. Eine Anbindung 
von Westen her scheidet aus, weil dies 
nur mit einer äußerst aufwändigen Que-
rung des Löhriether Tales zu realisieren 
wäre. Zudem liegt dort das wichtigste 
Wassergewinnungsgebiet der Stadt, das 
wir nicht gefährden dürfen. Betrachtet 
wurde auch eine Querung des Saaletals 
mit einer neuen Straße, beginnend an der  
Kastanieneallee, die dann am Steilhang in 
einem Tunnel weiter zum Klinikum führt. 
Auch dieser Lösungsansatz muss wohl 
aus naheliegenden Gründen des Natur-
schutzes und wegen der immensen Kos-
ten eines Tunnelbaus verworfen werden.
Aus diesem Grund ist eine Seilbahn zu-
mindest eine Variante, die technisch und 
unter Kostengesichtspunkten realisierbar 
erscheint. Ähnliche Überlegungen wer-
den derzeit in ganz Deutschland ange-
stellt. In München werden aktuell zwei 

Seilbahntrassen als Ergänzung des ÖPNV 
untersucht, die Städte Wuppertal und Bo-
chum planen ebenfalls Seilbahnprojekte 
für den innerstädtischen Verkehr. Auch 
auf Bundes- und Landesebene werden 
Seilbahnen zunehmend als Lösungs-
möglichkeit im ÖPNV gesehen. Umge-
setzt ist eine solche Seilbahn als Projekt 
im öffentlichen Personennahverkehr in 
der südtiroler Hauptstadt Bozen, wo der 
Stadtteil Oberbozen und die Gemeinden 
am Ritten über eine moderne Seilbahn 
verbunden sind.
Unser Stadtrat hat jetzt einstimmig ent-
schieden, dass eine Seilbahnlösung 
dahingehend untersucht werden soll, 
ob sie tatsächlich auch die erhoffte Ver-
kehrswirksamkeit entwickeln kann. Dann 
kann auch die Wirtschaftlichkeit einer 
Seilbahn als Ergänzung des städtischen 
Verkehrsangebotes beurteilt werden. Es 
ist naheliegend, dass eine Seilbahn in das  
NESSI-Konzept eingebunden werden 
müsste, das als Zielgruppen zu allererst 
und natürlich die Bevölkerung unserer 
Stadt und Mitarbeiter sowie Patienten 
des Klinikums hat. Weiterhin können 



STADTMAGAZIN BAD NEUSTADT 3

Impressum

Ihr

Bruno Altrichter 
Erster Bürgermeister

Herausgeber:
Stadt Bad Neustadt
ViSdP Michael Weiß
Rathausgasse 2
97616 Bad Neustadt
Tel.: 09771 / 91 06-103 
Fax: 09771 / 91 06-109
Internet: 
www.bad-neustadt.de 
e-mail: hauptamt@bad-neustadt.de

Fotos:
Stadt Bad Neustadt, 
Foto Bürgermeister  
Altrichter: Foto-Kram
Foto Luftbild:
hatchbox media
Titelbild: XXXXX XXXXX

Gestaltung:
MainKonzept
Berner Straße 2
97084 Würzburg
Tel.: 0931 / 60 01-452
Fax: 0931 / 60 01-90 452
info@mainkonzept.de
www.mainkonzept.de

Anzeigen und Vertrieb:
Main-Post GmbH 
Berner Str. 2 
97084 Würzburg
Tel.: 0931 / 60010

gewerbliche Anzeigenannahme
Tel.: 09771 / 613653

Erscheinungsweise:
monatlich

Druck:
Druckerei Mack 
GmbH & Co. KG
Buch- und Offsetdruck
Friedenstraße 9
97638 Mellrichstadt
Tel.:  09776 / 81 21-0
www.mack-druck.de

durch eine Talstation am Zentralen Om-
nibusbahnhof die Nutzer des ÖPNV im 
Landkreis optimal zum Umsteigen nut-
zen. Uns ist übrigens bewusst, dass wir 
Menschen aus dem Umland, die das Auto 
für ihren Weg zur Arbeit am Campus nut-
zen, mit einer Seilbahn wohl nicht errei-
chen werden, selbst wenn uns solche Mo-
tive eine ironische Leserbriefschreiberin 
unterstellt.
Ja, eine Seilbahn ist sicher ein finanziell 
anspruchsvolles Projekt. Das sind Stra-
ßen im Bau und Unterhalt, das sind an-
dere ÖPNV-Verkehrsmittel aber auch. 
„Schwachsinnig“ ist eine solche Vision 
von vorneherein jedenfalls nicht. Lassen 
Sie uns also das Seilbahn-Projekt zumin-
dest einmal auf seine Umsetzbarkeit un-
tersuchen. Sie können uns dabei helfen, 
indem Sie sich an der Umfrage des Insti-
tuts für Verkehrswesen und Raumplanung 
der Bundeswehr-Universität beteiligen, 
das von der Stadt mit einer entsprechen-
den Analyse beauftragt wurde. (Mehr 
Informationen finden Sie hierzu auf den 
Seiten 10 ff.)
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AUS DEM RATHAUS

TERMINE & HINWEISE

ÖFFNUNGSZEITEN
BÜRGERSERVICE

Montag – Mittwoch  07:30 – 17:00 Uhr
Donnerstag  07:30 – 18:00 Uhr
Freitag   07:30 – 15:00 Uhr

Nächste Bürger-
sprechstunde bei 
Herrn Bürgermeister 
Altrichter

Die nächste Bürgersprechstunde bei Herrn Bürgermeis-
ter Bruno Altrichter findet wie folgt statt:

Samstag, 05.10.2019 
von 10:00 bis 12:00 Uhr 
im Rathaus, Bgm.-Zimmer 
(Zimmer-Nr. 12/14, 1. Stock).

Alle Bürgerinnen und Bürger können in dieser Zeit ihre 
Anliegen bei Bürgermeister Altrichter vorbringen. Eine 
Voranmeldung ist nicht erforderlich. Die Sprechzeit pro 
Bürger/in soll ca. 10 Minuten nicht überschreiten, damit 
die Wartezeit für nachfolgende Personen nicht zu lange 
wird.

Sollten Sie zum Besuch der Bürgersprechstunde auf die 
Nutzung des Aufzuges angewiesen sein, kontaktieren 
Sie uns bitte vorher – vielen Dank.

Telefonische Auskunft bei Frau Sendner unter 
Tel. 09771/9106-101.

HINWEIS: 
Terminliche Änderungen sind vorbehalten – bitte 
achten Sie auf die aktuellen Aushänge und Presseinfos!

5.
Okt.

Bürgerversammlung 
Gartenstadt

Dienstag, 08.10.2019
Ort: Stadtsaal Gartenstadt
Beginn: 19.30 Uhr

8
Okt.

Sitzungstermin 
Stadtrat

Donnerstag, 17.10.2019
Ort: Sitzungssaal des Rathauses
Beginn: 17.30 Uhr

17
Okt.
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Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale sucht ab 
dem nächstmöglichen Zeitpunkt für die Unterstützung 
der Hausmeister beim Bestuhlen der städtischen Ver-
anstaltungsräume (Stadthalle, Stadtsaal usw.)

zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) 
auf kurzfristiger Basis (Minijob)
Die Tätigkeit umfasst hauptsächlich den Auf- und Abbau von
 Tischen und Stühlen vor und nach Veranstaltungen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Lorenz Manger, 
Tel. 09771/9106-110 zur Verfügung.

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte mit den üblichen  
Unterlagen bis 13.10.2019 an die Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale, Hauptamt, Rathausgasse 2, 97616 Bad Neustadt a. d. 
Saale, oder per Mail an hauptamt@bad-neustadt.de
Mit der Abgabe Ihrer Bewerbung bestätigen Sie, das auf der 
Homepage http://www.badneustadt.rhoen-saale.net/Aktuel-
les/Stellenangebote-und-Ausbildung/Stellenausschreibun-
gen veröffentlichte Merkblatt: „Datenschutzhinweise zur 
Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Rahmen Ih-
rer Bewerbung” gelesen zu haben und erklären sich mit der 
Vorgehensweise einverstanden.
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NEUIGKEITEN

Herzlich Willkommen –  
Start für neue Lehrkräfte  
in Bad Neustadt a. d. Saale 

Neues Schuljahr – neue Gesichter: 
Nicht nur auf den Schulstühlen, auch an 
den Tafeln in den Klassenzimmern begin-
nen seit kurzem neue Lebensabschnitte.
Bürgermeister Bruno Altrichter begrüß-
te einen Großteil an neuen Lehrerinnen 
und Lehrern in den Schulen Bad Neu-
stadts einen Tag nach Schulstart im Sit-
zungssaal des Rathauses herzlich.

Bei einem Glas Sekt und Gebäck mach-
te das Stadtoberhaupt weitere Ausfüh-
rungen zur Stadt als Wirtschafts- und 
Gesundheitsstandort. Entsprechende In-
formationen zur guten Infrastruktur und 

den vielen Freizeit- und Veranstaltungs-
möglichkeiten übermittelte Bürgermeis-
ter Altrichter ebenfalls ausführlich.

Von Lehrer zu Lehrer: 
Josef Öchsner, der lange Jahre als Lehrer 
tätig war, führte durch die herzförmige 
Innenstadt und informierte zur Stadtge-
schichte. Den Abschluss bildete der Aus-
blick aus dem Wahrzeichen der Stadt, 
dem Hohntor, den man nach über 100 
Stufen genießen konnte.

Allen Teilnehmern Willkommen in Bad 
Neustadt a. d. Saale und eine gute Zeit!

Foto: Eckard Heise 

Dienstversammlung 
der Freiwilligen 
Feuerwehr

Am 14.09.2019 wurde in ei-
ner Dienstversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Herr 
Michael Mölter zum stellver-
tretenden Kommandanten ge-
wählt.    
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Müll im öffentlichen Straßenraum – so nicht!

In den Sommermonaten 2019 wurden mehrfach Müllablagerungen im 
öffentlichen Raum durch das hiesige Ordnungsamt wahrgenommen. 
Das Abwerfen von Müll und Hausmüll ist kein Kavaliersdelikt.

Der Schutzzweck des Kreislaufwirtschaftsgesetzes, nämlich die Scho-
nung der natürlichen Ressourcen zu fördern und den Schutz von 
Mensch und Umwelt bei der Erzeugung und Bewirtschaftung von Ab-
fällen sicherzustellen, sollte nicht nur in der Theorie Geltung erfahren.

Gerade in Zeiten eines bewussten Umdenkens im Umgang mit umwelt-
rechtlichen Themen und der Bewahrung eines geordneten Landschaftsbil-
des, möchte die Stadt an dieser Stelle erneut aufrufen, zeitnah Meldungen 
zu illegalen Verwertungen und Ablagerungen an das Ordnungsamt zu täti-
gen. Sie erreichen uns hierzu gerne telefonisch unter 09771 / 9106 140.

Die Storchengasse – 
kein Ort für 

Geschwindigkeitsübertretungen

In dem Straßenverlauf der Storchengasse sowie im Bereich der 
Kellereigasse wurden in den letzten Monaten vermehrt Ge-
schwindigkeitsübertretungen festgestellt. 

In der Storchengasse befindet sich ein Kindergarten, so dass ge-
rade hier besondere Achtsamkeit angezeigt ist. Die verkehrliche 
Situation vor Ort und die Bebauung mit eingeschränkten Sicht-
verhältnissen laden überdies nicht zu Geschwindigkeitsüber-
tretungen ein. Dennoch kam es in der jüngeren Vergangenheit 
immer wieder zu Auffälligkeiten, so dass in Absprache mit der 
Polizeiinspektion Bad Neustadt in den kommenden Wochen La-
ser-Messungen durchgeführt werden. Gerade in der anstehenden 
Herbstzeit und aufgrund der dann vorherrschenden Witterungs-
verhältnisse mit eingeschränktem Sichtfeld gilt es diese Straßen-
bereiche langsam also in Schrittgeschwindigkeit zu passieren.

Innerhalb eines verkehrsberuhigten Bereiches gilt grundsätzlich: 
• Fußgänger dürfen die Straße in ihrer ganzen Breite benut-

zen; Kinderspiele sind überall erlaubt.
• Der Fahrzeugverkehr muss die Schrittgeschwindigkeit 

einhalten.
• Die Fahrzeugführer dürfen die Fußgänger weder gefähr-

den noch behindern; wenn nötig müssen sie warten.
• Die Fußgänger dürfen den Fahrverkehr nicht unnötig 

behindern.
• Das Parken ist außerhalb der dafür gekennzeichneten Flä-

chen unzulässig, ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen, 
zum Be- oder Entladen.

Ausbildung bei der 
Stadt Bad Neustadt

Die Stadt Bad Neustadt setzt ihre Ausbildungs- 
tradition fort und so konnten zum 1. September 
vier neue Auszubildende eingestellt werden. 
Marie Herzog und Justus Härder beginnen eine 
Ausbildung zur/m Verwaltungsfachangestellten, 
Sophie Ettert zur Fachangestellten für Bäderbe-
triebe im Triamare und Felix Mock startet seine 
Ausbildung zum Elektroniker für Betriebstechnik 
in den Stadtwerken. Bürgermeister Bruno Altrich-
ter, der geschäftsleitender Beamte Michael 
Weiß und Personalratsvorsitzender Uto Schmitt 
begrüßten die vier neuen Auszubildenden und 
wünschten ihnen viel Freude an der Berufsaus-
bildung. Auch der Geschäftsleiter des Triamares 
Joachim Stöhr freut sich über den Zuwachs im 
Team. Durch die Ausbildungsbetreuer Sabrina 
Moritz (Verwaltung), Susanne Hölderle (Triamare) 
und Antonio Carillo-Fernandez (Stadtwerke) ist 
immer ein kompetenter Ansprechpartner vor Ort, 
von dem jederzeit Hilfe erwartet werden kann.

Von links: Geschäftsführer Triamare Joachim Stöhr, Sophie Ettert, 
Ausbilder Antonio Carillo Fernandez, Justus Härder, Personalrat Uto 

Schmitt, Marie Herzog, Geschäftsleitender Beamter Michael Weiß, Aus-
bilderin Sabrina Moritz, Erster Bürgermeister Bruno Altrichter

Foto: Tanja Sendner
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Jubiläumsreise nach Pershore
vom 22. bis 27. August 2019 

40 Jahre Städtepartnerschaft zwischen 
Pershore und Bad Neustadt:
Das muss gefeiert werden! Die Einladung 
aus Pershore war schon Anfang des Jah-
res gekommen und so machten sich Bür-
germeister Bruno Altrichter  und Partner-
schaftsreferentin Gabi Gröschel mit 30 
Bürgerinnen und Bürgern auf den Weg 
nach Mittelengland.

Von Frankfurt nach Birmingham war es nur 
ein kurzer Flug und schon am Nachmittag 
saßen alle bei ihren Gastfamilien am Tisch. 
Einige Teilnehmer waren zum ersten Mal 
dabei und ein gewisses mulmiges Gefühl 
blieb bei aller Vorfreude nicht aus. Das hat 
sich aber schnell gelegt, wie am nächsten 
Morgen zu hören war, als wieder alle ge-
meinsam zu einem Tagesausflug im Bus 

beisammen waren. Ziel war 
die elegante und berühmte 
Badestadt Bath in der Graf-
schaft Somerset im Süd-
westen von England.

Es ist wirklich eine gran-
diose Stadt: ihre Gründung 
geht bis in die Römerzeit 
zurück, wo schon die Heil-
wirkung der heißen Quel-
len erkannt wurde und 
entsprechende römische 
Bäder entstanden sind. 
Herausragend  der im 18. 
Jahrhundert entstande-

ne „Royal Crescent“, ein eindrucksvolles 
Gebäude in Form eines Halbkreises. Ein-
drucksvoll auch das antik wirkende aber 
voll funktionsfähige Pumpenhaus, die 
Therme mit einem modernen Swimming-
pool auf dem Dach sowie die Abbey. Die 
Stadt hat einfach Flair. Am Abend waren 
in der Innenstadt von Pershore schon die 
Vorzeichen des Plum-Fayre zu spüren bzw. 
zu hören: der Sound von Motorrädern aller 
Marken und Hubraumstärken wummerte 
durch die Straßen und die Fahrer ließen 
ihre „Schätze“ auch gerne bestaunen.

Am Samstag unternahmen viele Familien 
mit ihren Gästen Ausflüge in die Umge-
bung wie z.B. nach Worcester oder Strat-
fort upon Avon, dem Geburtsort von Wil-
liam Shakespeare. 

Der Höhepunkt des Besuches war der 
Festabend anläßlich des Partnerschafts-

jubiläums. Im roten Ornat empfing Bür-
germeister Chris Parsons die Gäste am 
Eingang der Festhalle im Nachbarort Def-
ford. 
Der Saal war festlich geschmückt mit 
deutschen und englischen Fähnchen so-
wie Servietten in schwarz/rot/gold. Ein 
Musiker unterhielt mit Gitarrenmusik. Na-
türlich durfte auch eine Geburtstagstorte 
nicht fehlen. Ein wirkliches Festmahl war 
gerichtet (von wegen englische Küche!) 
Nach der Hauptspeise kam sozusagen 
der „Offizielle Teil“ des Abends, der aber 
ausgesprochen  locker verlief. 

Bürgermeister Chris Parsons erinnerte 
an den Mut der Gründerväter der Städ-
tepartnerschaft, Norman Attwood und 
Paul Goebels. Er betonte, die wichtigsten 
Säulen für eine so lang währende Part-
nerschaft seien die vielen Freundschaf-
ten zwischen den Menschen und solche 
Freundschaften gilt es zu vertiefen und 
den Kreis zu erweitern. Als äußeres Zei-
chen der Freundschaft zwischen den 
Partnerstädten als solche und zur Erin-
nerung an den Jubiläumstag überreichte 
Chris Parsons eine Kristall-Vase mit einer 
entsprechenden Gravur.

Bürgermeister Bruno Altrichter bedankte 
sich zunächst für den freundlichen Emp-
fang und die herzliche Aufnahme in den 
Gastfamilien. Wie Chris Parsons stellte 
auch Bürgermeister Altrichter fest, dass 
es die Menschen sind, die in Freundschaft 
zu einander stehen und diese Städtepart-
nerschaft nun schon 40 Jahre tragen. An 
dieser Stelle erinnerte Bruno Altrichter 
auch an die unvergessenen Förderer der 
Partnerschaft Barbara Harrison und Chris 
O´Loughlin, die beide in den letzten Mo-
naten verstorben sind.

Dass auch der Schüleraustausch zwi-
schen der Realschule Bad Neustadt 
und der Pershore Highschool sowie die 
enge Verbindung zwischen der Rhöner 
Volkstanzgruppe Bad Neustadt und der 
Pershore Scottish Country Dance Society 
über so eine lange Zeit funktioniere, sei 
nur den persönlichen Bindungen zu ver-
danken und er sei sich sicher, dass solche 
freundschaftlichen Verbindungen  auch 
die bevorstehenden politischen Verän-
derungen zwischen unseren beiden Län-
dern überdauern werden.
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Bruno Altrichter äußerte noch den 
Wunsch, die partnerschaftlichen Bezie-
hungen auch auf der Ebene des Sports 
auszubauen. Zur Erinnerung an diesen 
besonderen Tag hatte Bruno Altrichter 
ein Panoramabild von Bad Neustadt mit-
gebracht. Übersetzt wurden beide Reden 
übrigens von Irmi Seifert.

Noch ein besonderes Mitbringsel hatten 
die Bad Neustädter dabei:
Ilse Buchta hat mit der evang. Frauen-
gruppe Bad Neustadt eine Broschüre mit 
Rezepten für typisch fränkische Gerichte, 
Kuchen und Plätzchen in englischer Spra-
che zusammengestellt. Unter dem Titel „A 
taste of Bad Neustadt“ findet man zusätz-
lich auch Erklärungen zu verschiedenen 
Bräuchen. Sozusagen „druckfrisch“ konn-
ten die Hefte am Festabend ausgeteilt 
werden. Großes Interesse fanden auch die 
Fotoalben von Tony Harries, die reiche Er-
innerungen bis zu den Anfängen der Part-
nerschaft wach werden ließen.

Der Sonntag wurde individuell mit den 
Familien verbracht. U.a. hatte Stadtrat 
Bob Gillmor zu einer Wanderung durch 

die „Wetlands“ eingeladen. Dies ist ein 
neu entstandenes Naturschutzgebiet 
in den Überschwemmungswiesen des 
Avon-River. Ein Bohlensteg wurde ange-
legt, um seltene bzw. weniger werdende 
Vogelarten und Pflanzen zu schützen und 
trotzdem die Auen als Naherholungsge-
biet für die Bevölkerung zu erhalten. 

Auf dem Avon-River lockte ein floßfah-
render Motorradfahrer Besucher an. Am 
Sonntagabend traf man sich zu einer ty-
pisch englischen „Garden-Party“ in ganz 
lockerer Runde. Die meisten hatten ihre 
eigenen Klappstühle mitgebracht und 
gegessen wurde völlig ungezwungen „on 
the lap“ – auf dem Schoß.

Die Stadt indes rüstete sich  schon für das 
Plum-Festival. In einigen Pubs war bereits 
Livemusik zu hören. Am Montag zog der 
Town-Crier Robert Speight in Begleitung 
der Plum-Queen durch die gelb und lila 
geschmückten Straßen und verkündete 
die Eröffnung des Plum-Fayre. Auf dem 
Marktplatz boten die Selbstvermarkter 
Pflaumen in allen Farben und Formen  
an und natürlich auch Marmeladen und 

andere Produkte aus Pflaumen. Das 
Schwein vom großen Grill war genauso 
begehrt wie Kaffee und Kuchen in der 
St.Andrews Church.

Teddy-Paraglidung vom Turm der Ab-
bey, Oldtimershow  rund um die Abbey 
sowie ein riesiges Vergnügungsange-
bot im Abbeypark. Auch Vereine und 
Institutionen stellten sich in ihren Pa-
villions vor. Bürgermeister Parsons hat-
te die Gäste aus Bad Neustadt und die 
Gastgeber in ein Festzelt zum zwanglo-
sen Lunch eingeladen. Eine gute Idee. 
Trotz der ungewohnten Hitze strömten 
die Menschen in Scharen in die Stadt. 
Das Plum-Fayre ist offensichtlich das 
Ereignis des Sommers in  Pershore und 
Umgebung.

Wie im Flug war die Zeit vergangen und 
es hieß „Abschied nehmen“. Gemäß 
langer Tradition wurde am Dienstag 
vor der Abfahrt des Busses wieder im 
großen Kreis das Lied „Nehmt Abschied 
Brüder„ gesungen, mit der Gewissheit 
auf das Wiedersehen in Bad Neustadt 
vom 10. bis 15. Oktober 2019.

HÖRTRAINING

Jetzt kostenlos

testen!

97616 BAD NEUSTADT INNENSTADT • MARKTPLATZ 24 • TEL.: (0 9771) 6 13 30
MO.–FR. 8.00–18.00 UHR, SA. 9.00–13.00 UHR

97616 BAD NEUSTADT IM RHÖN-KLINIKUM • VON-GUTTENBERG-STRASSE 16
TEL.: (0 9771) 6133 44 • MO., DI., DO., FR. 9.00–18.00 UHR, MI. 9.00–14.00 UHR

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.trabert.info

Bewusst hören lernen
Sie hören gut, aber verstehen Sie auch alles?

Wir bieten Hilfe bei Hörproblemen. Vereinbaren Sie

unverbindlich einen kostenlosen Beratungstermin:

TRABERT® Institut Innenstadt: (0 97 71) 6 13 30

TRABERT® Institut im Rhön-Klinikum: (0 97 71) 6133 44

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

WELTSPARWOCHE

Plusch Twonster

Return-

Ball
Kartenspiel Shuffle

Gelschreiber

mit Radierer

..

Nähere Informationen zur Sparwr oche und die
Weltspartr age in deiner Filiale erfr ährst du unter:
www.sparwoche.vr-rg.de

Es wartet eines von vier tollen Geschenken

in der Weltsparwoche auf dich:
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Seilbahn-Projekt: RHÖN-KLINIKUM Campus – 
Falaiser Brücke bzw. zentraler Busbahnhof  

In der öffentlichen Stadtratssitzung am 
12.09.2019 ist der aktuelle Seilbahn-Pro-
jektstand vorgestellt worden. Die Idee 
für eine Seilbahn entstand bereits 2014 
und ist kontinuierlich in der Verwaltung 
vorangetrieben worden. Es wurde in dem 
Projektteam die möglichen Standorte 
für die Berg- bzw. Talstation sowie die 
verschiedenen Seilbahntechniken disku-
tiert und bewertet. Ebenfalls wurde der 
Nutzen einer Seilbahn für Bad Neustadt 
analysiert. Dabei sind folgende positiven 
Potentiale definiert worden: 

Erweiterung des ÖPNV Angebotes: 
• Schnelle, barrierefreie Verbindung 

Innenstadt    RHÖN-KLINIKUM 
Campus 

• Entlastung der bestehenden Ver-
kehrsmittel und -netz sowie die 
Parkplatzsituation am RHÖN-KLINI-
KUM Campus 

Umweltfreundlichkeit / Effizient: 
• Unabhängigkeit vom Restverkehr, 

hohe Beförderungsgeschwindigkei-
ten sowie für anspruchsvolle Topog-
rafien bestens geeignet

• Emissionsfreies Verkehrsmittel

Tourismus
• Steigerung der Attraktivität der 

Innenstadt

• Weitere Ausweitung des Tourismus-
angebot in Bad Neustadt beispiels-
weise Salzburg und Umgebung 
sowie Aufbau eines attraktiven 
Wander- und Radnetzes

Image
• 1. Modellstadt Elektromobilität: 

Installation eines weiteren emissi-
onsfreien Personenbeförderungs-
mittels 

• Alleinstellungsmerkmal in der 
Region

Der aktuell geplante Streckenverlauf 
beginnt mit der Talstation am zentralen 
Busbahnhof bzw. Falaiser Brücke und en-
det mit der Bergstation am Ende der Pro-
menade des RHÖN-KLINIKUM Campus 
Bad Neustadt. Der Wechsel der Talstation 
vom Zollberg zum zentralen Busbahnhof 
wurde vorgenommen, da dieser einer-
seits einen zentralen Knotenpunkt des 
Personennahverkehrs der Region und 
anderseits eine größere Menge an Park-
plätzen in der näheren Umgebung bietet. 

Zudem würde für alle ein barrierefreier 
Zugang zur Innenstadt über die Falaiser 
Brücke bzw. die Talstation der Seilbahn 
entstehen. Derzeit wird eine Pendelbahn 
favorisiert, da diese mit weniger Stützen 
im Saaletal und einer kompakteren Bau-

weise der zwei Stationen auskommen 
wird. Mit dieser Technik und dem ange-
dachtem Streckenverlauf könnte eine 
Seilbahngondel im ca. 5-Minuten-Takt 
fahren. 

Damit weitere Planungen vorange-
trieben werden können, benötigt es 
zu diesem Zeitpunkt eine Analyse der 
potentiellen Fahrgäste.  Die Studie be-
inhaltet zum einen die Analyse der ak-
tuellen Situation (z. B. Fahrgastzahlen 
der Stadtbuslinie NESSI und Mitarbei-
ter am RHÖN-KLINIKUM Campus) und 
zum anderen wird eine Befragung unter 
den definierten Zielgruppen durchge-
führt.  In der Befragung wird nach dem 
Mobilitätsverhalten sowie Anfahrt zum 
Klinikum gefragt. Diese soll Aufschluss 
über die Akzeptanz und Attraktivität 
der Verkehrsmittel im Vergleich und die 
Berechnung von Wahlwahrscheinlich-
keiten der jeweiligen Verkehrsmittel 
ermöglichen. 

Sie haben die Möglichkeit an der Be-
fragung online unter dem Link www.
bad-neustadt-seilbahn.de teilzunehmen 
oder Sie trennen den Fragebogen aus 
dieser Ausgabe des Stadtmagazins und 
geben diesen ausgefüllt im Bürgerser-
vice des Rathauses ab oder schicken die-
sen per Email an info@bad-neustadt.de.

Quelle:  BayernAtlas – Angedachter Streckenverlauf der Seilbahn mit Stationen
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Befragung zur Abschätzung der potentiellen 
Fahrgäste einer Seilbahn zwischen dem 

RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt und 
der Innenstadt Bad Neustadt a. d. Saale

Sehr geehrte Teilnehmerinnen und sehr geehrte Teil-
nehmer der Befragung,

der Wandel in Richtung nachhaltiger und emissions-
freier Mobilität schreitet stetig voran. In allen Berei-
chen wird nach alternativen Fortbewegungsmitteln 
gesucht, welche die herkömmlichen Verkehrsmittel 
durch emissionsfreie ersetzen um damit dem herr-
schenden Klimawandel mit neuen Konzepten ent-
gegentreten zu können. Als 1. Modellstadt für Elek-
tromobilität in Bayern haben wir die Aufgabe der 
nachhaltigen und emissionsfreien Mobilität ange-
nommen und treiben Entwicklungen aktiv voran.

Mit der Entstehung des RHÖN-KLINIKUM Campus 
Bad Neustadt haben sich die Anforderungen an den 
öffentlichen Nahverkehr in Bad Neustadt stark verän-
dert. Entsprechend stellt sich die Stadt Bad Neustadt 
die Frage: „Wie können wir eine Entlastung des mo-
mentanen Verkehrsnetzes mit dem Einsatz von emis-
sionsfreien Verkehrsmitteln erreichen?“ 

Aufgrund der bestehenden Topografie stellt eine 
Seilbahn zwischen dem RHÖN-KLINIKUM Campus 
und der Innenstadt eine sehr gute, emissionsfreie Al-
ternative zu anderen Verkehrsmitteln dar. Angedacht 
ist derzeit eine Bergstation am Ende der Promenade 
des RHÖN-KLINIKUM Campus und eine Talstation im 
Umfeld der Falaiser Brücke/Zentraler Omnibushof. 
Diese Seilbahn könnte beide Standorte barrierefrei 
verbinden. Der bestehende Höhenunterschied zwi-
schen dem RHÖN-KLINIKUM Campus und der Innen-
stadt könnte mit ihr direkt und schnell überwunden 
werden. Sie brächte eine Entlastung der Straßen. Die 
bestehende Infrastruktur mit dem Zentralen Omni-
busbahnhof und den zahlreichen Parkplätzen an der 
Falaiser Brücke könnte optimal genutzt werden. Die 
Lage einer Talstation an der Falaiser Brücke würde 
zudem für Patienten, Besucher und Mitarbeiter des 
RHÖN-KLINIKUM Campus einen direkten und schnel-
len Zugang zur Innenstadt ermöglichen und damit 
den dortigen Handel und die Gastronomie beleben.

Mit dieser Befragung wird Ihr Mobilitätsverhalten 
sowie Ihre bevorzugte Verkehrsmittelwahl für die 
Anfahrt zum RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt 
abgefragt. Die Ergebnisse der Befragung fließen an-
schließend in die Potentialanalyse zur Abschätzung 

der möglichen Fahrgastzahlen einer Seilbahn ein. 
Die Analyse wird am Institut für Verkehrswesen und 
Raumplanung der Bundeswehr Universität München 
durchgeführt und soll voraussichtlich Anfang 2020 
abgeschlossen sein. Damit bilden die Ergebnisse der 
Potentialanalyse die Grundlage für weitere Planun-
gen sowie Entscheidung zu einer Seilbahn in Bad 
Neustadt. 

Im Namen der Stadt bedanke ich mich herzlich für Ihr 
Interesse und Teilnahme an der Befragung. 

Mit freundlichen Grüßen

Bruno Altrichter
Erster Bürgermeister 
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Erklärung zum Fragebogen:

Einige Fragen haben ein Symbol vor der Nummerierung diese sind nur auszufüllen, wenn folgendes auf Sie zutrifft:

 Sie waren bereits am RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt (Beziehen Sie sich beim Beantworten dieser 
Fragen bitte auf Ihren letzten Besuch am Campus)

 Sie befinden sich in Stationärer Behandlung am RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Bitte folgende Fragen ausfüllen:

1. Welches Geschlecht haben Sie?

	  männlich   weiblich 
   Sonstiges: 

2. Wie alt sind Sie?

 Jahre

3. In welchem Ort wohnen Sie?

 

4.  Welche Aussagen treffen auf Sie zu?

  Ich bin Patient der Ambulanz am RHÖN-KLINI-
KUM  Campus Bad Neustadt

  Ich bin Patient in stationärer Behandlung am 
RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

  Ich besuche einen Patienten am RHÖN-KLINI-
KUM Campus Bad Neustadt

  Ich arbeite am RHÖN-KLINIKUM Campus Bad 
Neustadt

  Ich mache Urlaub in Bad Neustadt

5.  Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt?

 Personen

6.  Wie viele Fahrzeuge gibt es in Ihrem Haushalt?

 Fahrzeuge

7.  Wie häufig nutzen Sie die genannten Verkehrsmittel

Täglich Mehrmals 
pro Woche

Mehrmals 
pro Monat

Einmal im
Monat

Seltener Nie

Zu Fuß      

Fahrrad      

Auto      

Bus (Nessi)      

Bus (Regional)      

Regionalbahn      

Fernzug      

Fernbus      

Flugzeug      

Sonstige:      
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8. Nennen Sie die wichtigsten Faktoren, die Ihre Verkehrsmittelwahl beeinflussen. Bitte sortieren Sie nach 
Wichtigkeit und nennen Sie den Faktor, der für Sie persönlich am wichtigsten ist zuerst.

 
1.  

2.  

 
3. 

4.  

5.  

 9.  Welche(s) Verkehrsmittel haben Sie genutzt 
um den RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neu-
stadt zu erreichen?

  zu Fuß
  Fahrrad
  Auto
  Taxi
  Bus (Nessi)
  Bus (anderer)
  Zug
  Sonstige: 

 10.  Wie lange hat die Anreise gedauert?

 Minuten

 11.  Wie komfortabel empfanden Sie die Anreise?

Sehr 
komfortabel

Gar nicht 
komfortabel

    

 12.  Wo haben Sie die Fahrt zum Klinikum be-
gonnen?

  Zuhause
  Sonstige: 

 13.  Wie häufig sind Sie am RHÖN-KLINIKUM 
Campus Bad Neustadt?

  Zum ersten Mal
  Täglich
  Wöchentlich
  Monatlich
  Seltener

Auf der untersuchten Strecke zwischen Busbahnhof 
und dem Rhön Klinikum Campus Bad Neustadt soll 
eine Pendelbahn verkehren. 

Pendelbahnen haben üblicherweise zwei Kabinen, 
die zwischen zwei Endstationen hin und her pendeln. 
Mit einer Geschwindigkeit von bis zu 43 km/h eignen 
sie sich vor allem für kürzere Punkt-zu-Punkt-Bezie-
hungen. Dadurch, dass die Fahrtzeit unter vier Mi-
nuten beträgt, ist zu Stoßzeiten ein 5-Minuten-Takt 
möglich. 

Die Pendelbahn operiert vom Straßenverkehr unab-
hängig in der dritten Ebene, das macht sie sehr zu-
verlässig.
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14. Wären Sie im Allgemeinen bereit, so eine Seil-
bahn zu nutzen?

 ja  nein

15. Hätten Sie die Seilbahn für Ihre letzte Anrei-
se zum RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt 
genutzt, wenn sie bereits existieren würde?

 ja  nein

 
 16.  Könnten Sie sich vorstellen, die Seilbahn 

für einen Ausflug in die Stadt zu nutzen?

	  ja  nein 

17. Könnten Sie sich vorstellen, die Seilbahn für 
einen Tagesausflug, z.B. zur Salzburg zu nut-
zen?

 ja  nein

18. Haben Sie noch Anmerkungen zu dem Thema?

Die ausgefüllten Fragebögen können wie folgt übermittelt werden:

• Abgabe bitte direkt im Rathaus Bad Neustadt a. d. Saale (Rathausgasse 2, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale) 
• Oder senden Sie den ausgefüllten Fragebogen bitte per Post an folgende Anschrift:

STADT BAD NEUSTADT A.D. SAALE
Rathausgasse 2
97616 Bad Neustadt a. d. Saale

• Oder übermittelten den ausgefüllten Fragebogen bitte per Email an folgende Emailadresse:  
 
info@bad-neustadt.de

Vielen Dank für Ihre Teilnahme an der Befragung.

Weitere Möglichkeiten an der Befragung teilzunehmen sind:
Link: www.bad-neustadt.seilbahn.de oder QR-Code

Sollten Sie Fragen oder Anregungen zum Fragebogen oder dem Seilbahn-Projekt haben, 
können Sie sich sehr gerne an folgende Ansprechpartner wenden:
Frau Nadine Menz, Projektmanagement Stadt Bad Neustadt a. d. Saale
E-Mail: nadine.menz@bad-neustadt.de oder Telefon: 09771 / 9106-170
Oder Frau Michaela Tießler vom Institut für Verkehrswesen und Raumplanung Universität
der Bundeswehr München E-Mail: michaela.tiessler@unibw.de oder Telefon: 089 / 6004-2528
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50 Jahre ein Bund der Freundschaft – 
zu Gast in Falaise 

Zum 75. Jahrestag der Befreiung von Falaise 
war Bürgermeister Bruno Altrichter in der Ersten 
Partnerstadt Bad Neustadts zu Gast. Dieses Wo-
chenende des Gedenkens war verknüpft mit dem 
50-jährigen Bestehen der Städtepartnerschaft.

In beeindruckender Weise 
wurde zunächst in Trun der 
zahlreichen Soldaten ver-
schiedener Nationen sowie 
der zivilen Bevölkerung ge-
dacht. Trun ist vor kurzem 
mit Ebern eine Partnerschaft 
eingegangen. Demzufolge 
traf Bruno Altrichter dort 
auf seinen Amtskollegen, 
Ersten Bürgermeister Jür-
gen Hennemann aus Ebern. 
Veteranen, Hinterbliebene 
zahlreiche Repräsentanten 
des öffentlichen Lebens und 
eine Gruppe junger Scouts 
aus Polen nahmen an der Ze-
remonie teil.

Danach kamen die Teilneh-
mer auf dem Friedhof Trinité 
in Falaise zusammen, um am 
dortigen Denkmal an die zi-
vilen Opfer zu erinnern. Am 
kanadischen Denkmal wurde 
der Gefallenen des Krieges 
gedacht, die beiden Bürger-
meister der Städte Falaise 
und Bad Neustadt  Dr. Éric Macé und Bruno Altrich-
ter legten gemeinsam ein Blumengebinde nieder.

In zahlreichen Ansprachen kam immer wieder zum 
Ausdruck, dass unser Bemühen nicht nachlassen 
dürfe, für Frieden und Versöhnung einzutreten.  

Nach einem gemeinsamen Gottesdienstbesuch 
und Jazz-Konzert mit den D-Day Ladies im Forum 
fand der Gedenktag mit der Filmvorführung „Die 
Braut von Falaise“ am Mémorial de Falaise gegen 
Mitternacht einen würdigen Abschluss.

Der Sonntag stand dann ganz im Mittelpunkt der 
Städtepartnerschaften mit Bad Neustadt und Hen-

ley (England). In seiner Tischrede brachte Bürger-
meister Bruno Altrichter seine Dankbarkeit dafür 
zum Ausdruck, dass die Bevölkerung von Falaise 
vor 50 Jahren bereit war Bad Neustadt die Hand 
zu reichen und damit für Versöhnung und Freund-

schaft zwischen 
Frankreich und 
D e u t s c h l a n d 
einzutreten.
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PERSONALNEWS

Neueinstellung im Bauamt

Herr Markus Erhard verstärkt seit 
August als Bautechniker das Team 
im Bauamt Bereich Tiefbau.

Neueinstellung im Kindergarten 
Mühlbach

Frau Dorothea Staaden wurde im 
Anschluss an ihr Berufspraktikum 
als Erzieherin im Kindergarten 
Mühlbach übernommen.

Neueinstellung im Kindergarten 
Brendlorenzen

Frau Charlotte Kehl verstärkt als 
Kinderpflegerin seit September 
das Team im Kindergarten Brend-
lorenzen.

Neueinstellung im Kindergarten 
Mühlbach

Frau Michaela Schuck verstärkt 
als Erzieherin seit September das 
Team im Kindergarten Mühlbach.

Neueinstellung im Kindergarten 
Storchengasse

Frau Lena Voll verstärkt seit Sep-
tember das Team im Kindergarten 
Storchengasse.

Neueinstellung im Kindergarten 
Brendlorenzen

Frau Tanja Schmied verstärkt seit 
September das Team im Kinder-
garten Brendlorenzen.
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Neueinstellung im Kindergarten 
St. Martin

Frau Mirjam Girndt verstärkt seit 
September das Team im Kinder-
garten St. Martin.

Neueinstellung im Schülerhort 
Herschfeld

Frau Tamara Erhard wurde im An-
schluss an ihr Berufspraktikum 
als Erzieherin im Schülerhort Her-
schfeld übernommen.
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Verabschiedung in den Ruhestand 

Der Erste Bürgermeister Bruno Altrichter, Kämmerer Andreas 
Schlagmüller und die Leiterin der Stadtbibliothek, Frau Claudia 
Scheler, verabschiedeten Frau Monika Eirich in einer kleinen Feier-
stunde in den Ruhestand.

Frau Eirich kam im April 1998 zur Stadt Bad Neustadt, wo sie von 
Anfang an als Teilzeitkraft in der Stadtbibliothek eingesetzt wurde. 
Durch ihr freundliches Auftreten und ihre gute Fachkenntnis wur-
de sie als kompetente Ansprechpartnerin von den Besuchern der 
Stadtbibliothek gerne in Anspruch genommen. Wir bedanken uns 
bei Frau Eirich für 21 Jahre vorbildliche Arbeit und wünschen ihr für 
ihren weiteren Lebensweg alles Gute und viel Gesundheit.

Auch Frau Claudia Dick wurde in einer kleinen Feierstunde vom Ers-
ten Bürgermeister Bruno Altrichter, dem geschäftsleitende Beam-
ten Michael Weiß, dem Personalratsvorsitzenden Uto Schmitt und 
der Leiterin der Stadtbibliothek, Frau Claudia Scheler, in den Ruhe-
stand verabschiedet.

Frau Dick war seit Juni 1999 als Teilzeitbeschäftigte in der Stadtbi-
bliothek der Stadt Bad Neustadt eingesetzt. Durch ihre gute Fach-
kenntnis konnte sie vielen Besuchern der Stadtbibliothek mit ihrer 
freundlichen Art weiterhelfen. Wir bedanken uns bei Frau Dick für 
20 Jahre zuverlässige Arbeit und wünschen ihr für ihren weiteren 
Lebensweg alles Gute und viel Gesundheit.

Erster Bürgermeister Bruno Altrichter, Monika Eirich, Bibliotheksleiterin 
Claudia Scheler, Kämmerer Andreas Schlagmüller

Geschäftsleitender Beamter Michael Weiß, Claudia Dick, Personalrats-
vorsitzender Uto Schmitt, Bibliotheksleiterin Claudia Scheler, Erster 
Bürgermeister Bruno Altrichter



Wahlhelfer gesucht! Kommunalwahl am Sonntag, 15. März 2020
Lebendige Demokratie lebt von der Unterstützung der 
Bürgerinnen und Bürger. Wahlen sind das Fundament un-
seres demokratischen Staatswesens.

Ohne eine große Zahl ehrenamtlicher Wahlhelfer wäre 
die Durchführung von Wahlen und Abstimmungen (Eu-
ropa-, Bundestags-, Landtags-, Kommunalwahlen, Volks-
entscheide auf Landesebene und Bürgerentscheide auf 
kommunaler Ebene) nicht zu gewährleisten. 

Die Übernahme eines Wahlehrenamts sollte daher für 
alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger eine eh-
renvolle Aufgabe sein. Die Verpflichtung zur Übernah-
me eines Wahlehrenamts ergibt sich aus dem jeweili-
gen Wahlrecht. Eine Ablehnung kann nur aus wichtigem 
Grund, z. B. Krankheit oder Abwesenheit am Wahltag, ak-
zeptiert werden.

Bei den anstehenden Wahlen zum Stadtrat Bad Neustadt 
a. d. Saale, zum Kreistag Rhön-Grabfeld sowie zum Bür-
germeisteramt und der Wahl zum Landrat im Landkreis 
Rhön-Grabfeld am 15.03.2020 werden für die Wahllo-
kale ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
gesucht. Diese sind Mitglieder in den Wahlorganen (16 
Urnen-Wahlvorstände und 11 Briefwahlvorstände), die in 
Bad Neustadt gebildet werden. 

Jeder Wahlvorstand oder Briefwahlvorstand besteht in 
der Regel aus sieben bis neun Mitgliedern; hierbei gibt 

es verschiedene Funktionen (Vorsitzender, Stellvertreter, 
Schriftführer und sonstige Beisitzer). 

Die Wahlhandlung beginnt um 7:30 Uhr. Die Stimmen-
auszählung beginnt ab 18:00 Uhr. 

Der Wahldienst müsste um ca. 24:00 Uhr beendet sein.
Die Verpflichtung und Einweisung der Wahlvorsteher, de-
ren Stellvertreter und der Schriftführer findet ca. 2 Wochen 
vor dem Wahltermin im Sitzungssaal des Rathauses statt. 

Aufgabe des Wahlvorstands ist es, die korrekte Durchfüh-
rung der Abstimmungshandlung und die schnelle Ermitt-
lung der Abstimmungsergebnisse sicherzustellen. Die 
Wahlhelfer werden auf diese Aufgaben im Rahmen eines 
Schulungstermins vorbereitet.

Das Wahlamt der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale wird jetzt 
bereits mit der Gewinnung der Wahlvorstandsmitglieder 
für die Kommunalwahl beginnen. 

Wer Interesse an der Ausübung des Wahlehrenamts hat, 
wendet sich bitte unmittelbar an das Wahlamt der Stadt 
Bad Neustadt a. d. Saale. 

Sie erreichen es unter Tel.-Nr. 09771 / 91 06 142
Fax: 09771 / 91 06 7 142
E-Mail: ordnungsamt@bad-neustadt.de.
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Neue Führungskräfte in der 
Stadtverwaltung 

Im Rathaus sind für die Zukunft zwei wich-
tige Personalentscheidungen gefallen.Ende 
Oktober 2019 wird Barbara Stüdlein, die als 
Stadtbaumeisterin nunmehr 18 Jahre das 
Stadtbauamt geleitet hat, in den Ruhestand 
gehen. Ihre Nachfolge wird ab November 
2019 Michael Wehner übernehmen. Seit 
Oktober 2007 leitet er das Sachgebiet 
Hochbau im Stadtbauamt und hat als Ver-
antwortlicher zahlreiche Großprojekte der 
Stadt Bad Neustadt a. d. Saale wie z.B. die 
Neubauten der Stadthalle, der Schulen in 
Brendlorenzen und Herschfeld sowie die 
die Sanierung des Friedhofs Altstadt be-
treut.

Nach fast 32 Jahren in der Position des ge-
schäftsleitenden Beamten und Hauptamts-
leiters wird Michael Weiß ab September 
2020 in die Freiphase der Altersteilzeit 

wechseln, bevor er im September 2021 in 
den Ruhestand geht. Als sein Nachfolger 
wird Christoph Neubauer eingestellt, der 
bereits ab Januar 2020 seinen Dienst bei 
der Stadtverwaltung Bad Neustadt a. d. Saa-
le aufnehmen wird. Er hat seine Ausbildung 
als Verwaltungsfachwirt abgeschlossen, 
war von 2000 bis 2010 bei der Gemeinde 
Ehrenberg beschäftigt und im Ordnungsamt 
und im Bürgerservice eingesetzt. Ab 2008 
leitete er dort einen Fachbereich Öffentli-
che Sicherheit und Ordnung, Brandschutz, 
Bürgerservice, Gemeinschaftseinrichtungen 
und Tourismus. Ab 2010 wechselte er nach 
Hilders und hat dort seither die Position des 
Allianzmanagers im Ulstertal sowie des Lei-
ters der Tourist Information Hilders inne. Er 
ist außerdem nebenberuflich Referent für 
kommunales Marketing und pädagogischer 
Mitarbeiter des Bonifatius-Hauses Fulda.
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PLANUNG

Baugebiet Helfert, StT Herschfeld: 
Vorstellung der Entwurfsplanung 

Der Bebauungsplan „Helfert“ wurde 
beschlossen und ist rechtsverbindlich. 
Als nächstes erfolgen Erschließung und 
Bodenordnung. Auf der Basis des Be-
bauungsplanes sind die Grundstücks-
zuschnitte sowie die konkreten Bebau-
ungsmöglichkeiten bekannt.

Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale hat in der Sitzung vom 24.07.2019 

der Entwurfsplanung zur Erschließung 
des Baugebietes Helfert im Stadtteil Her-
schfeld zugestimmt.
 
Die Verwaltung wurde beauftragt, den 
notwendigen wasserrechtlichen Antrag 
zur Einleitung des im Baugebiet anfallen-
den Niederschlagswassers vor zubereiten 
und beim Landratsamt Rhön-Grabfeld 
einzureichen.

Die Information über die Gesamtkosten 
sowie über die vorgesehene Bauzeit der 
Erschließungsmaßnahme erfolgt in einer 
der nächsten Sitzungen des Stadtrates. 

Die Ausschreibungsunterlagen können 
erstellt werden. Die Ausschreibung der 
Maßnahme erfolgt erst nach Informati-
on und Beschlussfassung des Stadtrates 
über die Kosten.

Quelle: Baurconsult
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Aufgrund von Wasserschäden, Algenbefall, Flechtenbewuchs, 
Absandungen, Schalenbildung und schadhaften Altergänzun-
gen am Sandstein wurde die St. Ägidius Kirche im Ortsteil 
Dürrnhof an der Giebelfassade restauriert.

Durch die durchgeführte Maßnahme ist das qualitativ sehr gut 
restaurierte Denkmal an exponierter Stelle wieder substanzi-
ell gesichert und bleibt somit auch nachfolgenden Generatio-
nen als religiöses Symbol erhalten.

Die Reparatur-, Konservierungs- und Restaurierungsarbeiten er-
folgten in Abstimmung mit dem Landesamt für Denkmalpflege 
und wurden fachgerecht durch folgende Firmen durchgeführt: 
• Spengler-Betrieb Manfred Meukel
• (Bad Neustadt a. d. Saale) 
• Malerbetrieb Knaier (Bad Neustadt a. d. Saale)
• Steinrestaurator Petro Schiller (Königsberg i. Bay.) 
• Städtischer Bauhof (Bad Neustadt a. d. Saale)

Die Kosten für diese Maßnahme beliefen sich auf rund 
28.500,00 Euro.

Die unterfränkische Kulturstiftung als auch der Landkreis 
Rhön-Grabfeld beteiligten sich an diesen Kosten.

Reparatur- und Restaurierungsarbeiten an der Außenfassade 
Giebelseite der St. Ägidius Kirche in Dürrnhof

In den Kommunen der NES-Allianz gibt es insgesamt über 2.200 
mögliche Immobilien, die im Rahmen einer Innenentwicklung zu 
Wohnräumen umgestaltet oder entwickelt werden könnten. Um 
dieses Potential zu nutzen, sollen von den Kommunen der NES-Al-
lianz Gutscheine für die Erstberatung durch einen Architekten 
eingeführt werden. Mit diesen Architekten können Bauherren die 
Entwicklungs- und Gestaltungsmöglichkeiten an Objekten im In-
nenbereich von Ortschaften erarbeiten. Die Beratungsleistungen 
werden bis zu 60% von der Regierung von Unterfranken geför-
dert. Die restlichen Kosten trägt die jeweilige Kommune. In der 
Lenkungsgruppensitzung der NES-Allianz vom 19.06.2019 fand 
der Vorschlag bereits Zustimmung. Nun hat auch der Stadtrat in 
seiner Sitzung vom 12.09.2019 beschlossen, solche Beratungs-
gutscheine einzuführen.
Die Beratungsleistungen können nur außerhalb der vorhandenen 
Sanierungsgebiete in Anspruch genommen werden, wenn folgen-
de Bedingungen erfüllt sind:
• Baulücken müssen entweder im unbeplanten Innenbe-

reich oder in einem Baugebiet, das vor mindestens 25 
Jahren erschlossen wurde, liegen.

• Bei Umbau- und Sanierungsmaßnahmen muss das Gebäude 
leer stehen oder vom Leerstand bedroht sein und mindes-
tens 40 Jahre alt sein. 

Die förderfähigen Beratungsleistungen umfassen die Sanierung 
bestehender Gebäude, die Sanierung ortsbildprägender und 

denkmalgeschützter Gebäude, den altersgerechten Umbau von 
Gebäuden, eine energetische Sanierung und den Neubau im Kon-
text bestehender Siedlungsstrukturen.
Die Beratungen sind vom beratenden Architekten bzw. Ingenieurs 
hinsichtlich des Objektes, des Beratungsaufwandes und des Er-
gebnisses zu dokumentieren. Die Beratungsunterlagen sind ge-
nerell, auch nach einer Beratung, die nicht zur Umsetzung geführt 
hat, der Stadt zur Verfügung zu stellen.
Die Leistungen können nur durch Personen mit einem Hochschul-
abschluss eines einschlägigen Fachstudiums (Master, Bachelor, 
Dipl. Ing. (FH/Univ.) zu erbringen. Die Vergütung der Leistungen 
erfolgt durch die Abrechnung von Honorarstunden, in die die 
Nebenkosten (Fahrtkosten, Kopien, Drucke etc.) sowie Kosten für 
Zeichen- und Schreibkräfte einzukalkulieren sind. 

Der maximal zuwendungsfähige Beratungsaufwand ist wie folgt 
festgelegt: 
• Gebäude außerhalb der Altortslagen: 8 Beratungsstunden
• Gebäude im Altort: 16 Beratungsstunden
• Gebäude als Einzeldenkmal: 20 Beratungsstunden
• Baulücken außerhalb der Altortslagen: 4 Beratungsstunden
• Baulücken im Altort: 8 Beratungsstunden

Informationen über die Beratungsgutscheine erteilt das Stadt-
bauamt.

Beratungsgutscheine für Architektenleistungen
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büromarkt
büromarkt Salz Öffnungszeiten: Mo. - F

4,99 €
Bocksbeutel
0,75 l 3,99

r. 8 - 18 Uhr · Sa. geschlossen

97616 Salz • Talstraße 3
Tel. 09771/6255-0
Fax 09771/6255-33
info@papierschmitt.de

KundendienstSchul- u. Bürobedarf Basteln / Deko Büromöbel-Systeme Copyshop EDV + Drucker Bürotechnik

Genießen Sie . . .
Müller-Thurgau trocken
Müller-Thurgau halbtrocken
Silvaner trocken
Bacchus halbtrocken

Jung & Frisch Müller Thurgau
Jung & Frisch Rotling
Jung & Frisch Spätburgunder

g g

TAG DER OFFENEN TÜR
20.10.2019 von 12:30 Uhr bis 17:30 Uhr
____________________________________________________________________________________

Im Café gibt es..
..Kaffee und Kuchen, Flammkuchen,

Federweißer, Kartoffelsuppe und Oktoberfestbier!
Große Verlosung
1. Preis: 1 Übernachtung für 2 Personen
2. Preis: 1 Menü für 2 Personen
3. Preis: 1 Frühstück für 2 Personen
WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN!

SAVE THEDATE!

Spörleinstr. 18 • 97616 Bad Neustadt • 09771/62820 • www.rhoenperle.de

Parken am Campus

In der 37 Kalenderwoche 2019 gingen die neuen 
Parkscheinautomaten an den Straßenverläufen 
der von Guttenberg Straße und an der Burgstraße 
in Betrieb. 

Zusammen mit dem städt. Bauhof wurden neue 
Automaten installiert, die das App/SMS Parken 
vor Ort ermöglichen. Des Weiteren werden die 
Parkplätze mit einer einheitlichen Gebühren-
struktur versehen, vergleichbar mit den restli-
chen Parkmöglichkeiten in Bad Neustadt  a. d. 
Saale. Für die erste und jede weitere Stunde 
werden 0,50 € veranschlagt. Die Tageshöchstsatz 
ist mit 3,00 € bestimmt. Das Monatsticket liegt bei 
15,00 €. Somit können für das Parken am Are-
al des Campus auch die Monatsparkscheine 
eingesetzt werden, die auch in den restlichen  
Parkräumen der Stadt Geltung finden.

Die Überwachung des ruhenden Straßenverkehrs 
werden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
städt. Verkehrsüberwachungsdienstes wahrneh-
men.

Parkraum in der Burgstraße (vor der Salzburg

Parkraum in der Burgstraße (vor der Salzburg
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Der Lebenhaner Wald umfasst rund 300 
ha Fläche, davon rd. 90 ha Körperschafts-/
Rechtlerwald (Stadteigentum), gering-
fügige Stadtwaldflächen und rd. 197 ha 
Privatwald. Die Waldfläche gliedert sich 
in 709 einzelne Waldgrundstücke, die 
etwa 200 Eigentümern gehören. Es gibt 
somit sehr viel „Streubesitz“ mit kleinen 
Waldgrundstücken. Diese haben meist 
Grundstückslängen von mehreren 100 m 
und Grundstücksbreiten von unter 10 m. 
Grenzzeichen sind schwer aufzufinden 
oder offen zu halten. Insgesamt stellt sich 
die Situation so dar, dass weite Teile des 
Lebenhaner Waldes, nämlich der über-
wiegende „Kleinwald“, kaum noch bewirt-
schaftet werden oder mit den notwendi-
gen wirtschaftlichen und waldbaulichen 
Ansätzen nicht zu bewirtschaften sind. 
Besorgniserregend ist die Tatsache, dass 
ein mit dem Klimawandel einhergehend 
notwendiger Waldumbau in der vorhan-
denen Grundstücksstruktur weitgehend 
nicht umsetzbar ist.

Die Vorstandschaft der Jagdgenossen-
schaft Lebenhan hat im Auftrag deren Mit-
glieder nach möglichen Wegen aus dieser 
Problematik gesucht. Die Antwort ist ein-
deutig: Abhilfe kann nur eine Waldneuord-
nung im Rahmen einer Waldflurbereini-
gung bringen. 

Als mögliches Flurbereinigungsgebiet 
wurde die gesamte kleinflächige Wald-
struktur vorgeschlagen 
(im Lageplan rot markierte Fläche). Keiner 
Bereinigung bedarf der Körperschaftswald 
(blau markiert), da er bereits ein zusam-

menhängendes Grundstück bildet und 
ausreichend erschlossen ist.

Diese Waldneuordnung soll im Rahmen ei-
nes Flurbereinigungsverfahrens erfolgen, 
das vom Amt für ländliche Entwicklung 
als zuständige Flurbereinigungsbehörde 
durchgeführt werden muss. In Vorgesprä-
chen stand diese der Anordnung einer 
Waldflurbereinigung aufgeschlossen ge-
genüber.

Voraussetzungen sind:
• Völlig unzureichende Grundstücks- 

und Erschließungsstrukturen (wie 
sie in Lebenhan vorliegen);

• Wunsch der überwiegenden Eigen-
tümer nach einer Bereinigung;

• Antrag auf Durchführung der Wald-
flurbereinigung, den die Kommune 
stellen sollte.

In einer Versammlung am 15.05.2019, zu 
der alle Waldeigentümer persönlich ge-
laden waren, kamen 85 Waldeigentümer 
zum Teil mit Familienangehörigen. Insge-
samt waren 130 Personen anwesend. 

Im Zusammenwirken von Herrn Bürger-
meister Altrichter, Herrn Forstdirektor 
Türich vom Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Bad Neustadt a. d. Saale 
und den Vorstandsmitgliedern der Jagdge-
nossenschaft wurden die Grundstückssi-
tuationen, die vorhandenen Probleme, die 
waldbauliche Situation unter Berücksich-
tigung der derzeit sichtbaren Folgen des 
Klimawandels und die Möglichkeiten der 
Waldflurbereinigung vorgestellt. Ebenso 

berichtete ein langjähriges Vorstandsmit-
glied der abgeschlossenen Waldflurberei-
nigung Reyersbach über die dortigen Maß-
nahmen und Veränderungen.

Der weitüberwiegende Teil der Anwe-
senden plädierte für die Einleitung einer 
Waldflurbereinigung. Unmittelbare Ge-
genstimmen gab es keine. 

Eine erfolgreiche Waldflurbereinigung 
führt zu einer Zusammenlegung von 
„Streubesitz“, damit zu größeren Wald-
grundstücken sowie zu einer umfassenden 
Ergänzung der vorhandenen Erschließung.

Der Vorteil für die Waldbesitzer ist offen-
kundig:
• Der Freistaat Bayern beteiligt sich 

mit Zuschüssen an den Kosten der 
Flurbereinigung, die grundsätzlich 
von den Eigentümern zu tragen 
sind.

• Die Stadt übernimmt nach der Flur-
bereinigung die neuen öffentlichen 
Wege und einen Teil des künftigen 
Unterhalts.

Die Eigentümer haben den Flächenabzug 
je nach Erschließungs- und Ausgleichsflä-
chenbedarf zu tragen.

In der Sitzung vom 24.07.2019 nahm der 
Stadtrat die Anregung der Jagdgenos-
senschaft Lebenhan auf und beschloss, 
das Vorhaben in die Wege zu leiten. Der  
entsprechende Antrag wurde im August 
beim Amt für ländliche Entwicklung ge-
stellt.

Waldflurbereinigung 
Lebenhan beantragt
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Tag des offenen Denkmals: 
Riesenandrang aufs Gefängnis

Schlange stehen: Hunderte Besucher wollten einen Blick in die 
Würzburger Amtskellerei werfen. Stadt sammelt Ideen bezüg-
lich der künftigen Nutzung

Von Stefan Kritzer

Auch wenn seit knapp einem Vierteljahrhundert der Gefängnisbe-
trieb aufgegeben wurde. Die ehemalige Würzburger Amtskellerei 
in der Altstadt ist ein spannendes Gebäude, das normalerweise 
immer verschlossen ist. Jetzt, kurz vor einer möglichen Sanierung, 
hat die Stadt beim Tag des offenen Denkmals mal wieder einen 
Einblick in das altehrwürdige Haus gewährt. Diese Gelegenheit 
wollten sich mehrere hundert Besucher nicht entgehen lassen. 
Die Stadt hat Anregungen der Bürger, wie es mit dem Haus weiter-
gehen soll, notiert und wird diese in ihre Überlegungen bezüglich 
einer Neunutzung einfließen lassen. 

Die Zellen sind natürlich noch da und auch die „Tütenkleberei“, 
wie die Werkstatt, in der Strafgefangene arbeiten mussten, im 
Volksmund genannt wird. Das ehemalige Gefängnis der Stadt, zu-
vor Würzburger Amtskellerei, öffnete für einige Stunden beim Tag 
des offenen Denkmals seine Pforten für interessierte Besucher. 
Diese bekamen einen Einblick in den Zellentrakt, die Werkstatt, 
den gewaltigen Gewölbekeller und den kulturhistorisch wertvol-
len Dachstuhl des sogenannten Hohen Hauses. Stadtbaumeiste-
rin Barbara Stüdlein und Michael Wehner, Sachgebietsleiter für 

den Hochbau im Stadtbauamt führten den ganzen Nachmittag 
lang ununterbrochen die Besucher durch das Haus. Letztere 
warteten teilweise mehr als eine Stunde geduldig auf Einlass. 
„Die Würzburger Amtskellerei ist das älteste Gebäude der 
Stadt“, hob Kulturreferentin Anne Zeisner in ihrem kurzen Vor-
trag über das Gebäude hervor. Zu diesem nachmittäglichen 
Zeitpunkt standen die Bürgerinnen und Bürger bereits im In-
nenhof Schlange, um einen Blick in das einstige Gefängnis 
zu werfen. „Die Resonanz der Mitbürger ist absolut überwäl-
tigend“, lautete das Fazit Zeisners über den Tag des offenen 
Denkmals. Dritter Bürgermeister Karl Breitenbücher begrüßte 
aber nicht nur die Besucher, sondern auch Bibliotheksleiterin 
Claudia Scheler und Archäologin Dr. Petra Wolters. Diese prä-
sentierten im Innenhof zum einen Planungen bezüglich einer 
neuen Stadtbücherei in den Räumen der Amtskellerei wie auch 
das Konzept für ein Museum der Stadt, das sowohl die Pfalz Salz 
wie die jüngere Stadtgeschichte zum Thema haben könnte. 
Ob diese beiden Nutzungsmöglichkeiten tatsächlich in die Tat 
umgesetzt werden, ist noch nicht schlussendlich raus. Vieles 
deutet darauf hin, auch wenn beim Tag des offenen Denkmals 
auch diverse andere Ideen von Seiten der Bürgerschaft ange-
sprochen wurden. 

Die ältesten Gebäudeteile der Würzburger Amtskellerei wie 
Keller und Teile des Hohen Hauses stammen aus der Zeit um 
1350. Damit ist die Amtskellerei das älteste erhaltene Gebäude 



Relikt aus früheren 
Gefängnistagen. Blick 

in eine der Zellen. 

Das Konzept für ein Museum in der 
Würzburger Amtskellerei stellte Dr. 

Petra Wolters beim Tag des offenen 
Denkmals vor. 

der Stadt, die erstmals 1232 urkundlich erwähnt wurde. Von ho-
hem Wert ist zudem der Dachstuhl aus der Zeit der Renaissance, 
der große Gewölbekeller wie auch einzelne mit Stuckdecken ver-
zierte Räumlichkeiten. Als das Gebäude nach der Säkularisation 
im Jahre 1803 an die Stadt fiel, wurde es schon wenige Jahre spä-
ter zum Gefängnis umgebaut und war bis in die 1990er Jahre her-
metisch abgeschlossen, gesichert und blieb im Innern den Blicken 
der Bürgerinnen und Bürger verborgen. Das soll sich in Zukunft 
aber ändern, das Haus soll, so will es die Stadt in den kommenden 
Jahren umsetzen, wieder ein Haus der Öffentlichkeit werden.

Ein neues Domizil der Stadtbücherei und Museum? Das sind die 
derzeit favorisierten Ideen der Stadt. Mitbürger können sich aber 
auch andere Nutzungen vorstellen: Eine Gemäldegalerie im Dach-
geschoss des Hohen Hauses zum Beispiel. Oder eine Jugend-

herberge. Die einstigen Zellen als Unterkunft, das könnte kultig 
werden. Oder die Zellen werden zu Proberäumen der Kreismu-
sikschule, die im einstigen Gefängnis ein neues Domizil erhalten 
könnte. Eine andere Idee, die in einem opulenten schriftlichen 
Konzept von privater Seite schon fixiert ist und Anne Zeisner am 
Tag des offenen Denkmals vorgelegt wurde, beinhaltet eine gan-
ze Reihe verschiedener kultureller Einrichtungen nebst einem 
veganen Restaurant. 

Die Stadt wird die verschiedenen Ideen und Konzepte nun auf-
greifen und diskutieren. Bis die Bauarbeiten in der Amtskellerei 
losgehen, dürfte es trotzdem noch einige Zeit dauern. Auch die 
Kosten für eine Sanierung des arg in Mitleidenschaft gezogenen 
Hauses müssen erst mal ermittelt werden. Und auch darüber 
muss dann ausführlich diskutiert werden.
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Blick in die einstige 
Gefängnis werkstatt, die 
sogenannte „Tütenkleberei“. 

Fachwerkkunst aus der Zeit der 
Renaissance. Detail aus dem 
Dachstuhl des Hohen Hauses 
der Amtskellerei.

Teilweise mussten die 
Besucher länger warten, 
bevor sie an einer Führung 
durch die Amtskellerei 
teilnehmen konnten. Blick 
in die einstige Gefängnis-
werkstatt, die sogenannte 
„Tütenkleberei“. 

Fotos: Stefan Kritzer 

Unter dem einstigen Gefängnis 
verbirgt sich ein gewaltiger 
Gewölbe keller, den Michael 

Wehner (Mitte) in seiner Füh-
rung den Besuchern zeigte.
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Wie entstehen Starkregen und Sturzflu-
ten
Als Starkregen bezeichnet man Nie-
derschläge von mehr als 25 mm pro 
Stunde oder mehr als 35 mm in sechs 
Stunden. Starkregen entsteht häufig 
beim Abregnen massiver Gewitterwol-
ken. Klimaforscher prognostizieren 
mehr von diesen Starkregenereignis-
sen, die aufgrund der Erderwärmung 
bereits messbar zugenommen haben. 
Mehr Versieglung von Flächen und 
Straßen verstärken die Probleme bei 
Starkregen. Sturzfluten entstehen 
meist infolge von Starkregen, wenn das 
Wasser nicht schnell genug im Erdreich 
versickern oder über ein Kanalsystem 
abgeführt werden kann. Es bilden sich 
schlagartig oberirdische Wasserströme 
und Rückstauseen.

Die Gefahren
Sturzfluten können überall in Deutsch-
land auftreten, unabhängig davon, ob 
Bäche oder andere fließende Gewäs-
ser in der Nähe sind. Bereits leichtere 
Hanglagen begünstigen, dass herab-
stürzende Wassermassen auf Gebäude 
zuströmen. In Mulden und Unterfüh-
rungen kann sich der Niederschlag bei 
wolkenbruchartigen Regenfällen sam-
meln, sodass der Wasserstand schnell 
steigt. Ebenso kann es bei ebenen Stra-
ßen zu einem Rückstau im Kanalsystem 
kommen. Dies führt zu Überschwem-
mungen. Die Entwässerungskanäle 
sind meist nicht auf Sturzfluten ausge-
legt. Daher können die Regenmassen 

nur zum Teil über das Kanalsystem ab-
geführt werden. Der andere, oft erheb-
liche Teil der Regenmassen bahnt sich 
oberirdisch in meist unkontrollierter 
Weise seinen Weg über Straßen und 
Grundstücke. Dies führt zu Schäden an 
und in Bauwerken, sofern keine ausrei-
chenden Schutzvorkehrungen beste-
hen.

• Ein Risiko besteht, wenn sich 
Gebäude im Bereich einer Hangla-
ge befinden oder in einer Mulde 
beziehungsweise einem Stra-
ßenzug, in dem sich Sturzfluten 
infolge von Starkregenereignissen 
ausbilden können.

• Gefahr besteht, wenn es in der 
Vergangenheit bereits zu Über-
schwemmungen aufgrund von 
Rückstau im Kanalsystem gekom-
men ist.

Vorbeugende Maßnahmen:
• Planen Sie beim Hausbau ein, dass 

alle Eingangsbereiche mindestens 
15 bis 20 Zentimeter höher sind 
als die umgebende Geländeober-
fläche. 

• Kontrollieren Sie den Abwasser-
kanal im Haus regelmäßig. Lassen 
Sie eine Rückstausicherung ein-
bauen. Sorgen Sie in tiefer liegen-
dem Gelände durch ausreichend 
breite Abflussmöglichkeiten dafür, 
dass durch die Terrassentüren 
und tiefliegende Fenster kein 
Wasser in das Haus eindringen 

kann. Ebenerdige 
Terrassentüren 
müssen dicht sein 
und zusammen mit 
den Fensterrahmen 
dem Wasserdruck 
standhalten kön-
nen. 
• Stocken 
Sie Lichtschächte 
mindestens 15 
Zentimeter auf.

• Wenn sich Dachrinnen oberhalb 
von Lichtschächten befinden, 
decken Sie diese zusätzlich ab, so-
dass kein Schwallwasser vom Dach 
in den Lichtschacht dringen kann.

• Überprüfen Sie die Lage des Ge-
bäudes. Bereits leichte Hanglagen, 
die auf das Haus zuführen, können 
zu massivem Wassereinfall führen.

• Kontrollieren Sie Zufahrten von 
der Straße in tiefer liegende Ga-
ragen. Sie sind ein Einfallstor für 
Sturzfluten. 

• Achten Sie bei Kellertreppen oder 
Zugängen zu Souterrainwohnun-
gen darauf, dass Schwellen einge-
baut werden und das Wasser nicht 
durch die Zugangstür eindringen 
kann. 

Verhalten bei Starkregen und Sturzflu-
ten:
• Bleiben Sie im Gebäude.
• erfolgen Sie die Wettervorhersa-

gen des Deutschen Wetterdiens-
tes (www.dwd.de) und Meldungen 
der Regionalprogramme.

• Schalten Sie den Strom für die Ge-
bäudeteile und Räume ab, die von 
eindringendem Wasser gefährdet, 
beziehungsweise betroffen sind.

• Bei einem Notfall wählen Sie den 
Notruf der Feuerwehr (112).

• Benutzen Sie ein Mobiltelefon nur 
in Notfällen, um eine Überlastung 
des Netzes zu vermeiden. 

• Helfen Sie Ihren Nachbarn. Achten 
Sie auf hilfsbedürftige Personen 
in der Nähe.

• Verstauen Sie Lagergut in wasser-
dichten Behältnissen.

Verhalten nach Starkregen und Sturz-
fluten:
• Überprüfen Sie das Gebäude auf 

Schäden.
• Trocknen Sie betroffene Bereiche 

möglichst schnell, um Bauschä-
den, Schimmelpilz- oder Schäd-
lingsbefall entgegenzuwirken. 

• Lassen Sie beschädigte Bausubs-
tanz, Heizöltanks und elektrische 
Geräte durch einen Fachmann 
überprüfen. 

• Sollten trotz aller Vorsichts- und 
vorsorgemaßnahmen Schadstoffe 
(z.B. Heizöl oder Chemikalien) 

Vorbeugende Maßnahmen 
bei Überflutungen und Starkregen

DER MAKLER IHRES VERTRAUENS!
fachkundig - unabhängig - ivd-geprüft
Erfahrung und Kompetenz seit 35 Jahren!

Wir bieten den Rundum-Service für Ihre Immobilie:

Bewerten, kaufen, verkaufen, vermieten, verwr alten und
vermarkten Ihre Häuser, Wohnungen, Zinshäuser sowie
Gewerbeobjekte und Grundstücke rundum Bad Neustadt

Bitte rufen Sie uns an!

DIETER DENNER – IMMOBILIEN GmbH
Am Zollberg 7, 97616 Bad Neustadt/S.,Tel. 09771-7325
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durch das eingedrungene Was-
ser in das Gebäude gelangt sein, 
verständigen Sie umgehend die 
Feuerwehr. 

• Informieren Sie umgehend Ihre 
Versicherung und beachten Sie 
deren Anweisungen.

• Machen Sie Fotos von den Schä-
den zur Beweissicherung.

• Sturzfluten können immer wieder 
auftreten. Beseitigen Sie daher er-
kannte Schwachstellen schnellst-
möglich. 

Bitte beachten Sie Ihre Sorgfaltspflicht, 
die im Wasserhaushaltsgesetz (WHG) § 
5 Abs. 2 (2019) wie folgt geregelt ist:

Allgemeine Sorgfaltspflichten:
(1) Jede Person ist verpflichtet, bei 

Maßnahmen, mit denen Einwirkun-
gen auf ein Gewässer verbunden 
sein können, die nach den Umstän-
den erforderliche Sorgfalt anzu-
wenden, um 
1. Eine nachteilige Veränderung 

der Gewässereigenschaften zu 
vermeiden, 

2. Eine mit Rücksicht auf den Was-
serhaushalt gebotene sparsame 

Verwendung des Wassers sicher-
zustellen, 

3. Die Leistungsfähigkeit des Was-
serhaushalts zu erhalten und

4. eine Vergrößerung und Be-
schleunigung des Wasserabflus-
ses zu vermeiden.

(2) Jede Person, die durch Hochwasser 
betroffen sein kann, ist im Rahmen 
des ihr Möglichen und Zumutba-
ren verpflichtet, geeignete Vor-
sorgemaßnahmen zum Schutz vor 
nachteiligen Hochwasserfolgen 
und zur Schadensminimierung zu 
treffen, insbesondere die Nutzung 
von Grundstücken den möglichen 
nachteilige Folgen für Mensch, 
Umwelt oder Sachwerten durch 
Hochwasser anzupassen. 

Weitere Informationen:
• Infoportal zu Hochwassergefahren 

und Vorsorge: www.hochwasser-
info.bayern.de

• Aktuelle Lageberichte und War-
nungen: www.hnd.bayern.de

• Karten zu Hochwassergefahren 
und –risiken: www.iug.bayern.de

Otto-Hahn-Straße bis Zollberg sowie ent-
lang Meininger Straße bis Einmündung 
Franz-Marschall-Straße

Die mit der Umsetzung der beiden ersten 
Bauabschnitte begonnene bauliche Um-
gestaltung zur Attraktivitätssteigerung der 
Verbindung zwischen dem Nebenzentrum 
Meininger Straße / Rederstraße soll in ei-
nem 3. Bauabschnitt fortgeführt werden.

Hierbei handelt es sich um den Bereich 
Otto-Hahn-Straße von der neuen Brücke 
über die Brend bis zur Einmündung der 
Straße Am Zollberg, sowie um den Geh-
weg entlang der Meininger Straße bis zur 
Einmündung der Franz-Marschall-Straße. 
In der Sitzung des Stadtrates vom 
24.07.2019 wurde der Planung des Tech-

nischen Büros Werner (TBW) für den 3. 
Bauabschnitt (BA 03) zugestimmt. 

Die Wegeverbindung nimmt die Gestal-
tungselemente der bereits ausgeführten 
Bauabschnitte auf. Zur Gliederung des 
Straßenraumes werden entlang der Fuß-
gängerachse Bäume gepflanzt. An präg-
nanten Stellen sind ähnliche Sitzelemente 
wie bereits am Platz bei der „Nepomuk 
Statue“ vorgesehen.

Der Gehweg entlang der Meininger Straße 
soll in einer Breite von ca. 4 m hergestellt 
werden, um auch hier einen attraktiven 
Fußgängerweg auszubilden. Im Einmün-
dungsbereich der Franz-Marschall-Straße 
in die Meininger Straße ist, zur Verbesse-
rung der Verkehrssituation an der Einmün-

dung, eine neue Spur für Rechtsabbieger 
vorgesehen.

Im Bereich der Otto-Hahn-Straße sollte 
die Aufenthaltsqualität und die Sicher-
heit für Fußgänger herausgestellt wer-
den. Der zentrale Straßenbereich in die-
sem Abschnitt wird hierzu angehoben, so 
dass Fahrbahn und Gehweg im gesamten 
Straßenraum Barrierefreiheit hergestellt 
wird. Der Straßenraum soll ein durchgän-
giges, einheitliches Bild erhalten. Ange-
dacht ist auch diesen Bereich mit dem 
bisher verwendeten Plattenbelag zu be-
legen.

Die Verwaltung reicht einen Förderantrag 
bei der Städtebauförderung der Regierung 
von Unterfranken ein. 

Nächster Bauabschnitt „Brückenschlag“ 
von der Altstadt zum Bahnhof – Brücke zur Altstadt BA 03
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Bücher - Flohmarkt in 
der Stadtbibliothek ab 
28.10.2019 
Bücher für wenig Geld gibt es auf dem 
Flohmarkt, den die Stadtbibliothek ab 
Montag, den 28.10.2019  veranstaltet. 
Ausgeschiedene gebundene Bücher kön-
nen zu einem Preis von 1,00 Euro, Ta-
schenbücher für 0,50 Euro erstanden 
werden. Zeitschriften kosten 0,20 Euro 
pro Stück. Außerdem werden noch  Kin-
der-Hörbücher  für 0,50 Euro und Erwach-
senen-Hörbücher für 1,00 Euro verkauft. 
Das Angebot ist bunt gemischt: Kinder- 
und Jugendbücher, Romane und Sachbü-
cher. Auch das Stadtarchiv Bad Neustadt 
hat einige Werke aussortiert, die ebenfalls 
auf diesem Flohmarkt zu erwerben sind 
(Preise siehe Auszeichnung).
Der Bücherflohmarkt kann während den 
üblichen Öffnungszeiten der Stadtbiblio-
thek besucht werden: 
Mittwoch von 14 bis 18 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag, und Frei-
tag von 10 bis 18 Uhr.

Sachbuch-Empfehlung

Elisabeth Bangert; Kürbis & Zucchini; Edi-
tion XXL, 2019
Kürbis und Zucchini bieten in der Küche 
vielfältige Möglichkeiten. Ob als leich-
te Vorspeise für ein Menü, vollwertiges 
Hauptgericht in Kombination mit Fleisch, 
Fisch und Geflügel oder als aromatische 
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Zutat in Quiches, Aufläufen, Puffern und 
selbst gebackenem Brot – die beiden Bee-
renfrüchte sind absolute Allrounder. Nicht 
zu vergessen: Sie sind kalorienarm, be-
kömmlich und damit für die moderne Kü-
che optimal geeignet

Roman-Empfehlung

Liane Moriaty; Neun Fremde; Diana, 2019
Neun Fremde und zehn Tage, die alles 
verändern: In einem abgelegenen Well-
ness-Resort treffen fünf Frauen und vier 
Männer aufeinander, die sich noch nie zu-
vor begegnet sind. Sie alle sind in einer 
Krise und wollen ihr altes Leben hinter sich 
lassen. Bald schon brechen alte Wunden 
auf und lang gehütete Geheimnisse kom-
men ans Licht. Denn nichts ist so, wie es 
scheint in Tranquillum House …

Roman-Hörbuch-

Empfehlung

Chanel Cleeton: Nächstes Jahr in Havanna; 
Random House; 2019
Havanna 1958: Elisa, Tochter eines Plan-
tagenbesitzers, verkehrt in den besseren 
Kreisen Havannas und weiß kaum etwas 
über die Lage des Landes. Bis sie einem 
Mann begegnet, der tief verstrickt ist in die 
politischen Umwälzungen, die ihre Zukunft 
für immer verändern werden.
Miami 2017: Marisol macht sich auf den 
Weg nach Kuba. Sie wird zum ersten Mal 
das Land kennenlernen, in das ihre Groß-
mutter zeit ihres Lebens zurückkehren 
wollte und in dem sie nun beigesetzt wer-
den soll …

Jugendbuch-Empfehlung

Christelle Dabos; Die Verschwundenen 
vom Mondscheinpalast; Insel Verlag,  
2019
Ophelia wurde gerade zur Vize-Erzähle-
rin am Hof von Faruk erkoren und glaubt 
sich damit endlich sicher. Doch es dauert 
nicht lange, und sie erhält unheilvolle an-
onyme Drohbriefe: Wenn sie ihre Hochzeit 
mit Thorn nicht absagt, wird ihr Übles wi-
derfahren. Und damit scheint sie nicht die 

Einzige zu sein: Um sie herum verschwin-
den bedeutende Persönlichkeiten der Him-
melsburg. Kurzerhand beauftragt Faruk 
Ophelia mit der Suche nach den Vermiss-
ten. Und so beginnt eine riskante Ermitt-
lung, bei der es Ophelia nicht nur mit ma-
nipulierten Sanduhren, sondern auch mit 
gefährlichen Illusionen und zwielichtigen 
Gestalten zu tun bekommt. Am Ende steht 
eine folgenschwere Entscheidung
Vom glamourösen Hof der Himmelsburg in 
das abgründige Universum der Sanduhren 
und Orte, die gar keine sind – um ihr Le-
ben sowie das ihrer Familie zu retten, muss 
Ophelia an ihre Grenzen gehen. Und das in 
einer Welt, in der sie so gut wie nieman-
dem trauen kann, womöglich nicht einmal 
ihrem zukünftigen Ehemann Thorn? 

Sachhörbuch-Empfehlung

Rhön, Sagenhaft; Legenden, Sagen und 
Geschichten zu Fulda und der Rhön; Pit & 
Land; 2019
Die Rhön, das Land der fernen Weiten, 
dient mit ihrer Einzigartigkeit als  Kulisse 
für spannende Geschichten und Legenden 
von Heiligen, Riesen, Jungfrauen, Gespens-
tern, Mooren und dem Teufel.

Jugendhörbuch- 

Empfehlung

Colleen Hoover; Die tausend Teile meines 
Herzens;2019
Beim Shoppen in der Stadt lernt die sieb-
zehnjährige Merit den überaus attraktiven 
Sagan kennen und verliebt sich so heftig in 
ihn, dass sie ihren sonstigen Schutzpanzer 
fallen und sich schon bei der ersten Begeg-
nung von ihm küssen lässt. Ein fataler Feh-
ler – denn leider stellt sich ziemlich schnell 
heraus, dass Sagan für Merit absolut off 
limits ist, weil er ihrer an versteckten Ge-
heimnissen ohnehin reichen Familie näher 
steht, als sie ahnte. Damit nicht genug: An-
statt ihr aus dem Weg zu gehen, bereichert 
Sagan in der folgenden Zeit das vielköpfige 
Elternhaus von Merit mit seiner täglichen 
Anwesenheit. Das aber führt das ohnehin 
schon chaotische Familienleben völlig ad 
absurdum – und stürzt Merit in eine tiefe 
persönliche Krise.

Stadtbibliothek
Öffnungszeiten

Mo, Di, Do, Fr  10:00–18:00 Uhr 
Mi   14:00 –18:00 Uhr

www.stadtbibliothek-nes.de
badneustadt.mobilopac.de

Stadtbibliothek Bad Neustadt, Alte Pfarrgasse 3
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1 Die Mondschwester 
 Lucinda Riley, 2018

2 Muttertag 
 Nele Neuhaus, 2018

3 Die Tyrannei des Schmetterlings 
 Frank Schätzing, 2018

4 Kaffee und Zigaretten 
 Ferdinand von Schirach, 2019

5 Becoming 
 Michelle Obama, 2018

6 Der Ernährungskompass 
 Kast, Bass, 2018

7 Neujahr 
 Juli Zeh, 2018

8 Die Suche 
 Charlotte Link, 2018

10 Nächte, in denen Sturm aufzieht 
 Jojo Moyes, 2019

Das lesen die 
Neustädter am

liebsten

9 Gugelhupfgeschwader 
 Rita Falk, 2019

Termine in der Stadtbibliothek

Donnerstag, 17.10.2019, 10.00 Uhr Märchenstunde mit Heidi Andriessens

Mittwoch, 23.10.2019, 10.30 – 12 Uhr  „Es war einmal…“ – Wie man Märchen 
erzählt mit Heidi Andriessens. Eine Veranstaltung  der Aktion „Gesund älter 
werden“. Um Anmeldung wird gebeten.

Ab Montag, 28.10.2019 Flohmarkt der Stadtbibliothek

Erinnern Sie 
sich noch?  

Im November 2012 berichteten wir im Stadt-
magazin über das unglückliche Schicksal des 
Karl Filbig und dessen fälschliche Totentafel 
an der Neustädter Stadtmauer beim Persho-
re-Garten. Im Rahmen einer Recherche tauch-
te zufällig auch das Foto des jungen Mannes 
auf. Dieses Gedenkblatt wollten wir der Öf-
fentlichkeit nicht vorenthalten:
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Am 5. August eröffneten Petra Wolters und 
Lukas Werther mit 6 Studenten der Univer-
sitäten Jena und Tübingen die diesjährige 
Grabungskampagne. Nachdem die nach 
den Luftbildern geplante Untersuchungs-
fläche im Feld abgesteckt war, kam am 
Dienstag der Bagger der Bauhofgemein-
schaft Brend-Saale und befreite die Fläche 
vom Humus. 

Exakt wie im Luftbild erkennbar, zeigten 
sich nach dem Planumsputz die Umrisse 
dreier Grubenhäuser als graubraune Fle-
cken. Das östliche, in der Mitte der Fläche 
gelegene, konnte dann im Laufe der vier-
wöchigen Grabung genauer untersucht 
werden. 

Hierfür unterteilten die Ausgräber das Are-
al in vier Quadranten, von denen die zwei 
schräg gegenüberliegenden in Schichten 
abgetieft wurden, um so ein durchgehen-
des Profil zu erhalten. 

Neben der Erkenntnis, dass die in den Luft-
bildern erkennbaren Strukturen tatsäch-
lich ziemlich exakt die Befundlage im Bo-
den abbilden, waren auch die zahlreichen 
erhaltenen Pfostengruben, die auf eine 
ebenerdige Bebauung hinweisen bis dato 
unbekannt. Zudem stellte sich heraus, dass 

die Erhaltung trotz aktiver landwirtschaft-
licher Nutzung, immer noch sehr gut ist. 

In der letzten Grabungswoche wurde in 
fast einem Meter Tiefe endlich die Sohle 
des Grubenhauses erreicht, in der zahlrei-
ches Fundmaterial lag, unter anderem auch 
eine kleine Emailscheibenfibel des 8./9. 
Jahrhunderts. Pünktlich zum Feierabend 
am Donnerstag den 29.08.2019 konnte 
die Grabungsdokumentation abgeschlos-
sen, die letzten Bodenproben genommen 
und das Werkzeug für den Abtransport 
zusammengepackt werden. Die zwei übri-
gen Quadranten und die Grubenhäuser, die 
nicht ausgegraben worden sind, wurden 
mit einer schützenden Schicht Stroh ab-
gedeckt, die gleichzeitig bei potentiellen 

künftigen Untersuchungen das Wiederauf-
finden erleichtert. Am Freitag den 30. Au-
gust holten die Bauhöfe von Salz/Hohenro-
th und Bad Neustadt das Grabungsmaterial 
und die Container ab, die Grabungsfläche 
wurde wieder mit dem Bagger verfüllt und 
nun sieht alles wieder aus, als wäre nie et-
was gewesen.

Wie schon bei den Grabungen auf dem 
Veitsberg standen die Gemeinden Salz und 
Hohenroth und die Stadt Bad Neustadt den 
Ausgräbern mit Rat und Tat zur Seite. Das 
Grabungsteam hat sich wieder sehr wohl 
und willkommen gefühlt und möchte sich 
auf diesem Wege noch einmal ganz herz-
lich bedanken – auch bei allen Besuchern, 
die sich vor Ort informiert haben. 

Archäologische Untersuchung in der frühmittelalterlichen 
Handwerkersiedlung Mühlstatt 

Trotz des schlechten 
Wetters fanden sich 
am 15. August etwa 

100 Interessierte zur 
öffentlichen Grabungs-

führung ein.

Die Grabungsfläche mit Einzeich-
nung aller entdeckten Befunde auf 
dem Luftbild von 2000 (Luftbild © 
K. Leidorf/BLfD). Die Grubenhäuser 
liegen genau an den etwas dunkler 

sich abzeichnenden Stellen. 

3. Abbildung aus 
Platzgründen weggelassen



Das BRK Alten- und Pflegeheim bietet seit einigen Jahren einen 
öffentlichen Senioren-Mittagstisch an.

Für Senioren, 
• die gerne in Gesellschaft speisen
• die ein schmackhaftes, frisches und warmes Mittagessen 

wünschen 
• denen das Kochen für nur eine Person keinen Spaß macht
• die ihre Mahlzeiten nicht mehr selbst zubereiten können

Die Senioren wählen zwischen 2 Menüs, und erhalten Suppe, 
Hauptspeise und Dessert.

Der Speiseplan ist abwechslungsreich und vielfältig, die Senioren 
erwartet regionale Spezialitäten, aber auch nationale und inter-
nationale Gerichte.
Senioren aus Bad Neustadt können täglich in der Zeit von 11.30 
Uhr bis 12.30 Uhr zum Mittagessen kommen.

Anmeldung zum Seniorenmittagstisch in der Verwaltung des BRK 

Alten- und Pflegeheims:
Montag bis Donnerstag: 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Freitag von 8:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Sie erhalten hier einen Speiseplan um Ihr Menü auszusuchen und 
den Tag/die Tage an denen Sie bei uns speisen möchten, zu be-
stellen.  Tel. 09771 62340 Verwaltung

Bei Fragen zu den Menüs steht den Senioren die Küchenleiterin 
Frau Petra Schmitt als Ansprechpartnerin zur Verfügung.
Tel. 09771 623416.
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GESUNDHEIT

ÖFFENTLICHER SENIOREN MITTAGSTISCH 
IM BRK ALTEN- UND PFLEGEHEIM  

BAD NEUSTADT
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FREIZEIT & TOURISMUS

NEUIGKEITEN

Rund ums 
Triamare

Foto: Gerd-Ludwig Borst

Rettungsboxen für ausgeschlagene Zähne

Der Bad Neustädter Zahnarzt Dr. Matthias Klum hat dem Tria-
mare stellvertretend für die Praxisgemeinschaft dentaMEDIC 
drei „SOS-Zahnrettungsboxen“ gespendet. Bei einem Termin 
mit Triamare-Geschäftsführer Achim Stöhr (links im Bild) und 
dem Teamleiter Technik Markus Schneyer (Bildmitte) erklärte 
Matthias Klum die Vorgehensweise und was im Notfall zu tun 
sei. Denn nur wenn der Zahn durch einen Schwimmmeister so-
fort in ein Nährmedium eingelegt wird, kann der behandelnde 
Zahnarzt später noch eingreifen und den Zahn eventuell ret-
ten. Das Triamare-Team bedankt sich für die Einweisung, die 
hilfreichen Päckchen und die spontane Unterstützung.

Freibadsaison 2019

In den Monaten Mai bis einschließlich August wurden im Tria-
mare 75.174 Besucher gezählt. Im Vorjahr waren es im selben 
Zeitraum 95.544. Das entspricht einem Rückgang in Höhe von 
rund 21 Prozent. Zum größten Teil war das dem Wetter ge-
schuldet, das im Vorjahr vor allem im Ferienmonat August sehr 
viel besser war. 

Aquafitness-Herbstkurse abgesagt

Aufgrund eines technischen Defekts im Schwimmerbecken 
müssen die folgenden Aquafitness-Kurse abgesagt werden. 
Die neue Kursreihe startet im Januar 2020.
Fr. 13.09.19  17:30 Uhr Kursleiterin Tina Voll
Mi. 18.09.19  09:00 Uhr Kursleiterin Susanne Hölderle
Fr. 27.09.19   09:00 Uhr Kursleiterin Silvia Wehner

Längere Öffnungszeiten ab Oktober

Ab Oktober ist das Triamare wieder täglich eine Stunde länger, 
von 9 – 22 Uhr, geöffnet. Letzter Einlass ist um 21 Uhr. Die Info-
kasse ist täglich bis 20 Uhr besetzt.
Eintritte in der Zeit von 20 bis 21 Uhr sind am Kassenautoma-
ten zu lösen.

Damensauna  

Jeden Dienstag von 9 bis 22 Uhr
Termine: 01.10.19,08.10.19, 15.10.19, 22.10.19
(nicht in den Ferien und an Feiertagen)
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Themensauna im Oktober  

Immer am letzten Freitag im Monat 
bietet das Triamare die beliebten The-
mensaunen an.

Am 25. Oktober 2019 findet in der Zeit 
von 19.00 – 22.00 Uhr unter dem Motto 
„Oktoberfest“ die erste Themensauna 
statt.

Bei Wies‘n-Ambiente, Kräuteraufgüssen 
und herzhaften Schmankerln können 
die Saunagäste „Oktoberfeststimmung“
genießen.

Massagetermine im 
Oktober

 
Dienstag 01.10.19.,08.10.19.,15.10.19, 
22.10.19, 29.10.19
(in der Zeit von 10.30 – 15.00 Uhr)
Mittwoch 02.10.19.,09.10.19.,16.10.19.
,23.10.19, 30.10.19
(in der Zeit von 10.30 – 15.00 Uhr)
In der Zeit von 10.30 Uhr bis 15.00 Uhr 
werden auch an folgenden  Wochenen-
den Massagen angeboten:
Samstag    12.10.19.,26.10.19
Sonntag     13.10.19.,27.10.19
Die Anmeldung ist telefonisch unter der 
Telefon-Nummer 09771/6309950 oder 
direkt an der Infokasse des Triamare 
möglich.

Die ideale Geschenkidee 

für jede Gelegenheit

Verschenken Sie Gesundheit und Wohl-
befinden mit einem 
Triamare – Gutschein für
Damensauna mit wechselnden Aufgüs-
sen mit Salzpeeling, Obsthäppchen und 
Säften und eine Wohlfühlmassage für
   35,00 Euro
(einzulösen z.B. dienstags Damensauna 
von 9-15 Uhr 
mittwochs am Wellnesstag von 9 Uhr 
bis 15 Uhr 
und an jedem zweiten Wochenende von 
9-15 Uhr)

für einen Aquafitness-Kurs
10 Einheiten für 100,00 Euro

für einen Aquacycling Kurs 
10 Einheiten für 100,00 Euro

außerdem gibt es Wellnessgutscheine,
Massagegutscheine, Saunagutscheine,
Badegutscheine (schon ab 2,50 €) 

Gutscheine sind täglich in der Zeit von 
9:00 Uhr bis 20:00 Uhr an 
der Infokasse des Tria-
mare erhältlich. 
Diese können auch be-
quem über das Internet 
unter www.triamare.de 
oder telefonisch unter 
09771/630 995 0 bestellt 
werden.

Spielenachmittage  
im Oktober

Sonntags ist Familientag im Triamare. In 
der Zeit von 14 bis 18 Uhr werden unter-
schiedliche Angebote für die jungen Bade-
besucher gemacht.

Kostenlose 
Wassergymnastik

Die kostenlose tägliche Wassergymnas-
tik inklusive Bonuskarte um 10 Uhr bie-
tet eine zusätzliche Möglichkeit, etwas 
für seine Gesundheit zu tun. Für 10 Teil-
nahmen gibt es einen freien Badeeintritt  
(2 Stunden).

Änderung der Kindertageseinrichtungs-
Gebührensatzung

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 12.09.2019 beschlossen, die Gebührensatzung 
für die Städtischen Kindertagesstätten in zwei Punkten zu ändern (siehe S. 59).
Erstens erfolgt eine Richtigstellung im § 5 dahingehend, dass die Geschwisterermäßi-
gung für Kinder entfällt, die das dritte Lebensjahr im laufenden Kalenderjahr und nicht 
im laufenden Kindergartenjahr vollenden werden. 
Zweitens wurde der § 7 geändert, weil sich die Kosten für das Essen in den städtischen 
Schülerhorten von 3,10 € auf 3,20 € erhöht hat.
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Fantastische Zeitreise ins Mittelalter
 

6. Mittelaltermarkt und 3. Verkaufsoffe-
ner Sonntag in Bad Neustadt a. d. Saale

Tolldreiste Gaukler, Ritter und Händler 
sowie allerlei Speiß und Trank - am Wo-
chenende, des 19. und 20.10.2019 lädt 
die Bad Neustädter Innenstadt bereits 
zum sechsten Male zum mittelalterlichen 
Markttreiben ein. Am zweiten Tag dann in 
Verbindung mit dem 3. Verkaufsoffenen 
Sonntag. Begeben Sie sich bei dem ein-
maligen Spektakel gemeinsam mit ihrer 
Familie und den zahlreichen Laiendar-
stellern auf eine außergewöhnliche Reise 
in die Vergangenheit.

Besuchen Sie uns und erleben Sie typi-
sche Handwerke wie die des Holzschnit-
zers, des Korbflechters oder des Bogen-
bauers. Händler von edlen Gewandungen 
und Fellen, Perlen- und Silberschmuck, 
Kräuter und Gewürzen oder Seifen – in 
den malerischen Gassen der historischen 
Innenstadt ergötzt sich allerley Volk 
an Musik, Gesang, Tanz, Akrobatik und 
Kurzweil. 

Lassen Sie sich mitreißen vom bunten 
Treiben & zeitgemäßer Musik auf dem 
historischen Jahrmarkt und vor allem 
– feiern Sie mit uns! Minnesänger und 
Spielleute mit Dudelsack, Trommel und 
Laute werden gemeinsam mit Gauklern 
und Mäuseroulette beeindruckende 
Stimmung sorgen. Auch auf die kleinen 
Besucher warten natürlich spannende At-

traktionen und runden den Wochenend-
ausflug nach Bad Neustadt für die ganze 
Familie ab. 

Zahlreiche Zehrstände verwöhnen den 
Gaumen und Kehle mit urigen Schman-
kerln aus Küche und Keller. Auf die klei-
nen Gäste warten ein handgetriebenes 
Karussell und ein Riesenrad sowie ein 
Kinderrittertunier. 

Für Atmosphäre sorgt der Herold, der mit 
seinen Schaustellern ganztägig im Ein-
satz ist, um jedes Mal ein bisschen mehr 
Einblick in die mittelalterliche Zeit zu ge-
ben. Werden Sie Teil unserer fürstlichen 
Vergangenheit!
Doch damit nicht genug - Wandeln in die 
bunte Vielfalt der Geschäfte.

Am Sonntag, 20.10.2019 schließen sich 
die Geschäfte in der Innenstadt dem Trei-
ben des Mittelaltermarktes an und locken 
zum 3. Verkaufsoffenen Sonntag mit ih-
ren tollen Angeboten und Aktionen ins 
Hier und Jetzt.

ÖFFNUNGSZEITEN:

Samstag, den 19.10.2019 
von 11:00 – 20:00 Uhr
Sonntag, den 20.10.2019 
von 11:00 – 18:00 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag: 
12:30-17:30 Uhr 

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH

© Juliane Schmitt
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Mitwirkung Stadtwache zum 
Mittelaltermarkt 2019 

 
Am Samstag, 19.10. und Sonntag, 
20.10.2019 wird zum 6. Mal ein Mittel-
altermarkt auf dem Marktplatz in Bad 
Neustadt stattfinden. Seit dem ersten 
Mal im Jahr 2014 ist der Themenmarkt 
jedes Jahr gewachsen. 

Die Händler, Tavernen, Handwerker und 
Gaukler sind aber nicht nur mehr in der 
Anzahl, sondern auch immer originaler 
geworden. Unser Partner, Karl-Heinz 
Carolan Lieb von „Lorraine Medieval“ 
steckt jedes Jahr sehr viel Mühe in die 
Akquise von neuen Attraktionen, um in 
Bad Neustadt immer wieder ein neues 
mittelalterliches Highlight zu setzen.

Auch in diesem Jahr möchte die Tou-
rismus und Stadtmarketing Bad Neu-
stadt GmbH wieder einen Schritt wei-
ter gehen und eine kleine Stadtwache 

aus beigeisterten Bürgerinnen und 
Bürgern aufstellen.  Auch für Kinder 
hat Stadtführerin Monika Iffert zwei 
Überwürfe genäht. Es geht darum, eine 
gewisse Nähe zum Alltag im Mittelal-
ter für die Besucher zu erzeugen, eine 
vergangene Zeit „zum Anfassen“ zu 
verdeutlichen und einfach auch selbst 
Spaß daran zu haben.

Wer Spaß an der Mitwirkung hätte, 
kann sich bei der Tourismus und Stadt-
marketing Bad Neustadt GmbH mel-
den. Eine kurze Mail oder ein Anruf 
zum Interesse mit Angabe einer Kon-
taktmöglichkeit genügt. Im Anschluss 
wird es ein erstes Treffen geben, in 
dem die Ideen und die Möglichkeiten 
zur Durchführung erörtert werden sol-
len. Über rege Beteiligung würden wir 
uns sehr freuen.

© Nadine Helmrich 



Am 12.10.2019 findet ein letztes Mal 
in diesem Jahr wieder der Direktver-
sorgermarkt Bärbels Grüner statt.

Von März bis November steht der 
zweite Samstag im Monat nun wieder 
ganz im Zeichen der Direktversor-
gung. So haben Besucher in der Zeit 
von 09:00 – 14:00 Uhr die Gelegen-
heit sich bei Direktversorgern aus der 
Region mit ausgewählten und ernte-
frischen Produkten zu versorgen.
 
Angeboten werden zu den verschie-
denen Marktterminen unter anderem:
große Auswahl an erntefrischem Ge-
müse; Wein, Secco, Brände, Liköre, 

Brotaufstrich aus Wein, Traubensaft; 
Äpfel & Beeren je nach Saison; je nach 
Saison Spargel, Beeren, Einlegegur-
ken, Wein, Eingelegtes, Marmeladen, 
Obst, Schnäpse/Liköre und Feder-
weißen; Bauernbrot, Bio-Rind- und 
Schweinefleisch, Bio-Hausmacher-
wurst, Bio-Rindersalami, Bio Rinder- 
und Schweineschinken u.v.m.; frischer 
Apfelsaft & Marmeladen, usw.

Tourismus und Stadtmarketing Bad 
Neustadt GmbH
An der Stadthalle 4
97616 Bad Neustadt a. d. Saale
Tel. 09771-6310310
www.tourismus-nes.de

Ein letztes Mal  
Bärbels Grüner in diesem Jahr

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH

WIR SUCHEN

engagierte 
Stadtführerinnen 
und Stadtführer 
Was hat Karl der Große mit der Herz-
form der Altstadt zu tun? Warum hat 
die Marktbärbel so wenig an? Welche 
Geschichten erzählen Häuser und 
Straßen über unsere Stadt? Die Ant-
worten auf Fragen wie diese und noch 
viele mehr vermitteln unsere Stadt-
führerinnen und Stadtführer interes-
sierten Gästen und alteingesessenen 
Bad Neustädtern.

Wer sich für eine Tätigkeit als Stadt-
führer interessiert, sollte Spaß am 
Umgang mit Menschen haben, kom-
munikativ sein und bereit, sich ein 
gutes Wissen der Stadt (-Geschichte) 
anzueignen oder bereits darüber ver-
fügen. Zuverlässigkeit und ein siche-
res und freundliches Auftreten sind 
selbstverständlich. Die Einsätze erfol-
gen nach Absprache und Verfügbar-
keit und werden natürlich vergütet.

Interessenten melden 
sich bitte bei der 
Tourismus und Stadtmarketing 
Bad Neustadt GmbH 
unter der Rufnummer 
09771 - 6 310 310 oder 
info@tourismus-nes.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungs-
unterlagen. 

© Tourismus und Stadtmarketing Bad 
Neustadt GmbH
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Weiherstraße 4 . An der B 279

Tel. 09761/ 91 16-0 . Fax 91 16 20

97633 GROSSEIBSTADT

www.kuechenladen-weigand.de

Ihr Klick zur Traumküche:



Letzter Termin zum 
Gesundheitswandern in 
diesem Jahr 
 
Gemeinschaftsgefühl stärken, Natur genießen und dazu 
wohltuende Übungen: Immer mehr schwören darauf: Wan-
dern ist gesund!

Auf der Wandertour rückt der Alltag in weite Ferne, man lernt 
seinen Körper besser kennen und lässt einfach mal die Seele 
baumeln. Beim Gesundheitswandern wird nicht nur gewan-
dert, sondern unterwegs an schönen Plätzen in der Natur 
gemeinsam in der Gruppe Übungen durchgeführt, die die Ko-
ordination, Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit und Entspannung 
verbessern. Es stärkt Muskeln und das Herz-Kreislauf-System, 
wirkt blutdrucksenkend, baut Stress ab und macht dazu auch 
noch sehr viel Spaß. Besonders wichtig: Beim Gesundheits-
wandern steht nicht die Leistung, sondern das Wohlbefinden 
im Vordergrund. Entdecken Sie mit unserem Zertifizierten 
Gesundheitswanderführer Wolfgang Braun die schöne Land-
schaft rund um Bad Neustadt und tuen Sie sich selbst etwas 
Gutes.

Dauer: 2 Std.; von 9.00-11.00 Uhr
Preis: 3 € pro Wanderung
Treffpunkt: Eingang Stadthalle Bad Neustadt (An der Stadt-
halle 4, 97616 Bad Neustadt)

Anmeldung: 
Sie können sich vorab gerne unter der Telefonnummer: 
09771/6310310 oder unserer Email: info@tourismus-nes.
de für einen Termin/Termine anmelden.

Es ist auch möglich spontan zu den Terminen zu kommen, al-
lerdings ist die Teilnehmerzahl pro Wanderung begrenzt. Wir 
empfehlen eine vorherige Anmeldung!

Oktober

Dienstag, 
29.10.2019

© Schwäbischer Albverein

FREIZEIT UND TOURISMUS 37

Öffnungszeiten:
MO-DI 9.00-12.30Uhr
DO-FR 9.00-12.30Uhr

14.30-18.00Uhr
Und nach Vereinbarung!

…bei LOOK! sind Sie richtig!
Landwehr 15 T: 09771 6889054
97618 Hohenroth H: 0175 4079815
www.optik-look.de

Sie suchen eine Gleitsichtbrille…
…die perfekt zu Ihnen und
Ihren Sehgewohnheiten passt?

Dann kommen Sie vorbei,
bei mir werden Sie persönlich
und individuell beraten.

?

h
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VERANSTALTUNGEN

VERANSTALTUNGSKALENDER

Pfarrei St. Johannes d.T. Brendlorenzen

Gottesdienste und Andachten

Di. 01.10. 18:00 Uhr  Hl. Theresia vom Kinde Jesu  
  Rosenkranz in der Laurentiuskapelle

Mi. 02.10. 18:30 Uhr  Heilige Schutzengel Messfeier in der  
  Laurentiuskapelle

Do. 03.10. 18:00 Uhr Rosenkranz in der Laurentiuskapelle

Fr. 04.10. 18:30 Uhr  Hl. Franz von Assisi  
  Rosenkranzandacht

Sa. 05.10. 17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
 18:00 Uhr   Rosenkranz 
 18:30 Uhr  Messfeier

So. 06.10.   27. SONNTAG IM JAHRESKREIS

 14:00 Uhr Tauffeier 
 15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache

Mo. 07.10.  19:30 Uhr  Gedenktag ULF  vom Rosenkranz 
  Bibelkreis im Pfarrheim

Di. 08.10. 18:00 Uhr Rosenkranz in der Laurentiuskapelle

Mi. 09.10. 18:30 Uhr Messfeier

Do. 10.10.  18:00 Uhr Rosenkranz in der Laurentiuskapelle

Fr. 11.10. 08:00 Uhr  Hl. Johannes XXIII., Papst Messfeier

 09:00 Uhr Krankenkommunion

 18:30 Uhr Rosenkranzandacht

Sa. 12.10. 17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
 18:00 Uhr  
 18:30 Uhr Messfeier

So. 13.10.  28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache

Di. 15.10. 18:00 Uhr  Hl. Theresia von Avila Rosenkranz in  
  der Laurentiuskapelle

Mi. 16.10. 18:30 Uhr  Hl. Hedwig von Andechs Messfeier   
  in der Laurentiuskapelle

Do. 17.10. 18:00 Uhr Rosenkranz in der Laurentiuskapelle

Fr. 18.10. 08:00 Uhr  HL. LUKAS, Evangelist Messfeier 
 18:30 Uhr Rosenkranzandacht

Sa. 19.10. 17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Messfeier

So. 20.10.  29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 15.00 Uhr Messfeier in poln. Sprache

Di. 22.10. 18:00 Uhr  Hl. Johannes Paul II., Papst Rosen-
kranz in der Laurentiuskapelle

Mi. 23.10. 18:30 Uhr  Hl. Johannes von Capestrano 
  Messfeier

Do. 24.10.  JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES   
  ZU WÜRZBURG 
 18:00 Uhr Rosenkranz in der Laurentiuskapelle

Fr. 25.10. 08:00 Uhr Messfeier 
 18.30 Uhr Rosenkanzandacht

Sa. 26.10. 15:00 Uhr Anbetungsstunde für Kinder 
 15:30 Uhr Stille Anbetung 
 16:00 Uhr Anbetungsstunde Frieden 
 17:00 Uhr Anbetungsstunde  Bewahrung  
  der Schöpfung 
 18:00 Uhr Rosenkranz 
 18:30 Uhr Hochamt mit eucharistischem Segen

So. 27.10.  30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache

Di. 29.10. 18:00 Uhr Rosenkranz in der Laurentiuskapelle

Mi. 30.10. 18:30 Uhr Messfeier in der Laurentiuskapelle

Do. 31.10. 18:00 Uhr Rosenkranz in der Laurentiuskapelle

Fr. 01.10.  ALLERHEILIGEN 
 10:30 Uhr Messfeier 
 14:00 Uhr Andacht anschl. Friedhofsgang

Regelmäßige Veranstaltungen

Dienstag 10:00 – 11:30 Uhr  Krabbelgruppe  
    im Pfarrheim

Dienstag 20:00 Uhr   Singkreisprobe 

Samstag 17:45 – 19:45 Uhr Pfarrbücherei offen

Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr Pfarrbücherei offen

Donnerstags  09.30 Uhr      Krabbelgruppe im Turn-
raum Kindergarten St. Nikolau

Krankenkommunion

Freitag, 11.10.2019 09:00 Uhr Krankenkommunion

Das Pfarrbüro in Brendlorenzen ist  am  Donnerstag 
17.10.2019 und am 24.10.2019 geschlossen!
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Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

Pfarrbüro.

Kuratie Maria Geburt, Lebenhan

Gottesdienste und Andachten

So. 06.10.  27. SONNTAG IM JAHRESKREIS

 10:30 Uhr  Messfeier Erntedank anschl.  
  Mittagessen im Pfarrheim 
  (Für das Mittagessen bis 01.10. in   
  der Kirche anmelden!)

Do. 10.10. 18:00 Uhr Rosenkranz 
 18:30 Uhr Messfeier

So. 13.10.   28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 10:30 Uhr Messfeier

Do. 17.10.  Hl. Ignatius von Antiochien 
 18:00 Uhr Rosenkranz 
 18:30 Uhr Messfeier

Sa. 19.10. 18:30 Uhr Wortgottesfeier

Do. 24.10. JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES ZU  
 WÜRZBURG 
 18:00 Uhr Rosenkranz 
 18:30 Uhr Messfeier

So. 27.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 09:00 Uhr Hochamt mit eucharistischem Segen  
  (Ewige Anbetung) anschl.  
  Anbetungsstunde

Fr. 01.10. ALLERHEILIGEN 
 08:30 Uhr Messfeier anschl. Friedhofsgang

Ab Oktober finden die Werktagsgottesdienste wieder in der 
neuen Kirche statt.

Bei Beerdigungen entfallen die Gottesdienste an den betref-
fenden Werktagen!

Pfarrei Dürrnhof

Mi. 09.10. 18:00 Uhr Anbetungsstunde

 18:30 Uhr Hochamt mit eucharistischem Segen  
  (Ewige Anbetung)

So. 13.10.  28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 09:00 Uhr Messfeier Erntedank mit musik.   
  Gestaltung der  "Kids of music"

So. 27.10.  30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 10:30 Uhr Messfeier

Fr. 01.10. ALLERHEILIGEN 
 10:30 Uhr Messfeier anschl. Friedhofsgang

Pfarrei Herschfeld

Gottesdienste und Andachten

Mi. 02.10. 18:30 Uhr Heilige Schutzengel Rosenkranz  
  alte Kirche

Do. 03.10. 17:30 – 18:30 Uhr  
 Heilige Stunde - Stille Anbetung 
 17:45 – 18:15 Uhr  
 bis 18.15 Uhr Beichtgelegenheit 
 18.30 Uhr Messfeier Priesterdonnerstag  
 Kollekte: Für Theologiestudenten in Uganda

Fr. 4.10. 18:30 Uhr  Hl. Franz von Assisi  
  Rosenkranz alte Kirche 
 20.00 Uhr Bibelkreis im Pfarrheim

So. 06.09. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS

 09:00 Uhr Messfeier Erntedank 
 18:30 Uhr Meditatives Abendlob in  
  der alten Kirche

Mi. 09.10. 18:30 Uhr Rosenkranz alte Kirche

Do. 10.10. 18:30 Uhr Messfeier

Fr. 11.10. 14:00 –  
 18:30 Uhr Anbetungsstunden bis 18.30 Uhr 
 18:30 Uhr Hochamt mit eucharistischem  
  Segen (Ewige Anbetung) 
 18:30 Uhr Rosenkranz alte Kirche

So. 13.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 09:00 Uhr Messfeier 
 18.30 Uhr Fatima-Rosenkranz alte Kirche

Mi. 16.09. 14:00 Uhr Seniorennachmittag mit  
  Rosenkranzgebet  
  (Lichterrosenkranz) mit Eva-Maria   
  Seifert im Pfarrheim 
 18:30 Uhr Rosenkranz alte Kirche

Do. 17.10. 18:30 Uhr Messfeier

Fr. 18.10. 18:30 Uhr Rosenkranz alte Kirche 
 20:00 Uhr Bibelkreis im Pfarrheim

So. 20.10. 08:45 Uhr Kirchenparade 
 09:00 Uhr Messfeier Gründungsgottesdienst   
  Musikverein Herschfeld 
 14:00 Uhr Tauffeier

 18:30 Uhr Rosenkranzandacht alte Kirche

Mi. 23.10. 18:30 Uhr Rosenkranz alte Kirche

Do. 24.10. JAHRESTAG DER WEIHE DES DOMES ZU  
 WÜRZBURG 
 18:30 Uhr Messfeier

Fr. 25.10. 18:30 Uhr Rosenkranz alte Kirche

So. 27.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 09:00 Uhr Messfeier 
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 18:30 Uhr Rosenkranzandacht alte Kirche

Mi. 30.10. 18:30 Uhr Rosenkranz alte Kirche

Do. 31.10. 18:30 Uhr Messfeier Vorabendmesse

Fr. 01.10. ALLERHEILIGEN 
 14:00 Uhr Andacht anschl. Friedhofsgang

Gründungsfest des Musikvereins Herschfeld
Sonntag, 20.10.2019:
08:45 Uhr Kirchenparade
09:00 Uhr Gründungsgottesdienst
Im Anschluss Weißwurstfrühstück im Pfarrheim mit der James-
Band (zukünftige Oberkrainer) Zur Feier des Tages gibt es 30 
Liter Freibier! Herzliche Einladung!

Regelmäßige Veranstaltungen
Montag, 15.30 Uhr Schola Probe im Pfarrheim 
Donnerstags 09.30 Uhr   Krabbelgruppe im Turnraum Kinder-
garten St. Nikolau

Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdiesnte 
an den betreffenden Werktagen.

Pfarrei Mühlbach

Gottesdienste
Di. 01.10.  18:00 Uhr  Rosenkranzgebet

Mi. 02.10.  16:00 Uhr  feierliche Rosenkranzandacht -   
   Haus am Kurpark

Sa. 05.10.  17:30 Uhr Messfeier - Erntedank -  
  Türsammlung

Mi. 09.10.  16:00 Uhr Messfeier - Haus am Kurpark

Sa. 12.10.  17:30 Uhr Messfeier

Mo. 14.10.  18:00 Uhr  Rosenkranzandacht

Mi. 16.10.  08:30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  Frauengottesdienst 
 16:00 Uhr Evang. Gottesdienst -  
  Haus am Kurpark

Sa. 19.10.  17:30 Uhr   Messfeier

Di. 22.10.  18:00 Uhr Rosenkranzgebet

Mi. 23.10.  16:00 Uhr Messfeier - Haus am Kurpark

Sa. 26.10.  17:30 Uhr Messfeier
Mo. 28.10.  18:00 Uhr Rosenkranzandacht

Mi. 30.10.  16:00 Uhr Messfeier - Haus am Kurpark

Krankenkommunion
Montag, 30.09.2019 ab 9:00 Krankenkommunion in Mühlbach.
Regelmäßige Veranstaltungen in Mühlbach: Montag 9:30 
Krabbelgruppe im Pfarrzentrum Mittwoch 19:30 Probe des 
Kirchenchores im Pfarrzentrum

Frauengottesdienste:
Mittwoch, 16. Oktober, um 8:30 Uhr

NEU!
Nachdem Kaffeekränzchen out sind, treffen wir uns zum 
gemütlichen Beisammensein am Dienstag, den 15.10.2019 ab 
14.30 Uhr im Pfarrzentrum Mühlbach im Erdgeschoss. Es ist 
Gelegenheit, sich auszutauschen, zu Handarbeiten oder mitei-
nander zu spielen. Bekannte Gesellschafts- und Kartenspiele 
sind ausreichend vorhanden. Getränke gibt es zum Selbstkos-
tenpreis oder man kann sich etwas mitbringen. Alle Interes-
sierten sind dazu herzlich willkommen. Infos bei Edeltraud 
Ledermann (Tel. 98468).

Seniorennachmittag im Pfarrheim in Löhrieth:
Am Donnerstag, den 24.10.2019 um 14.30 Uhr 
Nach der Kaffeepause hält Diakon Rudi Reuter aus Bad Königs-
hofen eine Präsentation zum Thema "Wein in der Bibel"; dabei 
gibt es Kostproben von Weinen aus dem Hl. Land. Im An-
schluss gemütliches Beisammensein bei Wein und Pikantem. 
Alle Interessierten sind dazu herzlich willkommen. Mitfahrge-
legenheit nach Löhrieth ab Mühlbach-Bushaltestelle um 14.15 
Uhr. Öffnungszeiten des Büros in Mühlbach: Jeden 1. Montag 
eines Monats werden von 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr Messbe-
stellungen im Pfarrbüro entgegengenommen. Ansprechpart-
nerin ist Frau Karin Haupt, Tel. 09771 995843.

Donnerstags 09.30 Uhr   Krabbelgruppe im Turnraum Kinder-
garten St. Nikolau

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt

Gottesdienste
Di. 01.10.  8:00 Uhr  Messfeier

Mi. 02.10.  10:00 Uhr  Messfeier - BRK Altenheim

Fr. 04.10.  18:00 Uhr Konzert Albert Frey

Sa. 05.10.  10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 06.10.  10:30 Uhr Messfeier - Familiengottesdienst -   
  Erntedank 
 18:00 Uhr Messfeier

Di. 08.10.  8:00 Uhr  Messfeier 
 15:00 Uhr feierlicher Rosenkranzandacht  
  - BRK Altenheim 
 17:00 Uhr Rosenkranzandacht in der  
  Marienkapelle - Frauenbund

Mi. 09.10.  10:00 Uhr Messfeier - BRK Altenheim
Do. 10.10.  10:00 Uhr Messfeier - Vill'schen Stiftung

Sa. 12.10.  10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 13.10.  18:00 Uhr Messfeier - mit Fatima-Andacht
Di. 15.10.  08:00 Uhr Messfeier

Mi. 16.10.  10:00 Uhr Evang. Gottesdienst -  
  BRK-Altenheim
Do. 17.10.  10:00 Uhr Vill'sche Stiftung - feierliche  
  Rosenkranzandacht

Fr. 18.10.  18:00 Uhr Taize - Andacht mit Kerzenlicht

Sa. 19.10.  10:00 Uhr Beichtgelegenheit

So. 20.10.  16:00 Uhr Ewige Anbetung 
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 18:00 Uhr Messfeier - Abschluss Ewige  
  Anbetung mit Kirchenchor

Di. 22.10.  08:00 Uhr Messfeier

Mi. 23.10.  10:00 Uhr  Messfeier - BRK Altenheim

Do. 24.10.  10:00 Uhr  Messfeier - Vill'schen Stiftung 
 18:30 Uhr Magische Flötenklänge  
  - Flötenkonzert

Fr. 25.10.  19:30 Uhr Gebetskreis

Sa. 26.10.  10:00 Uhr  Beichtgelegenheit

So. 27.10.  10:30 Uhr Messfeier - Familiengottesdienst 
 18:00 Uhr Messfeier

Di. 29.10.  08:00 Uhr  Messfeier

Mi. 30.10.  10:00 Uhr Messfeier - BRK Altenheim

Do. 31.10.  10:00 Uhr Evang. Gottesdienst -  
  Vill'sche Stiftung

Jeden  
Samstag  10:00 Uhr  Beichtgelegenheit.  
  Beichte ist auch nach Vereinbarung   
  möglich. Wenden Sie sich bitte an   
  das Pfarrbüro.

Krankenkommunion
Freitag, 04.10.2019 ab 9:00 Uhr Krankenkommunion

Regelmäßige Veranstaltungen:
Montag  20:00 Uhr Probe des Kirchenchores

Dienstag  15:00 Uhr  Spiel- und Krabbelstunde  
  für Kleinkinder im Kindergarten

15:00 – 17:00  Bücherei geöffnet

Mi. 14:00 Uhr  „Mittwochsclub“

Do. 15:00 –  
 17:00 Uhr  Bücherei geöffnet

Während der Ferien entfallen die o.g. Termine.

Besondere Termine:
Dienstag, 01.10.2019 um 19:00 Uhr, Damenstammtisch.

Katholischer Frauenbund:
Dienstag, 08.10.2019, 17:30 Uhr Rosenkranzandacht in der 
Marienkapelle anschließend Herbstfest.
Donnerstag, 17.10.2019, Regionaler Bildungsabend in Salz, 
Thema: Was ich denke, red' und tu' Nähere Informationen bei 
Frau Maria Blümm, Tel. 09771 5720

Montagstreff:
Montag, 14.10.2019, 14:30 im Gemeindehaus Mariä Him-
melfahrt. Gemeinsam mit Pfarrer Krefft wollen wir die Perlen 
unseres Lebens betrachten.

Mittwochsclub:
Dieser trifft sich jeden Mittwoch um 14:00 Uhr im Gemein-
dehaus. Es handelt sich hierbei um einen Handarbeits- und 
Strickclub. Es werden u. a. Decken für Kinderheime in Ungarn
gefertigt. Die gestrickten Strümpfe werden für wohltätige 

Zwecke verkauft. Wollreste werden gerne angenommen.
Interessierte sind gerne willkommen.

Gebetskreis:
Freitag, 25.10. 2019 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Mariä 
Himmelfahrt - Frau Dr. Adelinde Bühner

Spielenachmittag:
In der Regel findet am letzten Donnerstag im Monat von 14:30 
- 17:00 Uhr ein Spielenachmittag für alle, die Spaß an Gesell-
schaftsspielen haben, statt. Gruppenraum, Caritashaus in der 
Kellereigasse 12 - 16 Nächster Termin: 31.10.2019 - Sie sind 
ganz herzlich eingeladen.

MAGISCHE FLÖTENKLÄNGE

Flötenkonzert bei Kerzenschein mit Gästen aus USA, 
Mexiko und Deutschland Donnerstag, 24.10.2019 um 
18:30 Uhr in der Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt Bad 
Neustadt

ALBERT FREY

Freitag 4.Oktober 2019 um 19:30Uhr
Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt

Vorverkauf: 15 Euro Abendkasse: 17 Euro 
 - Kath. Pfarrbüro Mariä Himmelfahrt, Pfarrer-Alois-Friedrich-
Platz 2, Bad Neustadt
- KontaktPunkt der Diözesse Würzburg,Von-Hessing-Straße, 
Bad Kissingen, Menschen mit Behinderung (ab GdB 70%) 
erhalten kostenlosen Eintritt

Veranstalter: Katholische Kirchenstifitung Mariä 
Himmelfahrt, Bad Neustadt Infotelefon: 09771 689 000
www.albert-frey.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Neustadt a. d. Saale

Gottesdienste und Andachten 
So. 06.10. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum  
  Erntedankfest, Dekan Dr. M. Büttner 
  und Team, es singen die Kinderchöre

So. 06.10. 11.30 Uhr Taufgottesdienst, Dekan Dr. Büttner

Do. 10.10. 19.00 Uhr 30 Min. Zeit für mich - Zeit für Gott,   
  Pfrin. G. Ehrmann, kleiner Saal

So. 13.10. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein),  
  Pfrin. G. Ehrmann

So. 13.10. 11.00 Uhr Eltern-Kind-Gottesdienst, Pfrin. G.   
  Ehrmann, es singen die Minis

Do. 17.10. 19.00 Uhr 30 Min. Zeit für mich - Zeit für Gott,   
  Pfrin. S. Ress, kleiner Saal
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So. 20.10. 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. S. Ress 
 09.30 Uhr Kindergottesdienst - Treffpunkt   
  Christuskirche 
 11.00 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin. S. Ress

Do. 24.10. 19.00 Uhr 30 Min. Zeit für mich - Zeit für Gott,   
  Dekan Dr. M. Büttner, kleiner Saal

So. 27.10. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft),   
  Dekan Dr. M. Büttner

So. 27.10. 11.30 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann

Do. 31.10. 19.00 Uhr Gottesdienst am Reformationstag,   
  Dekan Dr. M. Büttner

Sonntags nach dem Gottesdienst in der Christuskirche bieten 
wir Ihnen Kirchenkaffee im Gemeindehaus an.

Veranstaltungen 
Mi. 02.10. 14.30 Uhr Seniorennachmittag

Mo. 07.10.  Pfarramts/Dekanatsbüro  
  ist heute geschlossen.

Do. 10.10.  Pfarramts/Dekanatsbüro ist heute   
  von 10 bis 12 Uhr geöffnet,  
  nachmittags geschlossen

Sa. 19.10. 17.00 Uhr LE GRAND TOUR Benefizkonzert für   
  das neue Gemeindehaus

Mi. 23.10. 19.30 Uhr Kirchenvorstandsitzung, Kapitelsaal

Do. 24.10. 19.00 Uhr Kinderlebensmittel - Sinn oder   
  Unsinn?, Kapitelsaal

Gottesdienste in Alten- und Pflegeheimen  
mit Diakonin Cornelia Dennerlein
Mi. 16.10. 10.00 Uhr Gottesdienst im BRK Heim

Mi. 16.10. 16.00 Uhr Gottesdienst im Haus  
  am Kurpark (Casa Reha)

Do. 31.10. 10.00 Uhr Gottesdienst, Stiftungs-  
  Alten- und Pflegeheim

Do. 31.10. 15.30 Uhr Gottesdienst in der Rhönresidenz

Musik in unserer Gemeinde – Chöre:  
(keine Proben in den Ferien)
Minis (Kinder ab 5 Jahren bis 1. Klasse) 
Donnerstags 14.30 Uhr - 15.15 Uhr   
* Leitung: KMD Karin Riegler

Kids (2. - 4. Klasse) 
Donnerstags 15.30 Uhr - 16.30 Uhr   
* Leitung: KMD Karin Riegler
Teenies (ab 5. Klasse) 
Donnerstags 16.45 Uhr - 17.45 Uhr   
* Leitung: KMD Thomas Riegler

Posaunenchor „Heilig’s Blech“ 
Dienstags 18.15 Uhr - 19.45 Uhr   
* Leitung: KMD Thomas Riegler

Kantorei  

Dienstags 20.00 Uhr - 22.00 Uhr   
* Leitung: KMD Karin Riegler

Kinder- und Jugend in unserer Gemeinde:  
(nicht in den Ferien)
Beach Lounge Jugendtreff für Jugendliche ab 12 Jahren
Gemeindehaus, Martin-Luther-Str. 2 ½ 
Freitags 18.00 Uhr – 22.00 Uhr  
* Leitung: Pfarrerin Susanne Ress

Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter 
Tel. 09771 636960 oder 09771 6369611
Änderungen entnehmen Sie bitte dem wöchentlichen Aus-
hang, der Tageszeitung oder dem Wochenplan auf unserer 
Homepage: www.nes-evangelisch.de

Pfarrei Löhrieth

Gottesdienste
Mi. 02.10.  18:30 Uhr Rosenkranz

So. 06.10.  09:00 Uhr Messfeier 
 18:30 Uhr Rosenkranzandacht

Mi. 09.10.  18:30 Uhr Rosenkranz

So. 13.10.  09:00 Uhr Messfeier - silberner Sonntag 
 18:30 Uhr Rosenkranzandacht

Mi. 16.10.  18:30 Uhr Rosenkranz

Sa. 19.10.  17:00 Uhr  Ewige Anbetung 
 19:00 Uhr Messfeier

So. 20.10. Uhr 18:30 Rosenkranzandacht

Mi. 23.10.  18:30 Uhr Rosenkranz

So. 27.10.  09:00 Uhr  Messfeier 
 18:30 Uhr  Rosenkranzandacht

Mi. 30.10.  18:30 Uhr  Rosenkranz

Krankenkommunion
In Löhrieth nach Vereinbarung.

ROSENKRANZ:
Löhrieth: Jeden Mittwoch und Sonntag um 18:30 Uhr
Am Donnerstag, den 24.10.2019 um 14.30 Uhr Seniorennach-
mittag im Pfarrheim in Löhrieth. Nach der Kaffeepause hält 
Diakon Rudi Reuter aus Bad Königshofen eine Präsentation 
zum Thema "Wein in der Bibel"; dabei gibt es Kostproben von 
Weinen aus dem Hl. Land. Im Anschluss gemütliches Beisam-
mensein bei Wein und Pikantem. Alle Interessierten sind
dazu herzlich willkommen. Mitfahrgelegenheit nach Löhrieth 
ab Mühlbach-Bushaltestelle um 14.15 Uhr.

Pfarrei St. Konrad Bad Neustadt

Gottesdienste
Mi. 02.10.  8:00 Uhr  Messfeier
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Do. 03.10.  06:15 Uhr Kreuzberg-Wallfahrt 
 12:00 Uhr Messfeier - Kreuzberg  
  mit Kirchenchor St. Konrad

Sa. 05.10.  17:30 Uhr Messfeier - anschl. Weinabend

So. 06.10.  17:00 Uhr Orgelkonzert

Mo. 07.10.  18:30 Uhr  Rosenkranz für Priesterberufe

Mi. 09.10.  08:00 Uhr  Messfeier

So. 13.10.  10:30 Uhr Messfeier

Mo. 14.10.  18:30 Uhr Rosenkranz für Priesterberufe

Mi. 16.10.  08:00 Uhr  Messfeier

So. 20.10.  10:30 Uhr Messfeier

Mo. 21.10.  18:30 Uhr Rosenkranz für Priesterberufe

Mi. 23.10.  08:00 Uhr Ewige Anbetung 
 10:00Uhr  Messfeier - Abschluss  
  Ewige Anbetung

Sa. 26.10.  19:00 Uhr  Messfeier

Mo. 28.10.  18:00 Uhr Rosenkranz für Priesterberufe

Mi. 30.10.  08:00 Uhr Messfeier

Krankenkommunion:
Donnerstag, 10.10.2019 ab 9:00 Krankenkommunion.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Montag  17:30 Uhr  Seniorengymnastik 
 18:30 Uhr  Gitarrengruppe - nach Absprache 
 19:00 Uhr Probe Eintracht Frohsinn

Dienstag  19:45 Uhr Kirchenchor St. Konrad

Donnerstag  15:00 Uhr  Kinderchor 
 15:00 Uhr  Krabbelgruppe 
 19:30 Uhr Gymnastikgruppe

Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr Hobbyclub.

Gartenstädter Orgelkonzerte
Sonntag, 06. Oktober 2019 - 17:00 Uhr
Orgelkonzert; Matthias Braun (Bad Neustadt)
Eintritt frei - Spende erbeten.

Dank- und Friedenswallfahrt der Pfarrei St. Konrad 
zum Kreuzberg am Mittwoch, 03.10.2019
6:15 Uhr  Beginn der Fußwallfahrt am Radweg  
 nach Leutershausen
10:30 Uhr  Busabfahrt Goethestr., evang. Kirche
10:35 Uhr  Busabfahrt Hedw.-Fi.-Str., Kindergarten
10:45 Uhr  Busabfahrt Gartenstadt, Gasthaus Linde
12:00 Uhr  Wallfahrtsmesse am Kreuzberg mit  
 dem Kirchenchor anschl. Rast im Antoniussaal
15:30 Uhr  Busrückfahrt ab Parkplatz Kreuzberg
NEU: Toiletten stehen in Burgwallbach zu Verfügung. Bei einer 
Rast kann eine kleine Stärkung, Kuchen und Getränke (Wasser, 
Bier) bei der Familie Jahrsdörfer erworben werden.

Weinabend in St. Konrad
Die Siedlergemeinschaft Gartenstadt und der Pfarrgemeinde-
rat St. Konrad laden alle herzlich zu einem Weinabend, am

05. Oktober 2019 ab 18.30 Uhr, in den Pfarrsaal im St. Kon-
rad-Haus ein. Zu verschiedenen Weinen und Federweissen
bieten wir hausgemachte Spezialitäten an. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen, und wünschen Allen schöne, gemeinsame 
Stunden.

Öffnungszeit des Büros in St. Konrad:
Jeden Mittwoch von 9:00 bis 10:00 Uhr ist das Büro für 
Messbestellungen geöffnet. Ansprechpartnerin ist Frau Rita 
Kuchenmeister, Tel. 09771 6872057 (Büro) oder Tel. 09771 
98751 (privat).

FRAUENFRÜHSTÜCK

in Sankt Konrad/NES-Gartenstadt
Donnerstag, 24. Oktober 2019
08.30 – 10.30 Uhr  
im St.-Konrad-Haus mit Herrn Pfarrer Krefft

„Perlen des Lebens - Perlen des Glaubens“
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen
Auch Männer sind willkommen! Veranstalter: 
Frauenfrühstücksteam Pfarrei St. Konrad Gartenstadt

Ökumenische Seelsorge 
am Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt

Regelmäßige Gottesdienste
Samstag:  16.00 Uhr  Vorabendmesse im Zentrum für   
  klinische Medizin (ZkM), Kapelle

Sonntag:  09.00 Uhr  Eucharistiefeier od. Abendmahl- 
  gottesdienst (im Wechsel) in der   
  Frankenklinik, Vortragsraum

10.30 Uhr   Eucharistiefeier od. Abendmahl- 
  gottesdienst (im Wechsel) in der   
  Neurologischen Klinik, Foyer

Dienstag:  18.45 Uhr  Evang. Gottesdienst im Zentrum für   
  klinische Medizin (ZkM), Kapelle 

Mittwoch:  18.15 Uhr  Eucharistiefeier od. Wort- 
  Gottes-Feier in der Neurologischen   
  Klinik, Foyer

Donnerstag:  18.45 Uhr  Eucharistiefeier od. Wort- 
  Gottes-Feier im Zentrum für  
  klinische Medizin (ZkM),

  Kapelle

Besondere Gottesdienste:
Dienstag, 29.10. 18.45 Uhr Abendmahlgottesdienst zum 
Reformationsfest,
Zentrum für klinische Medizin (ZkM), Kapelle
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Freizeit und Tourismus

02.10.2019 20:30 Uhr Number Nine - The First Generation                                                                 
Classic Rock Show 

Stadthalle

04.10.2019 20:00 Uhr Blues & Swing Festival: Kai Strauss & The Electric Blues All Stars Stadthalle

05.10.2019 20:00 Uhr Blues & Swing Festival: Ines Reiger & Jörg Seidel Swing Trio Stadthalle

06.10.2019 11:00 Uhr Blues & Swing Festival: Diknu Schneeberger Trio Stadthalle

05.10.2019 14:30 Uhr Stadtführung in Bad Neustadt Treffpunkt: Rathausvor-
platz

06.10.2019 10:30 Uhr Standkonzert mit den Lauertaler Musikanten Marktplatz

09.10.2019 18:30 Uhr Neuschter Abendspaziergang Treffpunkt: Rathausvorplatz

10.10.2019 20:00 Uhr hörbar Funk - Monkeyman & Band  Funk & Soul Night Stadthalle hörbar

11.10.2019 20:00 Uhr DISCO  7. Heustreu REVIVAL der legendären Diskothek "TITANIC" Bildhäuser Hof

Veranstaltungen

Fr. + Sa. 20:00 
Uhr

Informationen und Diskussion zum Thema  
„Aktuelles zur Realisierung eines generationenübergeifenden 
Wohnprojektes in Bad Neustadt”

im Vereinheim des Vereins 
zur Förderung genera-
tionenübergreifender 
Wohnformen e.V. in der 
Otto-Hahn-Str. 46

01.10.2019 19:00 30 Jahre Mauerfall 1989 - 2019: Der letzte Ballonfluchtversuch aus 
der DDR m. Jan Hübler

Volkshochschule
Bildhäuser Hof

02.10.2019 19:30 Peter Kähler - Dissident; Erzähl-Café mit Peter Picciani in Zusam-
menarbeit mit Künstlern des „Grabfeld+Ateliers“ 

Kunstverein, Bauerngasse 
7a

06.10.2019 17:00 Orgelkonzert; Matthias Braun Kath. Pfarramt St. Konrad

13.10.2019 15:00 Kindertheater: Mitmachkonzert ab 3 Jahre: Freunde, Tiere und nichts 
wie raus m. dem Theater Lanzelot

städt. Kulturarbeit
Bildhäuser Hof

18.10.2019 20:00 Konzert m. d. Heavyclassic - Ensemble "Kammer": Malte Vief - Jo-
chen Roß - Matthias Hübner

städt. Kulturarbeit
Bildhäuser Hof

19.10.2019 14:30 Erzähl-Cafe mit Karl-Hermann Reich "100 Jahre Reich - eine Erfolgs-
geschichte"

Wolfgang Kitscha
Edith-Stein-Haus

19.10.2019 17:00 LE GRAND TOUR - Benefizkonzert Ev. Kirchengemeinde
Christuskirche

22.10.2019 19:00 Vortrag: Der Innere Arzt und das tiefe Unterbewusstsein (erweiterte 
Erkenntnisse), Dr. Jürgen v. Rosen

Volkshochschule
Bildhäuser Hof

24.10.2019 19:30 Benefizkonzert des Preh-Orchesters mit dem Heeresmusikkorps 
Veitshöchheim

Preh
Stadthalle

25.10.2019 20:00 TBC - Totales Bamberger Cabaret: "Wann, wenn nicht wir"? städt. Kulturarbeit
Bildhäuser Hof
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24.10.2019 19:30 Uhr Preh Benefizkonzert Stadthalle

25.10.2019 20:00 Uhr 2. Blues Night - Bad Neustadt Blues Nacht Stadthalle hörbar

25.10.2019 20:00 Uhr TBC Totales Bamberger Cabaret Bildhäuser Hof

27.10.2019 19:00 Uhr Bookends perform Simon & Garfunkel  Through The Years in Concert Stadthalle

29.10.2019 9:00 Uhr Gesundheitswandern um Bad Neustadt Stadthalle Bad Neustadt

29.10.2019 17:00 Uhr Digitalisierung erleben BayernLAB Bad Neustadt

30.10.2019 19:30 Uhr Kastelruther Spatzen: Goldenes Herbstfest 2019 Stadthalle

VORSCHAU 
02.11.2019                     

20:00 Uhr "The Blue Onions - Blues Brothers Show  
Europas No.1 Blues Brothers Tributes"

Stadthalle

11.10.2019 19:30 Uhr WEGE  Ausstellung von Inga Okan und anderen Künstlerinnen und 
Künstlern

Kunstverein Bad Neustadt

12.10.2019 09:00 "Bärbels Grüner Direktversorgermarkt" Marktplatz

12.10.2019 14:30 Uhr Stadtführung in Bad Neustadt Treffpunkt: Rathausvor-
platz

13.10.2019 10:30 Uhr Standkonzert mit dem Musikverein Rödelmaier Marktplatz

13.10.2019 15:00 Uhr Freunde, Tiere und nichts wie raus! Mitmachkonzert und Puppenthe-
ater 

Bildhäuser Hof

17.10.2019 20:00 Uhr hörbar Jazz - Starkonzert feat. Jazzlegende Scott Hamilton Stadthalle hörbar

18.10.2019 20:00 Uhr Famos - finest unplugged music                  Stadthalle hörbar

18.10.2019 20:00 Uhr KAMMER HEAVYCLASSIC ENSEMBLE Bildhäuser Hof

19.10.2019 ab 11:00 
Uhr

Mittelaltermarkt Marktplatz

19.10.2019 17:00 Uhr LE GRAND TOUR Benefizkonzert für das neue Gemeindehaus Evang. Christuskirche 

20.10.2019 ab 11:00 
Uhr

Mittelaltermarkt mit 3. verkaufsoffenem Sonntag Marktplatz

20.10.2019 10:30 Uhr Standkonzert mit der Stadtkapelle Mellrichstadt Marktplatz

20.10.2019 ab 11:00 
Uhr

Faschings Flohmarkt Bildhäuser Hof

22.10.2019 19:00 Uhr Bürgervorlesung am RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt                      
Anästhesie heute: keine Angst vor der Narkose 

Campus Rhön Klinikum

23.10.2019 18:30 Uhr Neuschter Abendspaziergang Treffpunkt: Rathausvor-
platz

23.10.2019 20:00 Uhr Günter Grünwald - definitiv vielleicht Stadthalle
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Gesundheit

01.10.2019 10 – 12 Uhr Still-Café RHÖN-KLINIKUM,  
Campus Bad Neustadt, 
Haus 4, Station D5.153

02.10.2019 19:30 Uhr Peter Zimmermann, Gesundheitscoach Thema: „Hilfe zur Selbst-
hilfe“ Der Referent  gibt Hilfestellung zur Auflösung von inneren 
Disharmonien. Ziel ist es, die Lebensqualität und Lebensfreude 
wieder herzustellen (kostenfrei).

Point Center Bad 
Neustadt, Gartenstr. 11, 
Hörsaal, 2. OG

08.10.2019 19 Uhr Bürgervorlesung „Druck auf der Brust: Woran muss man den-
ken?“, Referent: Dr. Alaa Shalla, Oberarzt der Klinik für Kardiolo-
gie am RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

Bad Königshofen, 
Frankentherme, Kleiner 
Kursaal

09.10.2019 19:30 Uhr Dr. med. dent. Harald Streit, dentaMEDIC Zahnarztteam Thema: 
„Wie wichtig sind die Zähne für ein gesundes Altern?“ Was kann 
ich für den Erhalt meiner Zähne tun? Welche Behandlungsmög-
lichkeiten gibt es bei Verlust von einem oder mehreren Zähnen? 
Kranker Zahn – kranker Körper: was bedeutet das? (kostenfrei)

Point Center Bad 
Neustadt, Gartenstr. 11, 
Hörsaal, 2. OG

09.10.2019 19 Uhr Die Selbsthilfegruppe Atempause,  
für Angehörige von Menschen mit Depressionen.

Lehrsaalgebäude des 
Bayerischen Roten Kreu-
zes, Sonnenstraße 1 in 
Bad Neustadt

10.10.2019 9:00 – 17 Uhr Rotkreuzkurs Erste-Hilfe BRK Rhön-Grabfeld, Sonnenstr. 1, Bad 
Neustadt von 9 – 17 Uhr, Kosten: 40€ - bei betriebl. Ersthelfern –  
Abrechnung über BG möglich Anmeldung: Tel: 09771-612331 o. 
612335 E-Mail: ausbildung@kvrhoen-grabfeld.brk.de 
Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

Blutspende 
Gemeindezentrum Salz
Centplatz 2
97616 Salz

15.10.2019 19 Uhr Bürgervorlesung „Moderne Orthopädie und Unfallchirurgie: vom 
Knochenbruch bis zum Gelenkersatz“
Referenten: Prof. Dr. Andre Steinert und Dr. Arne Berner, Chefärz-
te der Klinik für Orthopädie, Unfall- und Schulterchirurgie am 
RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

RHÖN-KLINIKUM Cam-
pus Bad Neustadt, Haus 
4, Konferenzraum 2

22.10.2019 18 Uhr Säuglingspflegekurs, um Anmeldung wird unter Tel.: 09771 
6877280 gebeten, Gebühr: Einzelperson 20 €, Paar 25 €, Veran-
staltungsleitung: examinierte Kinderkrankenschwester Meike 
Damm

RHÖN-KLINIKUM Cam-
pus Bad Neustadt, Haus 
4, Ebene 5, Konferenz-
raum 9

22.10.2019 19 Uhr Bürgervorlesung „Anästhesie heute: keine Angst vor der Narkose“, 
Referent: PD Dr. Michael Dinkel, Chefarzt der Klinik für Anästhesie 
und Intensivmedizin am RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt

RHÖN-KLINIKUM Cam-
pus Bad Neustadt, Haus 
4, Konferenzraum 2

23.10.2019 14:00 – 
18:30 Uhr

Seniorentanz Stadtsaal Gartenstadt / 
Bad Neustadt
Asternweg 2

immer
Montags

08:45 – 9:45 
Uhr
10:15 – 
11:15 Uhr
14:30 – 
15:30 Uhr
17:00 – 
18:00 Uhr

Seniorengymnastik in Bad Neustadt Bad Neustadt, Lehr-
saalgebäude des BRK, 
Lehrsaal 1+2
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MULTIPLE SKLEROSE BERATUNG IN BAD NEUSTADT 

Unterstützung bei Fragen rund um die Multiple-Sklerose-Erkrankung finden 
Betroffene und ihre Angehörigen regelmäßig auch durch die Deutschen Multiple 
Sklerose Gesellschaft (DMSG) in der Neurologischen Klinik Bad Neustadt. Zu 
den Aufgaben der DMSG Beratungsstelle gehören die Hilfe bei sozialrechtlichen 
Fragen sowie die Information über die Erkrankung, deren Symptome und ihre 
Behandlungsmöglichkeiten. Das Beratungsangebot umfasst außerdem die 
Förderungsmöglichkeiten bei behinderungsbedingten Umbauten in der Wohnung 
und am Auto, mögliche öffentliche Zuschüsse und die Vermittlung finanzieller 
Hilfen in Notlagen. In Absprache sind auch Beratungstermine im Rahmen von 
Hausbesuchen möglich.

Jochen Radau, Diplom Sozialpädagoge von der Beratungsstelle Unterfranken der 
Deutschen Multiple Sklerose Gesellschaft (DMSG) bietet an folgenden Terminen 
Beratungstermine in der Klinik an:
-   Dienstag, 08. Oktober

Jeweils zwischen 14.00 und 17.00 Uhr
Interessierte können sich telefonisch oder per E-Mail anmelden: unter 0931-
407485 oder per E-Mail an unterfranken@dmsg-bayern.de.

jetzt mit
neuen Bürsten

in unserer Waschstraße
oder selber waschen

NEU!
SB Hundepflegecenter

Bad Neustadt
Industriestraße 3A

23.10.2019 19:30 Uhr Jürgen Amthor, Eußenheimer Manufaktur, 19:30 Uhr Thema: 
„Ganzheitliche Gesundheit mit Effektiven Mikroorganismen“  
Verdauung, Übersäuerung, Vitalstoffe, Giftstoffe und Psyche spie-
len eine große Rolle dabei,  ob der Mensch gesund oder krank ist. 
Der Vortrag erklärt die Zusammenhänge und zeigt Lösungen mit 
Effektiven Mikroorganismen (kostenfrei).

Point Center Bad 
Neustadt, Gartenstr. 11, 
Hörsaal, 2. OG

24.10.2019 9:00 – 17 Uhr Rotkreuzkurs Erste-Hilfe BRK Rhön-Grabfeld, Sonnenstr. 1, Bad 
Neustadt von 9 – 17 Uhr, Kosten: 40€ - bei betriebl. Ersthelfern –  
Abrechnung über BG möglich Anmeldung: Tel: 09771-612331 o. 
612335 E-Mail: ausbildung@kvrhoen-grabfeld.brk.de 
Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

Blutspende 
Gemeindezentrum Salz
Centplatz 2
97616 Salz

30.10. 19:30 Uhr Erik Seifert, Student integrative Medizin und Referent der Wasser-
tankstelle  Thema: „Zellverfügbares Wasser statt Medikamente!“ 
Nach dem Buch "Sie sind nicht krank, Sie sind durstig!" von Dr. 
Med. F. Batmanghelidj hat sich der Verein Wassertankstelle zur 
Aufgabe gemacht, über die Qualität von Leitungs- und Mine-
ralwasser zu informieren und über die Zusammenhänge von 
chronischem Wassermangel und Gesundheit aufzuklären. Teil des 
Vortrags ist ein kostenloser Schnelltest für mitgebrachte Wasser-
proben (kostenfrei).

Point Center Bad 
Neustadt, Gartenstr. 11, 
Hörsaal, 2. OG
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IM OKTOBER

30 Jahre Mauerfall 1989 - 2019 Ausstellung & Dokumentation in der Zeit 
vom 20.09.2019 – 06.10.2019 Öffnungszeiten: Dienstag + Freitag + 
Samstag 12 – 15 Uhr / Mittwoch + Donnerstag 15:30 -17 Uhr

„30 Jahre Mauerfall“ ein geschichtsträchtiges Thema in Vergangenheit. Gegenwart. Zukunft.
Die Mauern der Welt sind auch heute noch aktuell. Csaba Horovitz, Maler, freischaffender Künstler, wird in Workshops zu 
diesem Thema arbeiten. Aufgerufen zur Beteiligung sind Kinder und Jugendliche auch im Rahmen des Ferienprogramms der 
Stadt Bad Neustadt a. d. Saale, sowie Künstler des Kunstvereins Bad Neustadt, Künstler aus Rhön-Grabfeld und Thüringen. Der 
Kunstverein fokussiert seine Ausstellung auf die künstlerische Reflektion des damaligen Mauerfalls, der Erfahrung mit der 
Mauer und generell mit Mauern, die es überall – auch im Kopf gibt. Dem Kunstverein geht es nicht nur um die konkrete ehema-
lige deutsch-deutsche Mauer. Es geht auch um die Buntheit von Mauern und der Möglichkeit Brücken zu bauen.
Eine Dokumentation mit abwechslungsreichen Bild- und Schriftenmaterial zur Grenzöffnung ergänzt die Ausstellung und wird 
vielfältige Erinnerungen wecken. Zeitzeugen erinnern sich. 

Mittwoch, 02.Oktober 2019  um 19.30 Uhr Kunstverein Bad Neustadt, Bauerngasse 7 A Erzähl-Café mit Peter Picciani in Zusam-
menarbeit mit Künstlern des „Grabfeld+Ateliers“  

                                     Thema:    Peter Kähler - Dissident

Einlass ab 19.00 Uhr 19.30 Einführung von Eva Maria Warmuth Nach 
der Einführung in das Projekt Peter Kähler - Dissident wird der Film 
gezeigt, der von der Künstler-Gruppe "Grabfeld+Ateliers" produziert 
wurde. Fortlaufende Interviews erforschen ein Stück DDR-Geschich-
te aus der Sicht eines Dissidenten, der einen ganz anderen Blick auf 
die Entwicklung hat als die Geschichtsschreibung zulässt, die von den 
Siegern der Geschichte diktiert wurde.

Aus dem Inhalt:
„Ein halbes Leben DDR. Kindheit und Jugend. Zeit der Blumenkinder- die Hippie-Bewegung in der DDR. Vom Blues und von 
Trampern und Kunden, von Liebe und Freiheit.“
„Kommunen im Kommunismus, besetzte Wohnungen, Kreativ- Feste im Paradies, Liedermacher-Konzerte - klein aber fein, 
Dichterlesungen, der Traum vom Sozialismus in Freiheit.“
„Und irgendwann bist du Dissident. Verhaftung, Verhöre und die ganze Palette von Entwürdigung und Erniedrigung und der 
detailliert geplanten Auslöschung deiner Persönlichkeit läuft an.“
Nach dem Film: 
Im Gespräch mit Peter Picciani zum Thema „30 Jahre Mauerfall“ - über die vertane Chance eines gesamt-deutschen System-
wechsels und über die Perspektiven für die
Zukunft, wenn wir die Kurve kriegen sollten.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

20.09.19
– 06.10.

Kunstverein Bad Neustadt e.V., 
Bauerngasse 7 A

STANDKONZERTE OKTOBER 2019

06.10. Lauertaler Musikanten
13.10. MV Rödelmeier
20.10. Stadtkapelle Mellrichstadt
27.10. MV Bastheim



VERANSTALTUNGEN 49

Weitere Veranstaltungen 
auch online unter:
www.stadthalle-bad-neustadt.de

Karten für diesese Konzerte sind im 
Vorverkauf bei allen bekannten Vor-
verkaufsstellen und in der Stadthal-
le Bad Neustadt a.d.S. erhältlich, Tel. 
09771 6310323

Top-Events in
der Stadthalle

Blues & Swing Festival  
Mit: Kai Strauss & The Electric Blues All Stars, 20.00 Uhr
 Ines Reiger & Jörg Seidel Trio, 20.00 Uhr
 Diknu Schneeberger Trio, 11.00 Uhr

Nach der gelungenen Premiere findet das zweite Blues + Swing Festival vom 
04. bis 06. Oktober 2019 in der Stadthalle statt.
Renommierte Musiker und Bands mit nationaler und internationaler Besetzung 
werden musikalisch in die Welt des Blues und Swing entführen. Am Freitag, 04. 
Oktober 2019 wird ab 20.00 Uhr Kai Strauss & The Electric Blues All Stars das 
Festival eröffnen. Kai Strauss zählt zum kleinen Kreis europäischer Bluesmusi-
ker, denen auch amerikanische Kollegen und Kritiker einen authentischen Stil 
attestieren. Musikalisch aufgewachsen in Deutschlands Blueshochburg Osna-
brück, erspielte sich Strauss in über 25 Jahren „on the road“ einen festen Platz 
in den Herzen der Bluesgemeinde.
„Schon als Teenager war ich von der Musik von Buddy Guy, B.B. King oder Jim-
mie Vaughan infiziert.“, sagt der Gitarrist und Sänger, der laut Aussage des 
Fachmagazins Bluesnews mittlerweile in der europäischen Szene als einer 
der großen Namen gilt. Vier deutsche Blues Awards, eine „Preis der deutschen 
Schallplattenkritik“ Auszeichnung, Magazincover, TV- Auftritte, sowie Konzer-
te in über 20 Ländern sind bemerkenswerte Eckdaten in Strauss‘ Karriere. Ein 
Highlight des Swing erwartet die Zuhörer am Samstag, 05. Oktober 2019 um 
20.00 Uhr mit Ines Reiger & Jörg Seidel Swing Trio. Die Wiener Sängerin Ines 
Reiger zählt seit vielen Jahren zu den wichtigen Aushängeschildern Österreichs 
in Sachen Jazz. Nach erfolgreichen Ausflügen in die Bereiche des Jazzrock und 
in moderne Jazzrichtungen ist Ines Reiger nun zurückgekehrt zu den Klassikern 
des swingenden Mainstream - und sie hat sich damit in die erste Reihe der gro-
ßen Jazz-Divas katapultiert. Eine klare, modulationsfähige Stimme, gekonnte 
Scat-Improvisationen und viel Blues sorgen bei ihr für erstklassiges Swing-Fee-
ling. Das Diknu Schneeberger Trio am Sonntag, 06. Oktober 2019, gibt bei einer 
musikalischen Matinee ab 11.00 Uhr dem Musiker Django Reinhardt und seiner 
legendären Mischung aus Swing und Sintimusik alle Ehre. 
Diknu Schneeberger ist ein Ausnahmetalent. Mit 14 Jahren nahm er das erste 
Mal eine Gitarre in die Hand, ein halbes Jahr später stand er mit ihr bereits 
auf den großen internationalen Bühnen und wurde mit Preisen ausgezeichnet. 
Seine virtuose Spielweise und die Leidenschaft für den Gypsy Jazz haben ihm 
seine Ahnen, die Sintis vererbt, sagt er.

Number Nine - The First 
Generation 
THE ULTIMATE CLASSIC ROCK 
SHOW

Alle Rock-Fans, die auf die guten 
alten Rock-Klassiker von Journey, 
Rainbow, Whitesnake, van Halen, 
Judas Priest, Foreigner, Deep Pur-
ple und vielen anderen abfahren, 
sind bei NUMBER NINE - the First 
Generation genau richtig. In einem 
mehrstündigen, rockigen Auftritt 
wird den Classic-Rock-Songs ver-
gangener Jahrzehnte die wohl-
verdiente Ehre erwiesen und die-
se LIVE und authentisch auf der 
Bühne dargeboten. NUMBER NINE 
- the First Generation lädt ein zu 
einem musikalischen Time-Trip in 
die 80ger & 90er Jahre und liefert 
eine rockige Hommage an die gro-
ßen Rock-Songs Ende des 20. Jahr-
hunderts… HERE WE GO!! LET US 
ROCK!! 

02.10.19
Mittwoch,  
20:30 Uhr

04.10.19
– 06.10.
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hörbar Jazz - 
Starkonzert  
feat. Jazzlegende  
Scott Hamilton 

Der amerikanische Tenorsaxophonist Scott Ha-
milton ist ohne Zweifel einer der großen Pro-
tagonisten des swingenden Jazz. Das „Who´s 
Who in Jazz“ nennt ihn gar den „Mainstream 
Messias“. Souverän spielt Hamilton mit dem Vo-
kabular seiner Ahnen Lester Young, Ben Web-
ster, Coleman Hawkins und Don Byas und hat 
dabei längst seine ureigene, gewichtige Stim-
me gefunden. Sein überlegener Ideenfluss und 
seine ungeheure Gestaltungskraft machen ihn 
zum bedeutendsten Mainstreamsaxophonis-
ten unserer Tage. Swinglegende Roy Eldridge 
holte das Ausnahmetalent 1976 für ein sechs-
wöchiges Gastspiel nach New York und ebnete 
ihm den Weg für folgende Engagements mit 
Hank Jones und Anita O´Day. Fortan gehör-
te er zur ersten Riege der New Yorker- Szene 
und arbeitete abwechselnd mit Teddy Wilson, 
Benny Goodman, Gerry Mulligan, Woody Her-
man, Dave McKenna, Mel Lewis, Zoot Sims, Ray 
Brown, Gene Harris, Clark Terry u.v.a. Hamilton 
tourte um die ganze Welt mit den Concord Jazz 
All Stars und den George Wein´s Newport Fes-
tival All Stars. Mit dem Trio des Würzburger Pi-
anisten Bernhard Pichl hat Scott Hamilton kon-
geniale Partner für seine Musik gefunden. Dies 
belegt auch die gemeinsame CD des Bernhard 
Pichl Trios mit Scott Hamilton „How About You.

Preh Benefizkonzert

Erstmalig in der Geschichte des Preh-Werkorchesters findet im Preh-Ju-
biläumsjahr 2019 ein Gemeinschaftskonzert mit dem weltweit bekann-
ten Heeresmusikkorps Veitshöchheim statt. Größter Beliebtheit erfreu-
en sich die Benefizkonzerte des Heeresmusikkorps Veitshöchheim. Das 
Orchester bietet dem Zuhörer ein breites Repertoire. Es reicht vom 
traditionellen Militärmarsch, Transkriptionen klassischer Ouvertüren, 
anspruchsvollen Originalkompositionen für sinfonisches Blasorchester 
über Filmmusik bis zu Big Band Arrangements und vielem mehr. Das 
Preh-Werkorchester hat sich zu einem hochwertigen Klangkörper ent-
wickelt, der in der Blasmusik-Szene Unterfranken hohe Anerkennung 
findet.  Ausschließlich aktive Preh-Mitarbeiter präsentieren in den Be-
reichen Unterhaltungs- sowie moderner böhmischer Musik ihr qualifi-
ziertes Können.  Neben innerbetrieblichen Events wird das Orchester im 
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit auch für Wohltätigkeitsveranstaltun-
gen eingesetzt. Der komplette Erlös dieser Veranstaltung wird der Stif-
tung zur Förderung der Krebsforschung "Forschung hilft" gespendet.

17.10.19
Donnerstag, 20 Uhr

24.10.19
Donnerstag, 19:30 Uhr

Stadthalle Bad Neustadt a. d. Saale

Stadthalle Bad Neustadt a. d. Saale

HeavyClassic-Ensemble Malte Vief - Jochen Roß – Matthias 
Hübner präsentieren ihr neues Album “Kammer”

Malte Vief (Gitarre), Jochen Roß (Mandoline) und Matthias Hüb-
ner (Cello) treffen sich zum klanggewaltigen Crossover-Dialog. 
Klassisch ausgebildet, fühlten sich die Musiker aber immer schon 
der Rockmusik und anderen Stilen hingezogen. Verschiedene 
Genres werden in den Eigenkompositionen und Arrangements 
bekannter Werke zu einer musikalischen Symbiose vereint - He-
avyClassic. Kammermusik, die keine stilistischen Grenzen kennt.
Das neue Album „Kammer“ ist seit 2010 in sieben Jahren ent-
standene Musik, die von der Begegnung lebt und aus selbiger 
entstanden ist. Erlebtes wird in die Sprache Musik übersetzt. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Lottoannahmestelle Arnold, 
Spörleinstr. 18, 97616 Bad Neustadt, Tel: 09771/4053.

Faschings-
Flohmarkt 

Angeboten werden ausschließlich Fa-
schingskostüme und Zubehör. Erstmals 
veranstaltet die NES-KA-GE im Bildhäuser 
Hof beim Verkaufsoffenen Sonntag  einen 
Faschingskostüm - Flohmarkt  für Jeder-
mann.
Wer seinen Fundus im Keller oder auf dem 
Dachboden ausmisten möchte, hat hier 
die Gelegenheit. Bei Interesse an einem 
Stand und für Infos können sie sich ab so-
fort mit einer Email an Haddi@neskage.
de oder bei Elke Schmitt Telefonnummer 
0171 / 6521542 anmelden.

18.10.19
Freitag, 20 Uhr

20.10.19
Sonntag, 11– 17:30 Uhr

Bildhäuser Hof

Bildhäuser Hof

Top-Events in
der Stadthalle



Bookends perform 
Simon & Garfunkel - 
Through The Years in 

Beeindruckend dicht am Original präsentiert das schottische 
Duo Bookends die unvergessene Musik von Simon & Garfun-
kel. Begleitet von Leos Strings präsentieren die Ausnahme-
musiker Dan Haynes und Pete Richard die bisher mit Abstand 
authentischste Simon & Garfunkel Tribute-Show, die es je 
gab. Auf grandiose Art und Weise gelingt es dem Duo, den un-
verwechselbaren Sound und die Performance des Originals 
auf der Bühne lebendig werden zu lassen. Fast glaubt man, 
Pauk und Art live zu erleben und ihnen auf dem Höhepunkt 
ihrer Karriere zuzuhören. Simon & Garfunkel - Through The 
Years ist eine Zeitreise in die wunderbare Musikwelt eines 
der erfolgreichsten amerikanischen Folk-Duos aller Zeiten. 
In der Darbietung von Bookends klingen Songperlen wie The 
Boxer, Sound Of Silence, Mrs. Robinson� oder das legendäre 
Bridge Over Troubled Water frisch und zeitlos. Durch die mu-
sikalische Begleitung der Leos Strings aus England erreichen 
die Songs eine besondere Güte und einzigartige Brillanz.
Simon & Garfunkel prägten mit ihrer Musik eine ganze Ge-
neration. Durch ihren Einfluss wurde Folkmusik populär und 
entwickelte sich zum Gegengewicht zur populären Rock- und 

Beatmusik. Ebenso wie traditionelle Liedelemente wurden 
auch Folkelemente aus anderen Kulturen von Paul Simon 
und Art Garfunkel aufgegriffen und in ihre Songs integriert 
� eine Musikkultur, die man heute als �Weltmusik� bezeich-
net. Die große Stärke von Simon & Garfunkel liegt zweifellos 
in ihren Kompositionen selbst, in den eingängigen Texten 
und Melodien. Attribute die hier keinesfalls mit Oberfläch-
lichkeit zu verwechseln sind, sondern die Werke adeln und 
ihnen eine bestechende Zeitlosigkeit verleihen. Es ist die fi-
ligrane Schlichtheit, der viele Songs ihre leisen Stimmungen 
verdanken, besonders getragen durch den zweistimmigen 
Gesang und das Gitarrenspiel. In ihren Live-Performances 
bringen Bookends diesen faszinierenden Reiz der Musik 
von Simon & Garfunkel spielend leicht auf den Punkt. Ne-
ben den großen Hits greifen die Schotten auch einige fast 
vergessene Klangperlen auf. Songs wie "Sparrow" oder 
"Bleecker Street" fehlen ebenso wenig wie Art Garfunkels 
Soloerfolg "Heart In New York".Bookends perform Simon 
& Garfunkel - Through The Years entführt das Publikum 
auf eine beeindruckende musikalische Zeitreise durch die 
Welt der zehnfachen Grammy-Gewinner. Ein zweistündiges, 
überwältigendes Konzerterlebnis, prall gefüllt mit zeitlosen 
und unvergessenen Hits. Nicht nur für Fans von Simon & 
Garfunkel ein absolutes Muss.

27.10.19
Sonntag, 19 Uhr

Stadthalle Bad Neustadt a. d. Saale
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TBC  – Totales Bamberger 
Cabaret
Wann, wenn nicht wir?

Die Zeit ist reif. Reif für Helden. Reif für die Männer von TBC 
- drei Superhelden, gefangen in den Körpern unterschätzter 
und überbezahlter Kabarettisten (oder auch andersherum).
Auf ihrer neuesten Mission kämpft Deutschlands dienstältes-
tes Kleinkunsttrio gegen gefakte News, gefühlte Wahrheiten 
und gezielte Verwirrung. Denn der Meeresspiegel steigt, aber 
die Hemmschwelle sinkt und die Medien sind gar nicht so so-
zial, wie sie immer tun. Und dann ist da ja auch noch das mit 
dem Nahen Osten... Und jetzt auch noch die Bienen! Und wo 
ist eigentlich die Mitte hin – die war doch neulich noch da?
Mit ihrer wahnwitzigen Mischung aus furiosen Sketchen und 
bissigen Songs reißt das fränkische „Driemdiem“ Georg Koe-
niger, Michael A. Tomis und Florian Hoffmann ihr Publikum 
von den Sitzen. Sie leisten WiderStand-Up-Comedy gegen 
den alltäglichen Irrsinn, zeigen sich als Beschützer von Witzen 
und Weisen und sind der Wels in der Brandung gegen Despo-, 
Chao- und sonstige Idioten! Denn wo andere nur Fragen im 
Kopf haben, weiß TBC schon lange: Wann, wenn nicht wir. Und 
wenn Sie sich fragen, wer sich dieses Gagfeuerwerk anschau-
en soll, lautet die Antwort ganz klar: Dann, wenn nicht Sie!
Karten gibt es im Vorverkauf bei Lotto Arnold, Spörleinstr. 26, 
97616 Bad Neustadt, Tel: 09771-4053

25.10.19
Freitag, 20 Uhr

Bildhäuser Hof
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Infos aus der 
Volkshochschule

Das neue Programmheft der Volkshochschule Bad Neu-
stadt und Rhön-Saale e.V. liegt bei allen Banken, Sparkas-
sen, Stadt- und Gemeindeverwaltungen aus. Anmeldungen 
sind jederzeit online möglich unter www.vhs-nes.de. 

Folgen Sie uns auf Facebook unter www.facebook.com/
vhsnes und werden Sie Fan!

WEITERE KURSE, INFOS UND 
ANMELDUNGEN IM VHS-SEKRETARIAT 
Alte Pfarrgasse 3, 97616 Bad Neustadt
Tel: 09771/9106-401 Oder über unsere Homepage 
www.vhs-nes.de

Geschäftszeiten:
Mo. u. Di.  08.00 – 12.00 Uhr 
  14.00 – 16.00 Uhr
Mi.  08.00 – 13.30 Uhr
Do.   08.00 – 12.00 Uhr   
  14.00 – 18.00 Uhr
Fr.  08.00 – 12.00 Uhr

Vortrag: Hochsensibilität- 
Kreuz und Gnade zugleich?

Verlassen Sie eine Party auch bei bester Laune und Gesund-
heit als erste(r), da sie wissen, dass sie sonst am nächsten 
Morgen draufzahlen? Die manchmal wünscht, Sie hätten 
in der Epoche der Romantik  gelebt oder dem es schwer 
fällt, sich aus Mitgefühl ausreichend abzugrenzen? Sie ken-
nen das „Stell Dich nicht so an!“ nur zu gut und wünsch-
ten oft, sie wären „tougher“? Dann zählen Sie evtl. auch zu 
den „Highly  Sensitive Persons“ (HSP), den Hochsensiblen. 
Schon immer hat es besonders empfindsame Menschen 
gegeben, die „Sensibelchen“, die mehr oder anders wahr-
nehmen als der große Rest und dazu neigen, sich gerne 
zurück zu ziehen, banale Dinge auch überzubewerten und 
immer noch schauen, wenn andere bereits  weitergehen. 
Während man diese Art zu sein bis in die 1990er Jahre eher 
seelisch und pathologisierend (als krankhaft/ schwach, ge-
stört oder gehemmt) erklärte, gibt es in neuerer Zeit ana-
tomische Ansätze, die diese Verfasstheit wieder mehr wür-
digen. Neurowissenschaftliche Forschungen gehen heute 
davon aus, dass das Nervensystem von etwa 20 % aller 
Menschen so gebaut ist, dass diese mehr und tiefer wahr-
nehmen und entsprechend mehr zu verarbeiten haben als 
die anderen 80 %. An diesem Abend wirft Annette Raben-
stein einen Blick auf die Geschichte der Hochsensiblen, auf 
aktuelle Erklärungsansätze aber auch Abgrenzungen, und 
besonders auch darauf, wie man besser und freier damit 
leben kann.  Der Eintritt ist frei!

Multivision: Persien – 
mit Reiner Harscher 
unterwegs im Iran

Schon über viele Jahre hinweg erlebt Reiner Harscher das 
„alte“ Persien mit seinen Kameras: Faszinierend, unbe-
kannt, farbig und einladend. Der Iran befindet sich im Auf-
bruch, und mehr denn je offenbaren sich alle Gegensätze 
zwischen der Moderne und uralten Traditionen. Die live 
moderierte Multivision führt unter anderem entlang der 
Route von Shiraz nach Yazd, Isfahan, Kashan und Teheran. 
Völkervielfalt prägt das Land: Perser, Tadschikische Reiter-
völker, Kurden, Baluchen, Araber und andere.Wo immer 
ihn die Reise auch hinführte, traf er auf Gastfreundschaft 
und überraschende Kleinode der orientalischen Welt. Sei-
ne von ihm live moderierte Multivision vermittelt ein Bild 
vom Iran, das in dieser Form noch nicht auf einer Leinwand 
zu sehen war. 
Persien, ein spannendes Leinwand-Erlebnis, Film, Live-Mul-
tivision und Dia-Vortrag. Karten gibt es nur an der Abend-
kasse!

09.10.19
Dienstag, 19 Uhr

01.10.19
Montag, 19:30 Uhr

Bildhäuser Hof (Großer Saal)Stadthalle
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Multivision: 
Indien - Der Norden

Vor 27 Jahren reiste Olaf Krüger zum ersten Mal nach Indien. Die 
Fülle und Intensität der Eindrücke ließen ihn nicht mehr los. Er 
wollte Indien besser verstehen und kehrte immer wieder dorthin 
zurück. Vier Jahre hat er seither in einem der widersprüchlichs-
ten und zugleich faszinierendsten Länder dieser Erde verbracht, 
einem Land, das er gerne als »Lebensaufgabe« bezeichnet. 2011 
wurde er für seine fotojournalistische Tätigkeit und seine Bemü-
hungen um die deutsch-indischen Beziehungen in New Delhi 
mit dem renommierten Gisela- Bonn-Preis ausgezeichnet. In 
seiner Live-Reportage versucht Indienkenner Olaf Krüger dem 
Wesen des Landes nachzuspüren. Was hält den Vielvölkerstaat 
zusammen? Der Zuschauer begleitet ihn auf seiner oftmals sehr 
persönlichen Suche nach Antworten. Indien hat viele Gesichter 
deren Nebeneinander verstört und provoziert. Wochenlang wan-
dert der Fotograf durch die Hochwüsten Spitis und Ladakhs, trifft 
tibetische Nomaden und genügsame Gelbmützen-Mönche. Die 
Stille der Bergwelt bietet die Chance, inne zu halten, ehe die Ka-
kophonie indischer Großstädte sich wieder mit aller Macht ins 
Bewusstsein drängt. In Rajasthan, im »Land der Könige« begibt 
sich Olaf Krüger auf die Spuren der Maharajas. Wie in einem 
Traum aus 1001 Nacht erlebt er die Pracht ihrer Paläste. Kontrast 
dazu ist Kalkutta: dort trifft er den Kinderarzt Gunter Meyer. Hun-
ger und Krankheit sind in den Slums von Shibpur dessen ständige 
Begleiter. Vom Goldenen Tempel in Amritsar bis ins indisch-tibe-
tische Grenzgebiet, von den Urwäldern des Kanha-Nationalparks 
bis zum Taj Mahal in Agra durchstreift Olaf Krüger Nordindien – 
auf der Suche nach außergewöhnlichen Geschichten und Begeg-
nungen. Mitreißend erzählt, von starken Bildern getragen und 
durch einen eigens komponierten Soundtrack bereichert, ist sein 
Vortrag ein Erlebnis nicht nur für Indienbegeisterte! Karten gibt 
es nur an der Abendkasse!

22.10.19
Montag, 19:30 Uhr

Stadthalle

Kurse - Auswahl (Anmeldung erforderlich)
Di. u. Do. 
02.10.. – 
23.10.

09:00 – 
11:15 Uhr

PC-Basiswissen mit Windows 10 und Office am Vormittag für Seni-
oren (B 202)

Vhs im Bildhäuser Hof

Sa. 13.10. 09:00 – 
18:00 Uhr

Fit fürs Büro - Smartphone effizient nutzen (B 217) Vhs im Bildhäuser Hof

Fr. 05.10.
Sa. 06.10.

18:00 Uhr
10:00 Uhr

Fortbildungsreihe Ehrenamt: Gesprächskultur rund ums Ehrenamt: 
Moderation, Sponsoring, Ansagen, Gesprächsführung (B 103)

Vhs im Bildhäuser Hof

06.10.2019 11:00 Uhr Bildbearbeitung mit GIMP - Einführung (B 317) Vhs im Bildhäuser Hof

Di. 09.10. – 
04.12.

17:00 –
18:00 Uhr

Bodystyling Mix (G 416) Sportheim des  
SV Herschfeld

Mi. 10.10.–
09.01.

20:25 – 
21:25 Uhr

Ski-Gymnastik (G 319) Turnhalle am Schulberg

Sa. 13.10. 09:00 – 
16:00 Uhr

Feldenkrais Workshop (G 215) Vhs im Bildhäuser Hof

Sa. 20.10. 10:00 - 
18:00 Uhr

Grundkurs Dorn-Methode & Breuß-Massage (G 227) Vhs im Bildhäuser Hof

Sa. 27.10. 10:00 - 
16:00 Uhr

Tai Chi Schnuppertag (G 223) Vhs im Bildhäuser Hof

Fr. 19.10.
Sa. 20.10.

18:00 Uhr
10:00 Uhr

Faszination Farbe - ein Samstag für die Acrylmalerei (K 208) Vhs im Bildhäuser Hof

Sa. 27.10. 09:00 –
18:00 Uhr

Bildbearbeitung mit GIMP - Einführung (B 317) Vhs im Bildhäuser Hof

Mehr Infos im vitality circle • Gartenstraße 19 • 97616 Bad Neustadt

Tel. 09771 6312573 • info@vitality-circle.de •www.vitality-circle.de

Das Bewegungsstudio
nur für Frauen!
Unser Angebot:
Aktiv Circle
Flexx-Rücken-Circle
wechselnde Kursprogramme
Zhendong-Faszienmassage
Getränkeflatrate
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11.07.2019 
Jutta Katzenberger und Sascha Libionka,  

Brunnenweg 2, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

12.07.2019 
Laura Erhard, Hintere Straße 26, 97702 Münnerstadt  

und Markus Buhlheller, Ludwig-Thoma-Straße 6,  
97616 Bad Neustadt a.d.Saale

25.07.2019 
Lisa Härter und Florian Manuel Braun, Kreuzbergring 46, 

97616 Bad Neustadt a.d.Saale

26.07.2019 
Katharina Deget und Philipp Holzheimer,  

Hauptstraße 6, 97618 Hollstadt

27.07.2019 
Alena Balyschev und Dimitri Klein,  

Saaleblick 7, 97618 Hohenroth

01.08.2019 
Jennifer Tiews und Daniel Hippeli,  

Waldstraße 23, 97659 Schönau a.d.Brend

02.08.2019 
Sabrina Karin Seifert und Florian Voigt,  

Kurhausstraße 7, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

03.08.2019 
Julia Seufert und Jochen Röder, Domstraße 8,  

97714 Oerlenbach

03.08.2019 
Verena Reß und Bastian Wolf, Seestr. 30,  

97638 Mellrichstadt

05.08.2019 
Julia Brischke und Josef Döbl, Fröbelstraße 9,  

97616 Bad Neustadt a.d.Saale

08.08.2019 
Daniela Wirsing geb. Memmel und Egon Heiko Koch,  

Falltorstraße 11, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

09.08.2019 
Andrea-Victoria Heidi Winterstein, Am Stockacker 7, 97653 
Bischofsheim a.d.Rhön und Jan Zachmann, Mühlackerstraße 

13, 97653 Bischofsheim a.d.Rhön

10.08.2019 
Lucia Barbara Volkheimer und Dominik Franz Bartl,  

Gesundbrunnenstr. 5, 86152 Augsburg

BEKANNTMACHUNGEN

EHEN & GEBURTEN

Eheschließungen Eheschließungen

16.08.2019 
Aylin Keskin und David Bambach, Hauptstr. 10,  

97618 Strahlungen

17.08.2019 
Sonja Karin Rüster und Florian Claaßen,  

Am Rain 13, 97616 Salz, Ldkrs. Rhön-Grabfeld

24.08.2019 
Claudia Henriette Schmidt geb.  
Handwerk und Hansgeorg Weis, 

Schwedenstraße 22, 97653 Bischofsheim a.d.Rhön

24.08.2019 
Lena Rauner und Marius Back,  

Neustädter Straße 20, 97724 Burglauer

30.08.2019 
Karin Corinna Neugebauer und Christian Machalett, Berliner 

Straße 6, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

30.08.2019 
Michaela Franziska Holzheimer und Waldemar Kastner,  

Am Langen Hans 18 A, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

31.08.2019 
Nathalie Elisabeth Clair und Sandy David Reichert, Wal-

ter-Preh-Straße 54, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

05.09.2019 
Sabine Haßmüller und Andreas Limpert,  

Im Feld 9, 97616 Salz, Ldkrs. Rhön-Grabfeld

07.09.2019 
Johanna Kristina Kuhn und Eduard Rothärmel,  

Bauerngasse 25, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

07.09.2019 
Vanessa Schwickert und Sebastian Then,  

Höhbergblick 3, 97724 Burglauer

07.09.2019 
Lydia Schmidt, Heidestr. 22, 56269 Dierdorf und  

Julian Stefan Schäfer, Bergstr. 10, 97659 Schönau a.d.Brend

09.09.2019 
Elisabeth Hesler und Philip Achim Reinhard Heinz,  

Hofangerstr. 39, 81735 München
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06.07.2019 Luke Vöhler, männlich

10.07.2019 Leo Holzheimer, männlich 
Tanja Holzheimer geb. Kirchner und Christian Holzheimer,  

Söllerweg 9, 97657 Sandberg

16.07.2019 Lea Markert, weiblich 
Vanessa Karina Rath und Markus Uwe Markert,  

Im Oberdorf 41, 97705 Burkardroth

15.07.2019 Justus Büchs, männlich 
Andrea Gertraud Wahl und Daniel Steffen Büchs

21.07.2019 Cornelius Werner Huter, männlich 
Patricia Huter geb. Kaufmann und Marc Johannes Huter,  

Herrengarten 17, 97656 Oberelsbach

23.07.2019 Samuel Schneider, männlich

23.07.2019 Rosa Müller, weiblich

30.07.2019 Luca Fischer, männlich

01.08.2019 Lotte Johanna Klamann, weiblich 
Anna Monika Klamann geb. Ernst und Christoph Thomas  

Klamann, St.-Georg-Str. 12, 97762 Hammelburg

01.08.2019 Lina Lehmann, weiblich

03.08.2019 Lina Mültner, weiblich

06.08.2019 Maja Rehm, weiblich 
Kathrin Groß und Tobias Werner Rehm, Turmweg 1,  

97653 Bischofsheim a.d.Rhön

07.08.2019 Justus Karl Friedel, männlich 
Ilka Friedel geb. Fetter und Marco Jürgen Friedel,  

Obertorstr. 2, 97618 Niederlauer

08.08.2019 Leo Wolfrom, männlich 
Luisa Ruth Wolfrom und Marco Markert,  

Friedenstr. 36, 97647 Hausen, Ldkrs. Rhön-Grabfeld

Geburten Geburten

22.07.2019 Olivia Juliana Vidinská, weiblich 

Erika Vidinská geb. Husárová und Boris Vidinský,  

Kurhausstraße 67, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

10.08.2019 Ida Leimbach, weiblich

08.08.2019 Amélie Berkovitz, weiblich

10.08.2019 Pepe Anton Meder, männlich

14.08.2019 Marius Kenner, männlich

14.08.2019 Sara Triser, weiblich 

Jasenka Triser geb. Omičevič und Andreas Triser,  

Arnsbergblick 12,97616 Bad Neustadt a.d.Saale

16.08.2019 Felix Knittel, männlich

17.08.2019 Maximilian Wirsing, männlich 

Hanna Wirsing geb. Golz und Steven Wirsing,  

Saalestr. 7, 97618 Niederlauer

14.08.2019 Sofia Thiel, weiblich

02.09.2019 Mailo Udo Gary Zimmer, männlich 

Nora Maria Susanne Zimmer und Gary Eschenbach,  

Am Bildstöckle 2, 97638 Mellrichstadt

03.09.2019 Laila Mae Duwart, weiblich 

Laura Lee Duwart und Kenny Henry Duwart geb. Barsch, 

Bahnhofstraße 4, 97653 Bischofsheim a.d.Rhön
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BEKANNTMACHUNGEN

FUNDSACHEN
Fundsachen

Fundnr.. Kategorie Fundsache Fundort Funddatum
1900-136 Ausweise, Dokumen-

te, Plastikkarten
ausländischer Führerschein (Lett-
land)

Marktplatz, Parkplatz gegenüber 
Sparkasse

29.08.2019

1900-122 Brille schwarze Sonnenbrille; große Gläser; 
Marke: Caresse

Volkshochschule 01.06.2019

1900-123 Brille Korrekturbrille, blaues Metallgestell, 
Brillengläser ohne Rahmen, nicht/
leicht getönt

Volkshochschule 01.07.2019

1900-128 Brille dunkelrote Korrekturbrille, nicht/
leicht getönt

Radweg nach Herschfeld 27.07.2019

1900-129 Brille silber/schwarze Sonnenbrille, dunkel 
getönt

Damentoilette, Marktplatz 13.08.2019

1900-133 Foto/Film/Video Fotoapparat (digital), Sony Cybershot 
DSC-HX100V mit Kameratasche, PX 
outdoor, blau

Rhönstraße 1 28.07.2019

1900-134 Geld Bargeld Parkplatz Schillerhain/Ot-
to-Hahn-Straße

27.07.2019

1900-141 Geld Bargeld Marktplatz, vor Stadtapotheke 10.09.2019

1900-127 Geldbeutel, Sonstige 
Wertsache

brauner Ledergeldbeutel, Marke: 
Veromi, Inhalt: Bilder, Kassenzettel, 

Kirchplatz Maria Himmelfahrt 22.07.2019

1900-117 Handy Handy Marke: xiaomi, Farbe: grau; mit 
Popsocket "Selfie Queen"

vor Landratsamt Rhön-Grabfeld 17.07.2019

1900-118 Handy iPhone 6; Farbe: silber; mit schwarzer 
Klapphülle, 

Taxi im Stadtgebiet 06.07.2019

1900-120 Handy Cubot P20; Farbe: dunkelblau; mit 
durchsichtiger Gummihülle, ohne 
SIM-Karte

Bushaltestelle am Marktplatz 21.07.2019

1900-125 Handy Marke: ZTE, Farbe: schwarz vor Kaufland 03.08.2019

1900-132 Handy Nokia, Smartphone, weiß/schwarz Gartenstraße, Sitzbank 21.08.2019

1900-143 Handy Samsung, Farbe: silber; in rot-brau-
ner Lederhülle, 

Besengaustraße, Höhe Werks-
einfahrt Fa. Kunert

31.08.2019

1900-121 Informationstechno-
logie

blaues Notebook "acer aspire one 
D270"; in kleiner schwarzer Trage-
tasche (Marke: tech air); incl. grauer 
Funkmaus, schwarzes Ladekabel, 
USB-Stick "TrekStor"

Postfiliale Meininger Straße 15.07.2019

1900-124 Kette Armband mit Gravur: Name "Lina" 
und Herz 

Lidl Parkplatz 15.07.2019

1900-126 Kleidung Strohhut mit schwarz/rosa Bommel, 
neuwertig

Buchhandlung Rupprecht 15.07.2019

1900-115 Schlüssel einzelner Schlüssel, Anzahl: 1, Burg Falaiser Brücke 13.07.2019

1900-116 Schlüssel Garagen-Öffner (Fernbedienung); 
Marke: Hörmann; mit schwarzem 
Ledermäppchen

Berliner Straße, vor Geschäft ter-
zo-Zentrum

05.07.2019

1900-119 Schlüssel 2 Abus; 1 JMA; 1 Trelock; 1 Südme-
tall; 1 Keymax.de; Flaschenöffner; 
schwarz-grünes Schlüsselband 
"schüco"

auf Container im Wertstoffzen-
trum

21.06.2019

1900-137 Schlüssel Schwarzes Ledermäppchen, 1 An-
hänger mit Katzenmotiv "Powerfrau", 
Anzahl: 1, Mercedes

Mühlbacher Straße 20.08.2019

FUNDSACHEN JETZT ONLINE 
SUCHEN UNTER: 

www.bad-neustadt.de

Bebauungsplan "Westliche Außenstadt" 3. Änderung
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1900-140 Schlüssel "1 Häfele 
mit braunem Herzanhänger aus Stoff, 
1 CES, 1 Börkey"

Sparkasse 12.09.2019

1900-142 Sonstiger med. Ge-
genstand

Zuckermessgerät (ACCU-Chek Aviva 
Combo) in schwarzer Tasche, Diabeti-
kerzubehör

Parkplatz Busbahnhof 04.09.2019

1900-130 Sonstiges Messer mit anthrazitfarbige Klinge 
und Aufschrift, braune Ledertasche

an der Saale zwischen Hersch-
feld und Bad Neuhaus

17.08.2019

1900-131 Spielzeug Kampf-Axt aus Schaumstoff Otto-Hahn-Straße 20 23.07.2019

1900-138 Uhr Marine Chronograph, schwarzes 
Kunststoff-Armband, weißes Ziffern-
blatt, Ulysse Nardin, Armband Leder / 
Kunststoff, analog

Meininger Straße, BayWa 24.08.2019

1900-139 Uhr schwarzes Kunststoff Armband, 
schwarz/silbernes Ziffernblatt, de-
fekt,, Ulysse Nardin, Armband Leder / 
Kunststoff, analog

Meininger Straße, Baywa 24.08.2019

Fundsachen

3. Änderung des Bebauungsplanes "Westliche Außenstadt"

Der Stadtrat 
der Stadt Bad 
Neustadt a. d. 
Saale hat in sei-
ner Sitzung am 
12.09.2019 be-
schlossen, den 
rechtsverbindli-
chen Bebauungs-
plan "Westliche 
Außenstadt" für 
den Bereich des

Grundstücks FI.Nr. 1988, Gemarkung Bad Neustadt a. d. Saale 
im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB zu ändern (3. 
Änderung).
Mit der Durchführung des Änderungsverfahrens wurde das 
Stadtbauamt in Zusammenarbeit mit dem Büro Schirmer aus 
Würzburg und der Landschaftsarchitektin Glanz aus Hohenroth
beauftragt. Der Änderungsbeschluss wird hiermit gemäß§ 2 Abs. 
1 Satz 2 BauGB bekannt gemacht. Der Stadtrat hat dem Ände-
rungsentwurf in seiner Sitzung am 12.09.2019 zugestimmt.
Im Rahmen der Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit wer-
den der Änderungsentwurf mit den textlichen Festsetzungen 

und der dazugehörigen Begründung sowie die Begründung zur
Grünordnungsplanung einschließlich der Bewertung des Baum-
bestandes auf die Dauer eines Monats und zwar in der Zeit vom 
23.09.2019 bis einschließlich 25.10.2019 im Stadtbauamt, 
Alte Pfarrgasse 3, Bad Neustadt a. d. Saale, im Erdgeschoss wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden (Montag und Dienstag von 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Mitt-
woch von 08:00 Uhr bis 13:30 Uhr, Donnerstag von 08:00 Uhr bis 
12:00 Uhr sowie 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 
Uhr bis 12:00 Uhr) zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt 
(Schaukasten). 
Es wird darauf hingewiesen, dass von einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB abgesehen wird. Die Öffentlichkeit kann sich 
während dieser Zeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke und 
die wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten und 
innerhalb der genannten Frist zur Planung äußern. Für eine ent-
sprechende Erörterung und Aufklärung steht das Stadtbauamt 
während der Dienststunden jederzeit zur Verfügung. 
Während der Auslegungsfrist kann jedermann Stellungnahmen 
zum Bebauungsplan-Entwurf abgeben. Nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Bebauungsplan "Westliche Außenstadt" 3. Änderung

7. Änderung des Bebauungsplanes "Westlich der Berliner Straße"

Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat die 7. Änderung 
des Bebauungsplanes "Westlich der Berliner Straße" für den Be-
reich der Grundstücke FI.Nr. 2404/2, 2396/1, 2396/2,
2395/1 , 2395/4, 2395/3, 2404/5, 2404/4, 2404/3 und 2404/1, 
Gemarkung Bad Neustadt a. d. Saale in seiner Sitzung am 
12.09.2019 als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird hier-
mit ortsüblich bekannt gemacht (§ 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB).

Die 7. Änderung des Bebauungsplans tritt mit dieser Bekanntma-
chung nach § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. Der Bebauungsplan wird 
mit Begründung vom Tag der Veröffentlichung dieser Bekannt-
machung an zu jedermanns Einsicht beim Stadtbauamt der Stadt 
Bad Neustadt a. d. Saale, Alte Pfarrgasse 3, 97616 Bad Neustadt a. 
d. Saale, während der Dienststunden (Montag und Dienstag von 

08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Mitt-
woch von 08:00 Uhr bis 13:30 Uhr, Donnerstag von 08:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr sowie Freitag von 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr) bereitgehalten. 
Außerhalb dieses Zeitraumes können Termine zur Einsichtnahme 
vereinbart werden (Tel. 09771 9106-311 ). Auf Verlangen wird 
über den Inhalt des Bebauungsplanes Auskunft gegeben.
Hinweis gemäß § 44 BauGB:
Es wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprü-
che für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretenen
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile einge-
treten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.
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Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht für den Bereich des Grundstücks 

FI.Nr. 61, Schloss Löwenhain Gemarkung Lebenhan

Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen in der Stadt Bad Neustadt 

a.d. Saale am Sonntag, dem 20.10.2019, aus Anlass des Mittelaltermarktes

Aufgrund des § 14 Abs. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. Juni 2003 (BGBI. 1 S. 
744), das zuletzt durch Artikel 430 der Verordnung vom 31. August 
2015 (BGBI. 1 S. 1474) geändert worden ist wird für die
Stadt Bad Neustadt a.d. Saale verordnet:

§ 1
Abweichend von den Vorschriften des § 3 LadschlG dürfen in der 
Stadt Bad Neustadt a. d. Saale aus Anlass des Mittelaltermarktes 
am 20.10.2019 die Verkaufsstellen im Sinne des § 1 LadschlG im 
Innenstadtkerngebiet und entlang der Meininger Straße bis zur 
Siemensstraße sowie im Bereich des zentralen Omnibusparkplatz- 
es für den geschäftlichen Verkehr mit Kunden geöffnet sein. Der 
räumliche Bereich ist in dem anliegenden Plan dargestellt. Die Be-
ratungs- und Verkaufszeit an diesem Sonntag wird von 12.30 bis 
17.30 Uhr festgesetzt.

§2
Die Vorschriften des Gesetzes über den Schutz der Sonn- und Fei-
ertage, § 17 LadSchlG, die Bestimmungen der Arbeitszeitordnung, 
des Manteltarifvertrages für die Arbeitnehmer im Einzelhandel, 
des Jugendarbeitsschutzgesetzes und des Mutterschutzgesetzes 
sind zu beachten.

§3
Vorsätzlich oder fahrlässige Zuwiderhandlungen gegen die
Ladenschlussbestimmungen können als Ordnungswidrigkeit nach 
§ 24 LadSchlG oder als Straftat nach § 25 LadSchlG mit einer Geld-
buße bis zu fünftausend Euro oder mit Geldstrafe bis zu 180 Ta-
gessätzen geahndet werden.

§4
Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

8. Änderung des Bebauungsplanes 
„Herschfeld Ost“ im beschleunigten 
Verfahren (§ 13 a Abs. 4 BauGB) für 
den Bereich der Grundstücke Fl.Nrn. 
697, 697/3 und 697/4, alle Gemar-
kung Herschfeld (Lage: Nähe Sport-
straße, Bergstraße 19, Nähe Bergstra-
ße) 
Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt 
a. d. Saale hat in seiner Sitzung am 
24.07.2019 beschlossen, den rechts-
verbindlichen Bebauungsplan „Hersch-
feld Ost“ in der Ursprungsfassung vom  

24.06.1988 für den Bereich der Grund-
stücke Fl.Nrn. 697, 697/3 und 697/4, alle 
Gemarkung Herschfeld (Lage: Nähe Sport-
straße, Bergstraße 19, Nähe Bergstraße) 
im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 
a Abs. 4 BauGB zu ändern (8. Änderung).
Der Geltungsbereich der 8. Ände-
rung kann folgendem Lageplan vom 
24.07.2019 entnommen werden:
Mit der Durchführung des Änderungs-
verfahrens wurde das Stadtbauamt in 
Zusammenarbeit mit dem Planungsbüro 
Haines-Leger aus Rimpar beauftragt.

Der Änderungsbeschluss wird hiermit 
gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB bekannt 
gegeben.

Bekanntmachung: Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)

Aufgrund von § 25 Abs. 1 Nr. 2 des Baugesetz-
buches in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 03. November 2017 (BGBI. I S. 3634) i.V.m. 
Art. 23 ff. der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern - GO - in der Fassung der Bekannt-
machung vom 22. August 1998 (GVBI. S. 796, 
BayRS 2020-1 -1-1), zuletzt geändert am 26. 
März 2019 (GVBI. S. 98) erlässt die Stadt Bad 
Neustadt a. d. Saale deshalb folgende Satzung 
über ein besonderes Vorkaufsrecht für den Be-
reich des Grundstücks FI.Nr. 61, Schloss Löwenhain Gemarkung 
Lebenhan.

§ 1 Satzungszweck
Zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung 
steht der Stadt an dem im § 2 bezeichneten Grundstück ein 
besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB zu.

§2 Geltungsbereich
(1) Der räumliche Geltungsbereich die-
ser Satzung umfasst den Bereich des 
Grundstücks FI.Nr. 61, Schloss Löwen-
hain in der Gemarkung Lebenhan. (2) 
Das betroffene Grundstück ist im bei-
liegenden Lageplan (Maßstab 1 : 2000) 
farbig gekennzeichnet. Der Lageplan ist 
Bestandteil dieser Satzung. (3) Werden 
innerhalb des Geltungsbereiches der 

Satzung Flurstücke aufgelöst und neue Flurstücke gebildet 
oder entstehen durch Grundstücksteilungen neue Flurstücke, 
sind auf diese insoweit die Bestimmungen dieser Satzung 
ebenfalls anzuwenden.
§3 lnkrafttreten
Diese Satzung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.
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Kindertageseinrichtungs-
Gebührensatzung 

Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung 
der Kindertageseinrichtungen der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 
vom 12.09.2019

Aufgrund von Art. 2 und 8 des  Zommunalabgabengesetzes in 
Verbindung mit § 12 der Kinderta-geseinrichtungs-Satzung er-
lässt die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale folgende Satzung:

§ 1 Gebührenpflicht
Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale erhebt für die Benutzung ihrer 
Kindertageseinrichtungen (§ 1 der Kindertageseinrichtungs-Sat-
zung) Benutzungsgebühren und Nebenkosten.

§ 2 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner sind,
a) die Personensorgeberechtigten des Kindes, das in eine Kin-
dertageseinrichtung aufgenom-men wird,
b) diejenigen, die das Kind zur Aufnahme in einer Kindertages-
einrichtung angemeldet haben.
(2) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 3 Entstehen der Gebühr
(1) Die Gebühren i. S. von § 4 entstehen mit dem in der Betreu-
ungsvereinbarung festgelegten Auf-nahmetag in die Einrich-
tung. Im Übrigen entstehen diese Gebühren jeweils fortlaufend 
mit Beginn eines Monats.
(2) Die Erhebung der Gebühren erfolgt über einen Zeitraum von 
12 Monaten. Bei Aufnahme in oder bei Austritt aus der Kinder-
tageseinrichtung ist die Gebühr für den gesamten Monat zu ent-
richten. Für den Ferienmonat August ist die Gebühr auch dann 
zu bezahlen, wenn ein Kind zum Ablauf des Monats Juli abge-
meldet wird oder nach den Ferien in die Schule übertritt.
(3) Die Gebührenpflicht besteht auch im Falle vorübergehender 
Abwesenheit fort.
(4) In Härtefällen (z. B. längerer Krankheit) kann auf Antrag die 
Gebühr ermäßigt oder erlassen werden.

§ 4 Benutzungsgebühren
(1) Die Benutzungsgebühren betragen für jeden angefangenen 
Monat:

(2) Die erhöhte Gebühr für Kinder unter drei Jahren wird bis zum 
Vormonat, in dem das Kind drei Jahre alt wird, erhoben.
(3) Für Gastkinder fällt ein Gastkinderzuschlag in Höhe von 10 € 
pro Monat an.
(4) Für Kinder, die die Kindertageseinrichtung an maximal 14 Ta-
gen im Betreuungsjahr besuchen (z. B. Ferienkinder), wird eine 
Gebühr von 10,00 € pro Betreuungstag fällig.
(5) Die Gebühren der Absätze 1 bis 3 werden am letzten Werk-
tag des laufenden Monats fällig. Die Gebühr des Absatzes 4 wird 
nach Ausscheiden aus der Einrichtung bzw. nach Ablauf des Be-
treu-ungsjahres erhoben.

§ 5 Geschwisterermäßigung
(1) Wenn mehrere Kinder aus einer Familie gleichzeitig eine städ-
tische Einrichtung besuchen, gel-ten folgende monatliche Ermäßi-
gungen der Benutzungsgebühren nach § 4:
a) für das zweite Kind: 30,00 €
b) für jedes weitere Kind: 60,00 €
(2) Die Geschwisterermäßigung gilt nicht für Kinder, die einen 
Anspruch auf Gebührenermäßigung gemäß § 6 haben, sowie für 
Ferienkinder. 

§ 6 Gebührenermäßigung für Kinder ab dem vollendeten 
dritten Lebensjahr

Für Kinder ab dem vollendeten 3. Lebensjahr wird vom Freistaat 
Bayern ein Zuschuss i. H. v. 100 € pro Monat gewährt. Er wird ab 
dem 1. September des Kalenderjahres gelten, in dem das Kind drei 
Jahre alt wird, und wird bis zur Einschulung gezahlt werden. 

§ 7 Nebenkosten
(1) Die Verpflegung der Kinder wird zusätzlich nach tatsächlichem 
Aufwand berechnet. Das Es-sensgeld beträgt pro Tag in Krippen 
und Kindergärten 2,50 € und in den Schülerhorten 3,20 €
(2) Pro Monat kann ein pauschales Getränkegeld in Höhe von 5 € 
erhoben werden.
(3) Pro Schwimmbadbesuch wird ein Betrag von 2 € berechnet.
(4) Sonstige anfallende Kosten (z. B. Bastelmaterialien für be-
stimmte Anlässe, Fotograf) werden nach Anfall mit den Nebenkos-
ten erhoben.
(5) Die Nebenkosten werden am letzten Werktag des Folgemonats 
fällig.

§ 8 Übernahme der Gebühren
(1) Die Benutzungsgebühren können nach § 90 Abs. 3 SGB VIII auf 
Antrag ganz oder teilweise vom Träger der öffentlichen Jugendhil-
fe (Amt für Jugend, Familie und Senioren) übernommen werden, 
wenn die Belastung den Eltern nicht zuzumuten ist. 
(2) Das Essensgeld kann auf Antrag ebenfalls z. B. von der Bildungs-
service-Stelle im Landkreis Rhön-Grabfeld bezuschusst werden.
(3) Die Reduzierung der Gebühren erfolgt erst, wenn der Stadt Bad 
Neustadt a. d. Saale der ent-sprechende Übernahmebescheid vor-
liegt.

§ 9 Inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die bereits beschlossene Kindertageseinrich-
tungs-Gebührensatzung vom 01.09.2019 außer Kraft.

Monatliche Gebühr bei einer  
täglichen Betreuungszeit

Kinder

ab 3 Jahren unter 3 Jahren

bis 4 Stunden 95,00 € 135,00 €

über 4 bis 5 Stunden 105,00 € 145,00 €

über 5 bis 6 Stunden 115,00 € 155,00 €

über 6 bis 7 Stunden 125,00 € 165,00 €

über 7 bis 8 Stunden 135,00 € 175,00 €

über 8 bis 9 Stunden 145,00 € 185,00 €

über 9 bis 10 Stunden 155,00 € 195,00 €

über 10 Stunden 165,00 € 205,00 €
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